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Paten für die Betreuung von Asylbewerbern gesucht

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

in Folge der zahlreichen, weltweiten Krisen mit militärischen Auseinanderset-
zungen müssen immer mehr Menschen ihre Heimat zum Schutz ihrer Gesund-
heit und ihres Lebens verlassen.
Diese Menschen suchen Zuflucht in den krisensicheren Ländern unserer Welt, 
so dass auch in Deutschland ein deutlicher Anstieg von Asylbewerbern zu ver-
zeichnen ist.
Neben der Betreuung durch staatliche und kommunale Stellen, die überwiegend 
mit der Prüfung der Asylanträge sowie der Suche nach geeigneten Wohnungen 
beschäftigt sind, fehlt jedoch eine effektive Unterstützung dieser Menschen 
vor Ort. Gerade eine solche Betreuung ist für die Asylsuchenden sehr wichtig, 
da deren Flucht in ein anderes Land nicht geplant war und somit in der Regel 
keine deutschen und ganz selten englische Sprachkenntnisse vorhanden sind. 
Einfachste Erledigungen des täglichen Bedarfs, wie die Fahrt mit dem Bus zum 
nächsten Supermarkt oder die Vornahme von Behördengängen, sind für diese 
Menschen ein schier unüberwindliches Hindernis.
Diese Situation gilt es zu verbessern und hierfür benötigen wir Ihre Hilfe vor 
Ort. Wir können uns vorstellen, dass interessierte Bürgerinnen und Bürger sich 
als „Paten“ für die Asylsuchenden zur Verfügung stellen und diese Menschen im 
Alltag unterstützen.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben oder Sie noch nähere Informationen über 
die Möglichkeiten der „Patenschaft“ benötigen, wenden Sie sich bitte an 
Herrn Renz, Tel-Nr: 06244/5908-25, E-Mail: L.Renz@VG-Wonnegau.de
Wir sind bemüht, Ihre Fragen zu beantworten und hoffen, Sie für den ehren-
amtlichen Einsatz zur Verbesserung der Lebenssituation der Asylbewerber in der 
Verbandsgemeinde Wonnegau gewinnen zu können.

67593 Westhofen, den 05.01.2015
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Wagner, Bürgermeister
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+ i
 ■ Notrufe

Feuerwehr  ................................................................................... 112
Krankentransporte und Unfallrettung  ................................. 19222
Polizei  .......................................................................................... 110
Giftinformationszentrale  ...........................Telefon: 06131/232466

 i Apothekennotdienst
www.aponet.de oder  ................................................................. 0800-0022833
(kostenlos aus dem Festnetz) oder
Handy-Kurzwahl:  ................................................................ 22833 (69 Ct./Min.)
Samstag, 10.01.2015
Rheingold-Apotheke, Bahnhofstr. 28, 67547 Worms, Tel. 06241/24634
Sonntag, 11.01.2015
Schloß-Apotheke, Herrnsheimer Hauptstr, 59, 67550 Worms, Tel. 
06241/55320
Wechsel jeweils 08.30 Uhr morgens.

 i Sprechstunden der Polizei
Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der VG-Verwaltung in 
Westhofen, Wormser Str. 23, für alle Ortsgemeinden
der VG Westhofen ...................................................................0 62 44 / 59 08 - 0
Die Sprechstunde des Hilfspolizeibeamten der VG Wonnegau 
findet Do. in der VG-Verwaltung in Westhofen, im EG, Zi. 8 von 17.00 - 
18.00 Uhr statt. ..........................................................................06244/59 08 - 28

 i Kontakt zur Polizei
Polizeiinspektion Alzey ...................................................Tel. 0 67 31 / 9 11 - 0
Für die Stadt Osthofen
Polizeiinspektion Worms  .........................................................0 62 41 / 8 52-0

 i Sprechstunde der Schiedsfrau des Schiedsamts-
bezirks Westhofen

Gesprächstermine nach telefonischer Vereinbarung:
Frau Tirnitz-Parker ............................................................. Telefon 06244/5110
oder Frau Zimmermann
(Vorzimmer Bürgermeister) .....................................Telefon 06244/5908-12
während der üblichen Sprechzeiten Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr und 
zusätzlich Do. 14.00 - 18.00 Uhr

 i Sprechstunde der Gleichstellungsbeauftragten
Nach Terminvereinbarung
Frau Jung ist erreichbar unter der  ........................... Tel. 0 62 44 / 91 81 67
oder  ...................................................................................Tel. 01 51 / 501 77 434

 i Jugendscout vom ASH
 i Arbeitslosenselbsthilfe Alzey-Worms e.V.

Beratung zu Fragen der Ausbildungsplatz- und Arbeitssuche, ALG 
I und II, Bewerbungshilfen, allgemeine Lebensberatung
Kostenfreie Jugendsprechstunde für 14- bis 25-Jährige 
in der Stadtverwaltung Osthofen, Goldbergstr. 28:
donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr „Jugendscouts“
Ansprechpartnerin: Dipl.-Sozialarbeiterin Koblischeck)
Bitte um Terminvereinbarung  ..................... mobil 0162 544 05 31
Im Jugendbüro der Ortsgemeinde Westhofen
Ansprechpartner: Herr Hans Günter Marzahn
................................................................. Tel. 06732 - 951269 / 0162 - 5439486
jugendscouts@ash-alzey.de www.ash-alzey.de
Träger: ASH Alzey-Worms e.V .
Das Projekt „Jugendscouts“ wird durch die EU, das Land Rheinland-
Pfalz, das Jobcenter Alzey-Worms finanziert und vom Landkreis Alzey-
Worms unterstützt.

 i Ärztlicher Notfalldienst
1. Bereitschaftsdienstzentrale Worms am Klinikum
Gabriel-von-Seidel-Straße 81, 67550 Worms
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum 

Folgetag, 07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum 

Folgetag, 07.00 Uhr
2. Bereitschaftsdienstzentrale Alzey am DRK Krankenhaus
Kreuznacher Straße 7 - 9, 55232 Alzey
Telefon: 116 117
Öffnungszeiten:
·  Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr

·  Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
·  Montag, Dienstag und Donnerstag von jeweils 19.00 Uhr, bis zum 

Folgetag, 07.00 Uhr
·  An Feiertagen: vom Vorabend des Feiertags, 18.00 Uhr, bis zum 

Folgetag, 07.00 Uhr
Hinweis: Generell hat jeder Patient die freie Wahl, bei welcher Bereit-
schaftsdienstzentrale er ärztliche Leistungen in Anspruch nimmt. Im 
Falle eines Hausbesuchs wird er über die Rufnummer 116 117 auto-
matisch mit der zuständigen BDZ verbunden. Bitte achten Sie zudem 
darauf, den Begriff „Ärztlicher Bereitschaftsdienst“ zu verwenden. Der 
Begriff „Ärztlicher Notfalldienst“ ist hier nicht korrekt, da in akuten Not-
fällen selbstverständlich der Rettungsdienst oder Notarzt verständigt 
werden muss.

 i Zahnärztlicher Notfalldienst
im Kreis Worms .................................................Tel. 0 18 05 / 66 68 76
..................................................................................(14 Ct. aus dem dt. Festnetz)
Wochenend-Notfalldienst von Freitag 15.00 Uhr bis Montag 08.00 
Uhr.
An Feiertagen von 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des folgenden Tages.
Feste Sprechzeiten der Notfalldienstpraxis: freitags 16.00 Uhr - 17.00 
Uhr, samstags und sonntags 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und 16.00 Uhr - 
17.00 Uhr.

 i Sozialpsychiatrischer Dienst
des Gesundheitsamtes der Kreisverwaltung Alzey-Worms, An der 
Hexenbleiche 36, Alzey
Beratung und Betreuung psychisch kranker Menschen und deren Kon-
taktpersonen.
Information u. Terminvereinbarung Montag bis Freitag, 
08.30 - 12.00 Uhr
unter der Rufnummer ..............................Tel. 0 67 31 / 4 08 - 60 11; - 60 12

 i Pflegestützpunkte
Kostenlose und trägerneutrale Beratung für hilfe- und pflegebedürf-
tige Menschen und deren Angehörige
Beratungsbereich: Verbandsgemeinde Eich, Wonnegau (Stadt 
Osthofen und VG Westhofen), VG Monsheim
Ansprechpartner:
Pflegestützpunkt des Landkreises Alzey Worms
Frau Markheim ...........................................................Telefon: 06731/4966972
Schafhäuser Straße 45, 55232 Alzey ...........................Fax: 06731/4966973
Beratungs- und Koordinierungsstelle im Pflegestützpunkt Land-
kreis Alzey Worms in Trägerschaft MKA Tiedtke
Herr Morgenstern ......................................................Telefon: 06243/9096637
Traminerstraße 1-3, 67590 Monsheim .......................Fax: 06243/9096638
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

 i Sprechstunde des Behindertenbeauftragten
Jeden 1. Mittwoch im Monat im Verwaltungsgebäude der Verbands-
gemeinde Wonnegau, Wormser Straße 23 in Westhofen,
Besprechungszimmer, Altbau 1. Stock, oder
nach Terminvereinbarung.
Herr Hangen ist erreichbar unter  .........................................Tel. 06242/3599
oder  ...................................................................................... Tel. 0151/566 10 547

 i Sorgentelefon
der Landwirtschaftl. Familienberatung der Kirchen
............................................................................Tel. 0 63 21 / 57 68 08

 i Telefonseelsorge
www.telefonseelsorge.de  .............................................Tel. 0800 / 111 0 111

 i Notruf für misshandelte Kinder und Jugendliche
Kostenfreie Telefonnummer  .................................................... 0800-1110333
erreichbar montags - freitags 15.00 - 19.00 Uhr
Kreisjugendamt Alzey-Worms ............................................ Tel.: 06731/408-0
erreichbar während der allg. Dienstzeiten

 i Weißer Ring Alzey - Worms
und Selbsthilfegruppe Überfallopfer ...................... Tel. 0 67 31 / 94 19 62

 i Notdienst Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Kanalisation außerhalb der Öffnungszeiten der 
Verbandsgemeindeverwaltung  ............................... Tel. 01 77 / 5 90 84 05
Notdienst der Stadtverwaltung Osthofen für den Außenbereich
Nach Dienstschluss und an Wochenenden: ..............Tel.: 0173/9553 964

 i Störungsdienst Gasversorgung
e-rp  ...................................................................................... Tel. 07 00 / 00044033
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Verbandsgemeinde
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
E-Mail: post@vg-wonnegau.de, Internet: www.vg-wonnegau.de
Telefon: (0 62 44) 59 08-0, Fax: (0 62 44) 59 08-51
Standort Osthofen: Goldbergstraße 28, 67574 Osthofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Standort Westhofen: Wormser Straße 23, 67593 Westhofen
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 12.00 Uhr,  Do. 14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerdienste: zusätzlich Do. 7.00 - 8.00 Uhr, 18.00 - 19.00 Uhr

Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz
Bekanntmachung 

Traubenernte- und Weinerzeugungsmeldung und  
Meldung der Abgabe, Verwendung und Verwertung 2014

Letzter Abgabetermin: 15. Januar 2015
-aus eigenen Erzeugnissen-
Meldepflichtig sind alle Winzer und Traubenerzeuger, sofern sie nicht 
die gesamte Ernte an eine Winzergenossenschaft oder anerkannte 
Erzeugergemeinschaft abliefern.
Winzergenossenschaften oder anerkannte Erzeugergemeinschaften 
müssen eine Traubenerntemeldung für die Erzeugnisse abgeben, die 
sie als Trauben oder Maische von vollabliefernden Mitgliedern über-
nehmen.
Ausnahme:
Falls alle Teilablieferer einer Erzeugergemeinschaft diese zur Abgabe 
einer Traubenerntemeldung für den abgelieferten Teil ermächtigt 
haben, wird der einzelne Teilablieferer von der Meldung der an die 
Genossenschaft oder Erzeugergemeinschaft abgelieferten Erzeugnisse 
befreit.
-aus fremden Erzeugnissen-
Meldepflichtig sind natürliche oder juristische Personen oder deren 
Vereinigungen, einschließlich Genossenschaftskellereien, die aus der 
Ernte des laufenden Wirtschaftsjahres von einem Weinbaubetrieb oder 
einem anderen Betrieb Weintrauben, Traubenmost, teilweise gego-
renen Traubenmost oder Jungwein übernehmen. Diese melden der 
zuständigen Stelle die Menge des hieraus erzeugten Traubenmostes, 
teilweise gegorenen Traubenmostes, Jungweines oder Weines, sowie 
die Mengen der unverändert abgegebenen Erzeugnisse.
In diesen Fällen ist auch das Lieferantenverzeichnis auszufüllen und 
abzugeben.
Die Meldevordrucke sind bei der zuständigen Gemeinde-, Verbandsge-
meinde- bzw. Stadtverwaltung sowie bei den weinbaulichen Dienst-
stellen der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz und als Download 
(http://www.lwk-rlp.de unter Weinbau/Traubenernte- und Weiner-
zeugungsmeldung) oder im Weininformationsportal (wip.lwk-rlp.de) 
erhältlich und müssen dort bis zum
15. Januar 2015 eingegangen sein.
Reichen Sie bitte das Exemplar für den Meldepflichtigen zusammen 
mit den Durchschriften ein. Es verbleibt nach Bestätigung des Ein-
gangs bei Ihnen und dient als Nachweis für die rechtzeitige Abgabe.

Amtlicher Teil - Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen
Falls die Meldung nicht, nicht richtig, nicht vollständig oder nicht recht-
zeitig erstattet werden, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit im Sinne 
des Weingesetzes dar. Betriebe, die ihre Meldung nicht termingerecht 
abgeliefert haben, sind von Teilen der Stützungsmaßnahmen (Investi-
tionsförderung) entsprechend der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 und 
deren Durchführungsbestimmungen ausgeschlossen bzw. müssen mit 
Kürzungen bei den Zuschüssen rechnen.
Wir bitten Sie deshalb, die Meldeformulare sehr sorgfältig auszufüllen 
und den Meldetermin zu beachten. Für Rückfragen stehen Ihnen die 
Mitarbeiter der Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz in den zustän-
digen Dienststellen gerne zur Verfügung.

1. Satzung vom 16.12.2014
zur Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde 
Wonnegau
vom 3. Juli 2014
Der Verbandsgemeinderat hat aufgrund der §§ 24 und 25 Gemein-
deordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur 
Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO), des § 2 der Landes-
verordnung über die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenäm-
ter (KomAEVO) und des § 2 der Feuerwehr-Entschädigungsverordnung 
die folgende Änderung zur Hauptsatzung beschlossen, die hiermit 
bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 11 - Aufwandsentschädigung für Feuerwehrangehörige - wird 
wie folgt neu gefasst:
(1) Zur Abgeltung der notwendigen baren Auslagen und der sonsti-
gen persönlichen Aufwendungen erhalten die Feuerwehrangehörigen 
eine Entschädigung nach Maßgabe der Feuerwehr-Entschädigungs-
verordnung und der Absätze 2 bis 10.
(2) Eine Aufwandsentschädigung erhalten,
1.  der Wehrleiter und seine ständigen Vertreter,
2.  die Wehrführer und ihre ständigen Vertreter,
3.  die Führer mit Aufgaben, die mit denen des Wehrführers 

vergleichbar sind, und deren ständige Vertreter,
4.  der Sicherheitsbeauftragte,
5.  die Gerätewarte,
6.  der Kleiderwart
7.  die Feuerwehrangehörigen für die Alarm- und Einsatzplanung,
8.  die Feuerwehrangehörigen für die Bedienung, Wartung und 

Pflege der Informations- und Kommunikationsmittel
9.  die Jugendfeuerwehrwarte,
10.  die Ausbilder,
11.  die übrigen Feuerwehrangehörigen nach Maßgabe der Absät-

ze 7 bis 10.
(3) Die Aufwandsentschädigung wird in den Fällen des Absatzes 2 Nrn. 
1 - 11 in Form eines monatlichen Pauschbetrags gewährt. Folgende 
Beträge werden festgesetzt für:
1.  den Wehrleiter  300,00 Euro

 i Störungsdienst Kabelfernsehen
Kabelcom Rheinhessen GmbH  ................................ Tel. 0 61 33 / 5 78 37 3

 i EWR AG Worms
Störungsdienst  ............................................................... Tel. 08 00 / 1 84 88 00
Notdienst der Elektro-Innung Worms: .................... Tel. 01 72 / 7 41 55 74
Täglich von 18.00 - 06.00 Uhr, Wochenende von Freitag, 18.00 Uhr - 
Montag, 06.00 Uhr

 i Wasserwerk Osthofen
Störungsdienst der Wasserversorgung ................Tel. 0 62 42 / 50 05 - 40

 i Wehrführer im Bereich der VG Westhofen
Wehrleiter  ..........................................................Ortwin Horn, Tel. 06242/4946
Bechtheim  .......................................................Dieter Jacobs, Tel. 06242/5330
Bermersheim  ..................................................... Harald Kroll, Tel. 06244/7591
Dittelsheim-Heßloch  ..............................Andreas Antony, Tel. 06244/7920
Frettenheim  ...........................................................siehe Dittelsheim-Heßloch
Gundersheim  ................................. Andreas Steinborn, Tel. 06244/907889
Gundheim  ......................................................Werner Renz, Tel. 06244/57186
Hangen-Weisheim  ......................................Wilfried Lingler, Tel. 06735/311
Hochborn  .............................................................Walter Balz, Tel. 06735/8265

Monzernheim  .............................................. Markus Winter, Tel. 06244/5151
Osthofen  ......................................................Klaus Anders, Tel. 06242/915186
Westhofen  .................................................. Michael Thier, Tel. 06244/579795

 i Wertstoffhof Dittelsheim-Heßloch an der  
Kläranlage

Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr (Nov. bis Febr. 15.00 bis 17.00 Uhr)
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Wertstoffhof Osthofen, Verlängerte Schuman-
straße

Dienstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstags von 08.00 bis 12.00 Uhr

 i Ruftaxi
Vorbestellung mindestens 1 Stunde vor gewünschter Abfahrt.
Richtung Worms und zurück  ................................................ 06241 / 309 052
Richtung Alzey und zurück (für Dittelsheim-Heßloch und
Frettenheim):  ........................................................................ Tel. 0 67 31 / 62 66
Richtung Alzey und zurück (für Hangen-Weisheim,
Hochborn, Monzernheim):  ............................................Tel. 0 67 31 / 4 63 43
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2.  den Wehrführer und Führer mit Aufgaben, die mit denen
 des Wehrführers vergleichbar sind
 in Bechtheim  83,50 Euro
 in Bermersheim  35,90 Euro
 in Dittelsheim-Heßloch  83,50 Euro
 in Frettenheim  35,90 Euro
 in Gundersheim  83,50 Euro
 in Gundheim  50,80 Euro
 in Hangen-Weisheim  35,90 Euro
 in Hochborn  35,90 Euro
 in Monzernheim  35,90 Euro
 in Osthofen  131,96 Euro
 in Westhofen  101,30 Euro
3.  den Sicherheitsbeauftragten  35,90 Euro
4.  Gerätewarte
 in Bechtheim  53,70 Euro
 in Bermersheim  26,90 Euro
 in Dittelsheim-Heßloch  53,70 Euro
 in Frettenheim  26,90 Euro
 in Gundersheim  53,70 Euro
 in Gundheim  35,90 Euro
 in Hangen-Weisheim  26,90 Euro
 in Hochborn  26,90 Euro
 in Monzernheim  26,90 Euro
 in Osthofen  81,66 Euro
 in Westhofen  68,60 Euro
5.  den Gerätewart für Pressluftatmer  68,60 Euro
6.  den Gerätewart für die Pflege der Schläuche  68,60 Euro
7.  den Gerätewart für die Wahrnehmung
 zentraler Aufgaben  68,60 Euro
8.  den Kleiderwart   68,60 Euro
9.  Feuerwehrangehörige für die
 Alarm- und Einsatzplanung  68,60 Euro
10. Feuerwehrangehörige für die Bedienung,
 Wartung und Pflege der
 Informations- und Kommunikationsmittel  68,60 Euro
11. Jugendfeuerwehrwarte  33,30 Euro.
(4) Die Aufwandsentschädigung für Ausbilder beträgt je Ausbildungs-
stunde 13,61 Euro.
(5) Der ständige Vertreter des Wehrleiters erhält die Hälfte der dem 
Vertretenen zustehende Aufwandsentschädigung. Die ständigen Ver-
treter der in Abs. 3 Nr. 2 genannten Feuerwehrangehörigen erhalten 
jeweils ein Drittel der dem Vertretenen zustehenden Aufwandsent-
schädigung. Der sich ergebende Betrag ist auf volle 10 Cent aufzurun-
den. Die Aufwandsentschädigung nach den Sätzen 1 bis 3 wird bei 
Aufgabenteilung auf mehrere ständige Vertreter der Wehrleiters bzw. 
der Wehrführer anteilig ohne Rundung aufgeteilt.
(6) Werden die Aufgaben des unter Absatz 3 Nrn. 3 - 11 aufgeführten 
Personenkreises auf mehrere Vertreter aufgeteilt, so wird die Auf-
wandsentschädigung entsprechend dem Arbeitsaufwand pauschal 
aufgeteilt. Die sich ergebenden Teilbeträge sind auf volle 10 Cent auf-
zurunden.
Bei den Gerätewarten nach Abs. 3 Nr. 5 können bis zu 5 Personen ein-
gesetzt werden. Satz 1 gilt insoweit nicht.
Bei den Gerätewarten nach Abs. 3 Nr. 6 können für einen Zeitraum von 
3 Jahren, gerechnet ab Inkrafttreten dieser Satzung, bis zu 3 Personen 
eingesetzt werden. Danach reduziert sich deren Anzahl auf 2 Personen. 
Satz 1 gilt insoweit nicht.
Bei den Feuerwehrangehörigen nach Abs. 3 Nr. 10 können bis zu 2 Per-
sonen eingesetzt werden. Satz 1 gilt insoweit nicht.
(7) Die Feuerwehrangehörigen haben Anspruch auf Zahlung einer Auf-
wandsentschädigung, wenn sie zu Einsätzen herangezogen wurden, 
bei denen aufgrund des § 36 des Brand- und Katastrophenschutzge-
setzes (LBKG) Kostenersatz zu leisten ist. Die Aufwandsentschädigung 
beträgt je angefangene halbe Einsatzstunde 5,00 Euro. Sie wird auf 
Antrag gewährt.
(8) In den Fällen der Absätze 4 und 7 erfolgt die Auszahlung der Auf-
wandsentschädigung vierteljährlich nachträglich.
(9) § 8 Abs. 3 gilt entsprechend.
(10) Werden die Sätze der Aufwandsentschädigung nach §§ 10 und 11 
der Feuerwehr-Entschädigungsverordnung geändert, so ändern sich 
künftig die Pauschbeträge nach Abs. 3 bis 5 jeweils um den gleichen 
Vomhundertsatz. Der sich ergebende Pauschbetrag ist auf volle 10 
Cent aufzurunden.

§ 2 
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

67593 Westhofen, den 16.12.2014
Verbandsgemeinde Wonnegau
Wagner, Bürgermeister

Unbedenklichkeit von Verfahrensmängeln 
beim Erlass von Satzungen
gem. § 24 Abs. 6 GemO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach § 24 (6) GemO i.d.F. vom 31.01.1994 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich ist, wenn sie nicht 
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend zu machen.

67574 Osthofen, den 05.01.2015
Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar)

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner 4. Sitzung am 15.12.2014 hat der Rat der Verbandsgemeinde 
Wonnegau sich mit den nachfolgenden Themen befasst:
1.  Zunächst berichtete der stellvertretende Vorsitzende des Rech-

nungsprüfungsausschusses, Herr Heinz-Ulrich Geil, über die Prü-
fung des Jahresabschlusses 2012. Seitens des Ausschusses gab es 
keine Beanstandungen. Der Ergebnishaushalt schloss mit einem 
Jahresüberschuss von 124.751,12 € ab. Der Verbandsgemeinderat 
stellte den Jahresabschluss 2012 fest und erteilte die Entlastungen.

2.  Weiterhin ging es um die Übertragung von einigen nicht in Anspruch 
genommenen Haushaltsermächtigungen aus dem Jahr 2013 in das 
Jahr 2014. Es handelt sich hierbei um Ermächtigungen im Feuerwehr- 
und Schulwesen. Durch diese Übertragungen kann eine erneute Ver-
anschlagung der Mittel für denselben Zweck entfallen.

3.  Aufgrund des § 15 des Fusionsgesetzes gilt der Haushalt 2014 
der Verbandsgemeinde Westhofen bis zum 31.12.2014 weiter. 
Die neue Verbandsgemeinde Wonnegau kann jedoch nach dem 
01.07.2014 eine Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaus-
haltsplan erlassen. Durch die sich abzeichnenden Veränderungen 
bei den Schlüsselzuweisungen erhöhte sich der Verlust im Ergeb-
nishaushalt von -33.692 € auf -81.523 €, sodass der Erlass einer 
Nachtragshaushaltsatzung erforderlich war. Der Ergebnishaushalt 
ist somit nicht ausgeglichen und der Verlust müsste innerhalb der 
nächsten 5 Jahre mit Überschüssen abgedeckt werden. Da jedoch 
zum 31.12.2014 das Haushaltsrecht der Verbandsgemeinde West-
hofen endet, wird der Verlust direkt vom Eigenkapital ausgebucht. 
In der Eröffnungsbilanz der Verbandsgemeinde Wonnegau zum 
01.01.2015 wird dann das verminderte Eigenkapital dargestellt. 
Der Finanzhaushalt 2014 ist hingegen ausgeglichen. Der Rat verab-
schiedete somit die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Verbands-
gemeinde Westhofen für das Jahr 2014 in der vorgelegten Form. 
Der Verbandsgemeindeumlagesatz für den Zeitraum vom 01.07. 
- 31.12.2014 liegt bei 34 %.

4.  Des Weiteren beschloss der Verbandsgemeinderat den Stellenplan 
für die Haushaltsjahre 2015 und 2016. Der Stellenplan umfasst 
45,99 Stellen. Nach dem Gutachten des Rechnungshofes aus dem 
Jahr 1994 „Organisation und Personalbedarf der Verbandsgemein-
deverwaltung“ hätte die Verbandsgemeinde Wonnegau einen Be-
darf von 49,35 Stellen.

5.  Die Verbandsgemeinde betreut derzeit rd. 70 Asylbewerber mit 
stark steigender Tendenz. Die Mitarbeiter der Verbandsgemeinde 
suchen für die Asylbewerber Wohnungen und richten diese ein. 
Jedoch ist eine weitere Betreuung für anfallende Verrichtungen 
des täglichen Lebens durch das vorhandene Verwaltungspersonal 
nicht möglich. Doch die Betreuung ist sehr wichtig, da die Asylbe-
werber völlig fremd in unserem Land sind und überwiegend weder 
deutsch noch englisch sprechen. Daher beschloss der Verbandsge-
meinderat, in Zusammenarbeit mit der Firma Vivento den Perso-
nalbedarf zu decken. Diese Person soll den Asylbewerbern beim 
täglichen Leben zur Seite stehen.

 Weiterhin hat die Verbandsgemeindeverwaltung dringenden Bedarf 
im Bereich der Abwasserbeseitigung. Diesen könnte man evtl. auch 
mit der Inanspruchnahme der Firma Vivento decken. Die Firma Viven-
to ist als Betrieb der Deutschen Telekom AG zentraler Ansprechpartner 
im Personalüberhangmanagement und vermittelt bundesweit quali-
fiziertes Personal an Unternehmen und Behörden.
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6.  Anschließend verabschiedete der Verbandsgemeinderat die 1. 
Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde 
Wonnegau vom 03.07.2014. Die Änderungen beziehen sich auf die 
Organisation und die Aufwandsentschädigungen im Bereich der 
Freiwilligen Feuerwehr. Die Bekanntmachung ist ebenfalls in die-
sem Amtsblatt abgedruckt.

7.  Im nächsten Punkt entschied der Verbandsgemeinderat, die Feu-
erwehreinsatzzentrale künftig am Standort der Freiwilligen Feuer-
wehr in Osthofen zu betreiben. Im Gegenzug wird der Einsatzleit-
wagen weiterhin bei der Feuerwehr Westhofen vorgehalten.

8.  Ferner wurde die Fortschreibung des Fahrzeugbeschaffungskon-
zepts für die Freiwilligen Feuerwehren in der vorgelegten Form 
beschlossen. So sollen im nächsten Jahr die bereits genehmigten 
Fahrzeuge, das Mittlere Löschfahrzeug für die Feuerwehreinheit 
Dittelsheim-Heßloch und das Hilfeleistungs-Löschgruppenfahr-
zeug 10/10 für die Feuerwehreinheit Gundersheim, angeschafft 
werden. Für die Feuerwehreinheiten Bermersheim, Hangen-Weis-
heim und Monzernheim ist jeweils ein Tragkraftspritzenfahrzeug-
Wasser vorgesehen.

9.  Bezüglich der Platzproblematik in der Seebachschule Osthofen 
sprechen sich die Mitglieder des Verbandsgemeinderates für ein 
vorübergehendes Aufstellen von Schulpavillon aus, um damit ma-
ximal 4 zusätzliche Klassenräume zu schaffen. Die Verwaltung wird 
beauftragt, entsprechende Angebote einzuholen und dabei Preise 
für die Möglichkeiten Miete, Kauf und Mietkauf anzufragen. Darü-
ber hinaus soll im Jahr 2016 eine Planung mit Kostenschätzung für 
einen Erweiterungsbau vorgenommen werden. Die entsprechen-
den Haushaltsmittel sind in den Haushalt 2016 einzustellen.

10. Außerdem wurde die Gefahrenabwehrverordnung zur Aufrechter-
haltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung auf öffentlichen 
Straßen und in öffentlichen Anlagen der Verbandsgemeinde Won-
negau in der vorgelegten Form verabschiedet.

11. Der Betreiber des Ruftaxiverkehrs zur Stadt Worms war seit Einfüh-
rung der Taxibetrieb Duner aus Worms. Dieser hatte zum 31.07.2014 
den kompletten Ruftaxiverkehr zwischen der Stadt Worms und der 
Verbandsgemeinde gekündigt. Seit dem 01.08.2014 bedient die 
Fa. CityCar Worms den Ruftaxiverkehr und war bereit die seithe-
rigen Konditionen des Taxibetriebs Duner bis zum Ende des Jah-
res zu übernehmen. Der Verbandsgemeinderat entschied, einen 
Anschlussvertrag ab dem 01.01.2015 mit der Fa. CityCar, RN Per-
sonenbeförderung Worms, abzuschließen. Die Fahrpreise erhöhen 
sich um 20 %. Grund für die Erhöhung ist zum einen die Einfüh-
rung des Mindestlohns und zum anderen wurden seit 2002 keine 

Preisanpassungen vorgenommen. Daher wird auch seitens der Ver-
bandsgemeinde eine Preiserhöhung für die Nutzer zum 01.01.2015 
erfolgen. So kostet künftig eine Fahrt aus der Stadt Worms in die 
Ortsgemeinden der Verbandsgemeinde einheitlich 4,50 € und in-
nerhalb der Verbandsgemeinde 3,00 €. Für MAXX-Ticket-Inhaber 
bleibt die Nutzung des Ruftaxis kostenfrei. Die Verwaltung wird 
ermächtigt, bei Preiserhöhungen des ÖPNV den Fahrpreis entspre-
chend anzupassen.

12. Im folgenden Punkt wurden die Schul- und Elternvertreter und 
deren Stellvertreter für den Schulträgerausschuss des Verbandsge-
meinderates gewählt. Die Besetzung wird separat bekannt gege-
ben.

13. Weiterhin hatte der Rat über einen Antrag der SPD-Fraktion zu 
entscheiden. Diese beantragte den Beitritt der Verbandsgemeinde 
Wonnegau zum „Förderverein Projekt Osthofen e.V. - Verein für Ge-
denkarbeit und Gedenkstättenpädagogik“. Der Beitritt wurde vom 
Verbandsgemeinderat abgelehnt, da die Stadt Osthofen bereits 
Mitglied in dem Verein ist.

14. Ebenfalls beantragte die SPD-Fraktion einen Sachstandsbericht 
durch eine Sachverständige des Landkreises zum Schulentwick-
lungsplan des Landkreises Alzey-Worms, insbesondere die Ver-
bandsgemeinde Wonnegau betreffend. Dieser soll in der nächsten 
Sitzung des Schulträgerausschusses am 02.02.2014 erfolgen.

15. Ein weiterer Antrag der SPD-Fraktion war die Änderung der Haupt-
satzung der Verbandsgemeinde Wonnegau um die Bestellung ei-
nes/einer Migrationsbeauftragten. Diese Thematik wird zunächst 
in einer Bürgermeisterdienstbesprechung beraten.

16. Im nächsten Punkt hatte der Rat über die Annahme von Sachspen-
den zu entscheiden. Frau Elfriede Merkel aus Biberach und Frau 
Regina Merkel aus Biblis, mit Wurzeln aus Gundersheim, spende-
ten jeweils Möbel im Wert von 250 € für die Asylbewerber im Ge-
biet der Verbandsgemeinde Wonnegau. Der Rat nahm die beiden 
Spenden gerne entgegen.

17. Bürgermeister Wagner unterrichtete den Verbandsgemeinderat 
über abschließend getroffene Entscheidungen sowie die Vergabe 
von Aufträgen und Leistungen des Haupt- und Finanzausschusses 
und des Planungs-, Umwelt- und Bauausschusses.

67593 Westhofen, den 09.01.2015
Walter Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Lebensmittel für Asylbewerber in der Verbandsgemeinde Wonnegau gespendet

Herr Bruder, Betreiber der Edeka-Lebensmittelmärkte in Gundersheim und Osthofen hat für die im Gebiet der Ver-
bandsgemeinde Wonnegau untergebrachten Asylbewerber Lebensmittel zum Weihnachtsfest gespendet.
In einer gemeinsamen Aktion wurden die Lebensmittel von Herrn Bruder im Markt in Osthofen bereitgestellt und 
von den Mitarbeitern 
der Verbandsgemein-
deverwaltung in Tüten 
gepackt und an die 
Asylsuchenden ausge-
liefert.
Diese haben sich über 
die nicht erwartete 
zusätzliche Unter-
stützung sehr gefreut 
und die Tüten mit den 
Lebensmitteln gerne 
angenommen.
Ein besonderer Dank gilt 
Herrn Bruder, der durch 
seine Initiative dazu bei-
getragen hat, dass sich 
die Asylbewerber nicht 
als Fremde in einem 
fremden Land sehen, 
sondern als Gäste, die in 
Deutschland willkom-
men sind.

V.l.n.r.: Herr Bruder, Edeka, Bürgermeister Wagner, Herr Bauer, Frau Krauberger und Büroleiter Gander, VG-
Wonnegau
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Schule

Grund- und Realschule plus  
Westhofen
Weihnachtsstimmung im Seniorenwohnheim 
Haus Emmao

Kurz vor Beginn der Ferien nutzte die Klasse 5b der Otto-Hahn-Schule 
die vorweihnachtliche Stimmung, um das Seniorenwohnheim Haus 
Emmao in Westhofen zu besuchen. Begleitet wurden sie von den Lehr-
kräften Natalie Zerr und Simona Bläßer-Hartmann. Mit vertrauten und 
neuen Weihnachtsliedern, die auch instrumental begleitet wurden, 
wollten die Schülerinnen und Schüler den Bewohnern dieser Einrich-
tung eine Freude bereiten. Im weihnachtlich geschmückten Foyer 
erklangen dann unter Anleitung von Natalie Zerr Weihnachtslieder. 
Eine gelungene Begegnung zwischen Alt und Jung, meinte auch Fami-
lie Park, die die Einrichtung schon viele Jahre betreut.

Förderverein Grundschule  
Gundersheim e.V.
Gründungsversammlung 
Am Dienstag, dem 27.01.2015, findet um 20.00 Uhr, 
in der Grundschule Gundersheim die Gründungsver-

sammlung des Fördervereins Grundschule Gundersheim e.V. statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Satzung
3.  Mitgliedschaft
4.  Wahl
 - 1. Vorsitzende/r
 - 2. Vorsitzende/r
 - Schatzmeister/in
 - Schriftführer/in
 - Beisitzer/in
 - Kassenprüfer/in
5.  Verschiedenes
Alle Eltern und interessierte Personen sind herzlich dazu eingeladen.

Henrike Rembold-Huppert, Schulleiterin

IGS Osthofen informiert
IGS-Schülerschaft sammelt Spendensumme von fast 3000 € für die 
Aktion „Tulpen für Brot“
Seit 10 Jahren beteiligt sich die IGS Osthofen als eine von ca. 150 Schu-
len an dieser Aktion. Im Jahre 1990 hat Herr Mathias Koltes von der GS 
Weiskirchen das Tulpenprojekt ins Leben gerufen. Diese Aktion, bei der 

Bildung des Schulträgerausschusses
In seiner Sitzung am 21.07.2014 hatte der Verbandsgemeinderat Wonnegau für den Schulträgerausschuss die Mitglieder und Stellvertreter aus 
den Reihen der Ratsmitglieder gewählt.
Aus den vorgeschlagenen Vertretern der Schulen wählte der Verbandsgemeinderat Wonnegau in seiner Sitzung am 15.12.2014 nachfolgende 
Mitglieder und Stellvertreter.
Mitglieder:  Stellvertreter:
Otto-Hahn-Schule Westhofen
Grundschule:
Lehrervertreter:
Mireille Bürcky, Albisheim  Annette Heber, Osthofen
Elternvertreter:
Yvonne Bader, Westhofen  Julia Deibert, Westhofen
Realschule plus:
Lehrervertreter:
Sven Portuné, Alzey  Carolin Breunig, Mannheim
Elternvertreter:
Nicole Reuther, Worms  Alexandra Schuladen, Gundersheim
Schülervertreter:
Romeo Marschall, Westhofen  Hannah Reuther, Worms
Grundschule Bechtheim
Lehrervertreter:
Astrid Bretz, Bermersheim  Sigrid Nachtsheim, Bechtheim
Elternvertreter:
Angela Hermens, Bechtheim  Edda Boch, Bechtheim
Grundschule Dittelsheim-Heßloch
Lehrervertreter:
Dieter Gutzler, Gundheim  Miriam Winkler, Biebesheim
Elternvertreter:
Sonja Gelfort, Dittelsheim-Heßloch  Birgit Hebensberger, Dittelsheim-Heßloch
Grundschule Gundersheim
Lehrervertreter:
Henrike Rembold-Huppert, Gundersheim  Katharina Obenauer-List, Wörrstadt
Elternvertreter:
Dr. Katrin Deibert-Räder, Gundersheim  Cornelia Zoller, Gundersheim
Grundschule Osthofen
Lehrervertreter:
Mechtild Neesen, Kindenheim  Petra Falter, Worms
Elternvertreter:
Ursula Gallemeister, Osthofen  Thomas Wagner, Osthofen

67593 Westhofen, den 09.01.2015
Wagner, Bürgermeister
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es darum geht, dass Kinder anderen Kindern durch den Verkauf von 
Tulpen bzw. Tulpenzwiebeln helfen, hat seit ihrer Gründung jährlich 
hohe Geldbeträge verschiedenen Projekten zur Verfügung gestellt. Die 
Organisationen „Peruhilfe e.V.“, die „Welthungerhilfe“ und die „Deutsche 
Kinderkrebshilfe“ werden finanziell unterstützt.

Doch nicht nur der wirtschaftliche Erlös ist das Ziel von „Tulpen für 
Brot“, sondern vor allem auch die Sensibilisierung von Kindern und 
Jugendlichen für die schlechte Lage anderer Menschen.
Vor allem die Orientierungsstufenschüler/innen sind mit großer 
Begeisterung und hohem sozialen Engagement bei der Sache. Bei 
einer Gesamtsumme von 2968€ gilt ihnen großer Respekt! Bedanken 
muss man sich aber auch bei den vielen kauf- und spendenwilligen 
Familien und Bewohnern der umliegenden Ortschaften, die im Früh-
ling in einem Meer aus Tulpen und Narzissen erstrahlen werden.
Dieses Jahr erzielten die Klassen 5b und d jeweils den ersten Platz mit 
dem Erlös von je 722€! Dicht gefolgt von den Klassen 5a und c mit 
jeweils 525€ und einem guten dritten Platz der 6b mit der erwirtschaf-
teten Summe von 133,50€!
Der Verkauf der Tulpenzwiebeln ist alljährlich ein erfreuliches Ereignis 
im Schulalltag und wird auch weiterhin Bestandteil des Schullebens 
sein. Federführend wird der Tulpenzwiebelverkauf organisiert durch 
die Biologie- und Chemielehrerin Maria Rehbogen-Zenker, die durch 
das gesamte Kollegium der IGS Unterstützung erfährt.

Das Foyer der IGS Osthofen wird zur Weihnachtsbäckerei

Die 5. Klassenstufe der IGS Osthofen lud die gesamte Schülerschaft und 
Lehrer am Donnerstag in der 2. großen Pause zu einer kleinen weih-
nachtlichen Feierstunde mit Pausenmusik und Plätzchenverkauf ein.
In einer halben Stunde zeigten die Orientierungsstufenschüler/innen 
ihr ganzes musikalisches Können. Die Bläsergruppe unter der Leitung 
von Bettina Zinnecker hatte ihren ersten Auftritt, nachdem sie erst in 
diesem Schuljahr mit dem Erlernen eines Blasinstrumentes begonnen 
haben.
Danach gab die Bläsergruppe der 6. Klasse angeleitet von Jasmin Lang 
mit einem Medley von Weihnachtsliedern ihr Bestes. Anschließend 
schallte laut „Alle Jahre wieder“ der Flötengruppe von Gisela Kappes 
durch die Schulhalle.

Dass die Weihnachtsbäckerei nicht nur köstliche Gaumenfreuden her-
vorbringen kann, sondern auch akustische bewies dann der große Chor 
der 114 Schüler/innen mit dem Klassiker „In der Weihnachtsbäckerei“ 
und „Fröhliche Weihnacht“. Auch der Lehrerchor ließ es sich nicht neh-
men mit ein paar Gesangsstücken ihr Können zu demonstrieren.
Insgesamt eine sehr kurzweilige Weihnachtsfeier, die liebevoll vom 
Tutorenteam und den Musiklehrerinnen vorbereitet worden ist.

MSS-Infoabend am 13.01.2015 um 18.00 Uhr in der Aula
Liebe Schüler/innen, sehr geehrte Kolleg/innen und Eltern,
ab dem nächsten Schuljahr wird es an der IGS Osthofen auch eine 
gymnasiale Oberstufe (MSS) geben. Wir laden Sie herzlich ein, unsere 
Integrierte Gesamtschule in Osthofen, bzw. unsere Ideen für die MSS 
kennen zu lernen.
Wir bieten Ihnen
- Informationen über pädagogisches Konzept, Unterricht und schu-

lisches Leben.
- Informationen zur Ausstattung, Angeboten und Konzepten für die 

gymnasiale Oberstufe.
- Präsentationen der verschiedenen Fächer mit Informationen, 

Lehrwerken, Konzepten, uvm.

Wonnegauschule Osthofen
Adventtag in der Wonnegauschule
Wie bereits im vergangenen Jahr gestalteten SchülerInnen und Lehr-
kräfte die Adventzeit bewusst entschleunigt: kein Schulfest, kein 
Adventbasar, kein Weihnachtscafé. „Zeit miteinander und für einander“, 
so lautete die diesjährige Maxime in einer sonst so stressigen Zeit. An 
jedem Montag versammelte sich die Schulgemeinschaft in der ersten 
Stunde in der Aula. Gemeinsame Lieder, Geschichten und Gedichte 
stimmten auf das Anzünden der Kerzen am Adventkranz und eine 
besinnliche, ruhige Zeit ein. Schülerinnen und Schüler anderer Glau-
bensrichtungen wurden aktiv in den adventlichen Wochenbeginn ein-
gebunden. Highlight der Adventzeit war der Adventtag, an dem in der 
letzten Schulwoche alle Schülerinnen und Schüler im Rahmen eines 
adventlichen Projekttages teilnehmen konnten. Aus 8 Angeboten wie 
Vogelfutterglocken herstellen, Windlichter, Engel, weihnachtliche Ver-
packungen und Sternen basteln, Weihnachtsschminken, Werken und 
Waffeln backen konnten die SchülerInnen wählen und sich den von 
ihnen favorisierten Tätigkeiten widmen. Dabei wurden die Jüngsten 
liebevoll von jeweils einem Paten aus den Klassen 7 und 8 begleitet. 
Nicht nur die Kinder hatten an diesem Tag ihre Freude, auch die Lehr-
kräfte genossen diesen Tag, an dem alle Kinder aus eigenen Antrieb 
fleißig im Schulhaus unterwegs waren. Abgerundet wurde die Advent-
zeit in der Wonnegauschule mit der adventlichen Schulversammlung 
am letzten Schultag, bei der auch den unermüdlich für das Wohl aller 
tätigen Schülercafé-MitarbeiterInnen ein kleines Dankeschön erhiel-
ten. (Schulversammlungen finden regelmäßig statt. Besucher sind 
herzlich willkommen, Info unter www.wonnegauschule.de)
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KVHS Alzey-Worms
„Mir Rhoihesse“: Unterhaltsamer 
Abend mit Woi, Esse unn Gesang in 
Alzey

Zu einem Rheinhessen-Abend mit „Woi, Esse, unn Gesang“ lädt die 
KVHS für Freitag, 16. Januar 2015, in das Alzeyer Weingut Biegler & 
Brand ein. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Für das leibliche 
Wohl aus Küche und Keller zeichnen Paolo Garro und Petra Brand 
verantwortlich. Den musikalisch-literarischen Part übernehmen der 
Rheinhessen-Kenner Volker Gallé und der Wormser Mundartautor Har-
mut Keil. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung in der Geschäftsstelle 
der KVHS bis spätestens 9. Januar erforderlich (Tel.: 06731/494740).

VHS Wonnegau
Kursangebote
Für die alle Kurse gilt:
Anmeldung:Geschäftsstelle der KVHS, 
Tel.: 06731-494740 oder
E-Mail: kvhs@alzey-worms.de

EDV-Kurse
Ort: Osthofen, IGS, Computersaal (barrierefrei) in der „Villa“ = ehem. 
Grundschule
Leitung: Karl-Heinz Jungk
Kosten: € 107,00 ab 6 Pers.,€ 80,00 ab 8 Pers./ 12 Zeitstd. (zzgl. ca. 
€15,00 für Kursmaterial, nach Wunsch)
Max.: 8 Pers.
Kooperation mit der Stadt und dem Seniorenbeirat Osthofen
142O50112 Sechzig Plus: Einführung ins Internet
Termin(e): Sa., 10.01., 17.01., 24.01., 31.01.14; 9:00 - 12:00 Uhr
Voraussetz.: PC - Grundkenntn.
Anm. bis: 07.01.15
142O50113 Sechzig Plus: Sicher surfen ( Silver Surfer)
Termin(e): Mo. + Mi., 12.01., 14.01., 19.01., 21.01.15; 18.30 - 21.30 Uhr
Vertiefung der Kenntnisse und praktische Übungen über sinnvolle 
Sicherheits - und Schutzmaßnahmen vor den Gefahren und Risiken im 
Netz.
Voraussetz.: Grundkenntn. mit PC und Internet
Anm. bis: 07.01.15
142O50114 Handy, Iphone, Smartphone & Co. für Senioren
Termin(e): Mo. + Mi., 02.02., 04.02., 09.02., 11.02.; 18:30-21:30 Uhr
Teilen Sie bei der Anmeldung mit, ob Sie ein Handy oder ein Iphone 
oder ein Smartphone mitbringen werden.
Anm. bis: 27.01.15
142030105 Qigong für weit Fortgeschrittene: Nieren - Qigong
Termin(e): Mi., ab 21.01.2015, 19:15 - 20:15 Uhr
Kosten: € 64,00 ab 6 Pers., € 48,00 ab 8 Pers., € 39,00 ab 10 Pers./12 
Zeitstd
Übungen zur Stärkung der Niere und zum Verständnis des Nierenfunk-
tionskreises
Grundlagen: Bewegtes, stilles und Meridian-Qigong; Vertiefung der 
Atmung, Kai He der inneren Ebenen
Anm. bis: 14.01.2015

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Bechtheim
Weihnachtsbaumfeuer
Wir veranstalten am 10.01.2015 wieder unser Weihnachtsbaumfeuer 
und sammeln dafür am 10.01.2015 ab 12:00 Uhr Ihre Weihnachts-
bäume kostenlos ein.
Wir würden uns freuen, Sie dann ab 17.30 Uhr an der Bechtheimer 
Grillhütte bei Glühwein und Bratwurst begrüßen zu dürfen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Bechtheim
Sascha Helm, 1. Vorsitzender Förderverein

Freiwillige Feuerwehr Gundheim
Die Feuerwehr Gundheim und der Förderverein der 
Freiwilligen Feuerwehr Gundheim möchten sich auf 
diesem Weg bei allen aktiven und passiven Mitglie-
dern sowie bei allen Freunden und Gönnern für die 
geleistete Arbeit, Mithilfe und Unterstützung im 
Jahr 2014 bedanken. Wir wünschen allen ein erfolg-
reiches und gesundes Jahr 2015.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Gundheim
Alle Aktiven, alle Mitglieder und alle, die es noch werden möchten, sind 
recht herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 23.01.2015, um 19:00 Uhr, im Rathaus, Kameradschaftsraum
Tagesordnung :
1.  Begrüßung
2.  Gedenken der Verstorbenen
3.  Kurzbericht des 1. Vorsitzenden Förderverein
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Nachwahl eines Kassenprüfers
8.  Wahlen Vorstand
9.  Ehrungen, Beförderungen
10.  Haushaltplan 2015
11.  Mitteilungen und Anfragen
12.  Tätigkeitsbericht Wehrführer
13.  Termine/ Veranstaltungen/ Übungen 2015
Änderungen der Tagesordnung vorbehalten!
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Gundheim mit 
Förderverein e.V.!

Wehrführer  1. Vorsitzender
W. Renz  Udo Sann

Kreisfeuerwehrverband Alzey-Worms e.V. 
Einladung zur 29. Delegiertenversammlung
am 17.01.2015 um 14.00 Uhr im Bürgerhaus (am Sportplatz), 
Nacker Straße, in 55234 Erbes-Büdesheim
Tagesordnung:
1.  Eröffnung der Delegiertenversammlung und Begrüßung 

durch den 1. Vorsitzenden
2.  Gedenken der verstorbenen Kameraden
3.  Grußworte der Gäste
4.  Bericht des 1. Vorsitzenden
5.  Geschäftsberichte:
 - Geschäftsführer
 - Fachwart Wettbewerbe
 - Fachwart Feuerwehrsport
 - Fachwart Alterskameraden und Versicherungen
 - Fachwartin Frauenbeauftragte
 - Fachwart Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
 - Kreisjugendfeuerwehrwart
 - Kassenbericht
6.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
7.  Wahlen: Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2015
 Schriftführer
 Kassenwart
8.  Fachvortrag
9.  Ehrungen
10.  Festlegung der Veranstaltungsorte 2015/2016: Feuerwehrleis-

tungsabzeichen, Geschicklichkeitsfahren, 
Ernst-Scherer-Gedächtnispokal, Alterskameradentreffen, 
Delegiertenversammlung 2016

11.  Verschiedenes
Entsprechend § 7 Abs. 2 der Satzung des Kreisfeuerwehrverban-
des Alzey-Worms, entsenden die Mitgliedsfeuerwehren für je 25 
angefangene Mitglieder / 1 Delegierten. Die Stimmkarten werden 
am Eingang der Halle an die jeweilig Delegierten ausgegeben.
Wilmut Gehm, Gartenstraße 5, 67596 Dittelsheim-Heßloch, Tel.: 06244-
899, Fax: 06244-919691, Handy 0175-2295417

Mit kameradschaftlichem Gruß, im Auftrag
Wilmut Gehm, 1. Vorsitzender
Marco Gorn, Schriftführer

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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Ortsgemeinden

Bechtheim
Rathaus, Heßlocher Straße 17 (Sport- und Kulturhalle), 
Telefon: (0 62 42) 8 18, Fax: (0 62 44) 9 13 32 42
E-Mail: bechtheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.bechtheim.de
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 11.30 Uhr,  Do. 17.00 - 18.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Bechtheim
Weihnachtsbaumfeuer
Wir veranstalten am 10.01.2015 wieder unser Weihnachtsbaumfeuer 
und sammeln dafür am 10.01.2015 ab 12:00 Uhr Ihre Weihnachts-
bäume kostenlos ein.
Wir würden uns freuen, Sie dann ab 17.30 Uhr an der Bechtheimer 
Grillhütte bei Glühwein und Bratwurst begrüßen zu dürfen.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Bechtheim
Sascha Helm, 1. Vorsitzender Förderverein

Dittelsheim-Heßloch
Dorfgemeinschaftshaus, Bahnhofstraße 57, 
Telefon: (0 62 44) 90 52 16, Fax: (0 62 44) 90 52 17
E-Mail: dittelsheim-hessloch@vg-wonnegau.de
Internet: www.dittelsheim-hessloch.de
Büro-Öffnungszeiten: Die. u. Do.: 15.00 Uhr - 18.30 Uhr
Sprechz. Ortsbürgermeister: Die. 10.30 Uhr - 12.00 Uhr
und Do. 16.00 - 18.30 Uhr 

Einladung zur Sitzung des Friedhofausschusses
am 24.01.2015 um 10.00 Uhr
auf dem Friedhof in Heßloch und im Gemeindehaus, Bahnhof-
straße 57
Öffentlicher Teil:
1.  Besichtigung des Friedhofes in Heßloch
Nichtöffentlicher Teil:
2.  Anschaffung von Transportkarren
3.  Änderung der Friedhofssatzung
4.  Besprechung der notwendigen Gestaltungsmaßnahmen auf 

beiden Friedhöfen
5.  Neue Friedhofsordnung
6.  Mitteilungen und Anfragen

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin

Vorankündigung
zur gemeinsamen Sitzung des Kultur- und Sportaus-
schusses und des Ausschusses für Jugend und Soziales
am 29.01.2015 um 19.00 Uhr im Gemeindehaus, Bahnhofstraße 57
Die Sitzung ist nichtöffentlich.
Tagesordnung:
1.  Gestaltung des Jugendplatzes auf dem ehemaligen Kerweplatz
2.  Mitteilungen und Anfragen

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin

Vorankündigung
zur gemeinsamen Sitzung von Landwirtschaftsausschuss, 
Jagdgenossenschaft und Bauern- und Winzerverband
am 27.01.2015 um 19.00 Uhr im Gasthaus Knittel in Dittelsheim
Die Sitzung ist öffentlich
Tagesordnung:
1.  Holker Pfannebecker, BMV-Vorsitzender Alzey-Worms
 Kurzvortrag:
 Funktionierende Wirtschaftswege - unverzichtbar für die Erschlie-

ßung von Weinbergen und Ackerflächen
2.  Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin
 Kurze Photopräsentation:
 Die aktuelle Situation der Wirtschaftswege in der Doppelgemeinde
3.  Die Wegesatzung: Fluch oder Segen?
4.  Aussprache und Besprechung der weiteren Vorgehensweise
5.  Verschiedenes

Elisabeth Kolb-Noack, Ortsbürgermeisterin

Unterrichtung der Einwohner über wichtige 
Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 18.12.2014 hat sich der Ortsgemeinderat Dittels-
heim-Heßloch mit den nachfolgenden Themen befasst:
1.  Im ersten Tagesordnungspunkt ging es um den Jahresabschluss 

2013. Der Rechnungsprüfungsausschuss hatte sich in seiner Sit-
zung am 08.10.2014 sehr eingehend mit der Materie befasst. Nach 
dem Bericht über die Ausschusssitzung stellte der Rat den Jah-
resabschluss fest und erteilte dem Ortsbürgermeister sowie den 
ihn vertretenden Beigeordneten und dem Bürgermeister der Ver-
bandsgemeinde Westhofen und den ihn vertretenden Beigeordne-
ten die Entlastung.

2.  Anschließend ging es um die Mehrzweckhalle. Die erste Kosten-
schätzung für das Projekt war von rund 2,5 Millionen Euro ausge-
gangen. In der später folgenden Kostenberechnung wurde der 
Betrag auf 2,7 Millionen angehoben. Zusätzliche Arbeiten im Au-
ßenbereich der Halle, insbesondere bei den Parkplätzen und der 
Zufahrt, führen zu weiteren Kostensteigerungen, sodass für die 
Halle wahrscheinlich 3 Millionen Euro anfallen werden.

3.  Im Jahr 2015 werden die Aufwendungen des vergangenen Jahres 
für die Weinbergshut und die Unterhaltung der Wirtschaftswege 
erhoben. Der Rat legte den wiederkehrenden Beitrag für die Wein-
bergshut auf 61 Euro je Hektar und für die Wirtschaftswege auf 0,04 
Euro je Ar fest.

4.  Der Haushalt für die Jahre 2015 und 2016 wurde verabschiedet. Die 
Sachbearbeiterin der Verbandsgemeindeverwaltung, Frau Stumpf, 
stellte den Ratsmitgliedern in einer Power-Point-Präsentation die 
einzelnen Positionen vor und ging vor allem auf die in den beiden 
Jahren anstehenden größeren Unterhaltungsmaßnahmen und In-
vestitionen ein. Bei einer Enthaltung stimmten alle anderen Rats-
mitglieder dem vorgelegten Haushaltsentwurf zu.

5.  Schließlich wurde der Auftrag für die Einrichtung der Küche in der 
Mehrzweckhalle vergeben. Er ging an die Fa. Schaberger aus Gau-
Algesheim zum Preis von 27.800,00 Euro.

67593 Westhofen, den 09.01.2015
Wagner, Bürgermeister

Redaktionsschluss  
des Amtsblattes
Für Kalenderwochen ohne Vorverlegung 
wegen Feiertagen ist
Redaktionsschluss Montag, 12.00 Uhr
Wir weisen darauf hin, dass der 
Redaktionsschluss für alle Teile 
des Amtsblatt in Kalenderwochen 
ohne Feiertage Montag, 12.00 Uhr 
ist.
Dabei handelt es sich um einen 
fixen Zeitpunkt - nach diesem 
Zeitpunkt eingegangene Beiträge 
können leider nicht mehr berück-
sichtigt werden bzw. erscheinen im darauf folgenden 
Amtsblatt, sofern dann noch Aktualität gegeben ist.
Bitte haben Sie Verständnis, dass vom Redaktionsschluss 
keine Ausnahmen gemacht werden können.
Im CMS WEB kann nach Redaktionsschluss nur noch auf 
die folgende Kalenderwoche zugegriffen werden, um 
Texte einzustellen.
Zeitliche Vorverlegungen werden hervorgehoben recht-
zeitig im Amtsblatt abgedruckt.
Darüber hinaus erhalten Redakteure, die für einen News-
letter angemeldet sind, zusätzlich eine Information über 
die Redaktionsschluss-Verlegung wegen Feiertagen auf 
ihre hinterlegte Email-Adresse.



Wonnegau - 12 - Ausgabe 1/2/2015 I 9. Januar 2015

Förderverein der Freiwilligen 
Feuerwehr Dittelsheim-Heßloch 
e.V. und Freiwillige Feuerwehr 
Dittelsheim-Heßloch
Am Freitag, den 23. Januar 2015 findet um 19.00 Uhr 

unsere Jahreshauptversammlung statt.
Tagesordnung
1.  Begrüßung
2.  Gedenken der Verstorbenen Mitglieder
3.  Jahresbericht des Fördervereins
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstandes
7.  Neuwahlen
8.  Bericht der Einsatzabteilung
9.  Bericht der Jugendfeuerwehr
10. Verpflichtungen, Beförderungen und Ehrungen
11. Verschiedenes
Die Versammlung findet im Unterrichtsraum der Feuerwehr statt.
Alle Mitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Wilmut Gehm, Vorsitzender des Fördervereins

Frettenheim
Hauptstraße 10a, 
Telefon: (0 67 33) 74 27, Fax: (0 67 33) 74 27
E-Mail: frettenheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.frettenheim.de, 
Sprechzeiten: Do. 19.00 - 20.00 Uhr

Jahresgruß 2015
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger in Frettenheim,
nun ist das Jahr 2015 schon ein paar Tage alt und die Ruhe der Weih-
nachts- und Silvestertage wirkt noch nach. So schweifen die Gedanken 
zurück an das vergangene Jahr, was wurde geplant und erledigt, was 
bleibt noch zu tun?
Einiges wurde von Ehrenamtlichen angegangen und erledigt: Hecken-
schnitt auf dem Spielplatz und an der Bushaltestelle, Aufstellung der 
Weihnachtsbäume, Unterstützung bei der Grünpflege, Erneuerung des 
Rutschturmes und weitere Eigenleistungen bei unserem Bauvorhaben 
Dorfgemeinschaftshaus. Dort ist nicht gerade viel geschehen, denn 
außer einem neuen Dach und neuen Fenstern im Anbau konnte kein 
weiterer Baufortschritt erreicht werden. Aber im jetzt begonnenen Jahr 
soll die Baumaßnahme zügig fortgeführt werden um, erinnert man 
sich an die Planung, bis 2016 fertig zu sein.
Leider sind einige Veranstaltungen in der Dorfgemeinschaft wegen 
fehlender Helfer ausgefallen. Dafür hat unsere Teilnahme am Fusi-
onsfest der VG Wonnegau großes Lob erhalten und die Veranstaltung 
„Weihnachtsklänge am Tannenbaum“ wurde zahlreich besucht und als 
Bereicherung empfunden.
Für den Einsatz bei der Förderung der Gemeinschaft sei allen Helfern 
herzlich gedankt!
Diese Gemeinschaft soll auch im Jahr 2015 weiter gefördert und gestärkt 
werden durch aktive Mithilfe und -gestaltung der Bürgerschaft.
Bringen Sie deshalb Ihre Vorschläge den Ratsmitgliedern zu Gehör und 
beteiligen sich bei anstehenden Aktionen zur Umsetzung der gemein-
samen Vorhaben.
Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie für das Jahr 2015 Gesundheit, 
Glück und Erfolg.
Im Namen aller Ratsmitglieder grüßt Sie Ihr

Ortsbürgermeister Bernd Weber

Gundersheim
Bürgerhaus, Am Römer 9, 
Telefon: (0 62 44) 90 51 03, Fax: (0 62 44) 90 51 04
E-Mail: gundersheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundersheim.de
Sprechzeiten: Mo. 17.00 - 19.00 Uhr,  Do. 17.00 - 19.00 Uhr

Neujahrstreff 2015
Gleich am ersten Tag im neuen Jahr wurde in unserer Gemeinde schön 
gefeiert. So fand unser Neujahrstreff, der seit dem Jahre 2000 veran-
staltet wird, wieder einen beachtlichen Zuspruch. Die zwanglose und 
gemütliche Atmosphäre dieser Zusammenkunft hatte gleich mehrere 
hundert Einwohner, aber auch Gäste aus Nachbargemeinden ange-
lockt. Ich darf nochmals Dank sagen, an alle Helferinnen und Helfer, die 
sich um die Ausgabe von Glühwein, Punsch und Würstchen kümmer-

ten. Dank aber auch an den Männerchor des MGV Liederkranz sowie 
an Florian Zitzelsberger für die gesangliche bzw. musikalische Umrah-
mung. Nicht zuletzt auch ein herzliches Dankeschön an die Anlieger, 
die uns mit Strom versorgten. Hoffen wir, dass durch die Anwesenheit 
des Bezirksschornsteinfegermeisters Albrecht Eberle auch im Jahre 
2015 das Glück uns nicht verlassen wird. Für den glanzvollen Höhe-
punkt sorgte das aus der Bürgerschaft gespendete Feuerwerk. Dies-
bezüglich ergeht nochmals mein Dank in die Keltenstraße, und zwar 
an die Familien Wilfried Gaede, Jürgen Daum, Walter Frombach, Karl-
Heinz Galm, Michael Hahn, Geo Heß u. Diana Kurz, Hans Albert Jenne-
wein, sowie an Stephan Mayer-Korbach u. Jaqueline Krause. Tatkräftige 
Unterstützung unterhielten wir auch bei dieser Veranstaltung wieder 
vom MSC Gundersheim, der für die Übertragung und die musikalische 
Umrahmung sorgte.
Anerkennenswert sind auch die Weinspenden seitens der Weingü-
ter Leonhard Huppert, Dr. Matthias Lawall und Mike Hahn. Nicht zuletzt 
dadurch durch gezielte Spenden werden wir einen Erlös erzielen können, 
der für die geplante Friedhofsglocke Verwendung finden wird. Gerne 
schließe ich in meine Dankesworte auch die Gemeindearbeiter mit ein.

Einladung zur gemeinsamen Vesper
Alle Helfer unserer letztjährigen Laubaktion auf dem Friedhof sind 
herzlichst zur traditionellen Vesper eingeladen. Diese findet am Mittwoch, 
14. Januar, 17.00 Uhr im Bürgerhaus statt. Eingeladen wurden auch wei-
tere Personen, die übers Jahr ehrenamtlich für die Gemeinde tätig waren. 
Ich freue mich auf ein paar gesellige Stunden mit allen Akteuren. Es wäre 
schön, wenn möglichst viele der Einladung folgen könnten.

Rückblick auf Adventsfenster
Im zurückliegenden Jahr öffneten sich erstmals in unserer Gemeinde 
zwei Adventsfenster. Über die erste Veranstaltung wurde bereits 
berichtet. Erfolgreich verlief auch die Aktion am 4. Advent in der Nibe-
lungenstraße. Bei Glühwein, Punsch und Würstchen trotzten zahlreiche 
Besucher einem recht kühlen Wind und erfreuten sich an den weih-
nachtlich dekorierten Fenstern. Bekanntlich sollte der Erlös der aktiven 
Jugendarbeit in örtlichen Vereinen zufließen. Wie uns nunmehr mitge-
teilt wurde, kann sich auf den stattlichen Erlös von insgesamt 700,— € 
die Jugend beim Turnverein, dem VfL, dem CVJM und der Feuerwehr 
freuen. Die veranstaltenden Familien Schäfer, Langendorf, Volkmann, 
Suden, Leininger, Haupt und Achenbach blicken zufrieden zurück und 
danken vor allem dem Weingut Ulrich Hahn sowie dem FCK-Fanclub 
für die Spende und die gewährte Unterstützung.

Weiterer Dank für Spenden
Zwei Unternehmen aus unserem Gewerbegebiet ist Dank zu sagen 
für Spenden, die der Jugendfeuerwehr und der Sportjugend zugute 
kommen sollen. Weiterhin möchte sich die Gemeinde bei ihrem Ehren-
bürger Erwin Heck bedanken, der uns für soziale Zwecke einen Scheck 
zukommen ließ.

Erno Straus, Ortsbürgermeister

Ablesung der Stromzähler
Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden 
im Januar in der Verbandsgemeinde 
Wonnegau in folgenden Gemeinden die 
Stromzähler abgelesen:

Gundersheim (Anita Kreß, 062477371)
Gundheim (EWR-Mitarbeiter, 06241 848-630)
Bei Fragen sind die Ableser unter den angegebenen Rufnummern 
gerne für Sie da.
Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig für 
die Ablesung Ihrer Zähler - unabhängig davon, von welchem Ener-
gielieferant Sie Ihre Energie beziehen.
Bitte unterstützen Sie deshalb die EWR-Mitarbeiter und ermöglichen 
Sie den problemlosen Zugang zum Zähler. Um die berufstätigen Kun-
den anzutreffen, wird auch in den frühen Abendstunden sowie am 
Wochenende abgelesen.

Gundheim
Rathaus, Hauptstraße 21, 
Telefon: (0 62 4) 90 55 68, E-Mail: gundheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.gundheim.de, 
Sprechzeiten: Mi. 17.00 - 19.00 Uhr

Ablesung der Stromzähler
Im Auftrag der EWR Netz GmbH werden 
im Januar in der Verbandsgemeinde 
Wonnegau in folgenden Gemeinden die 
Stromzähler abgelesen:
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Gundersheim (Anita Kreß, 062477371)
Gundheim (EWR-Mitarbeiter, 06241 848-630)
Bei Fragen sind die Ableser unter den angegebenen Rufnummern 
gerne für Sie da.
Als Ihr Energienetzbetreiber ist die EWR Netz GmbH zuständig für 
die Ablesung Ihrer Zähler - unabhängig davon, von welchem Ener-
gielieferant Sie Ihre Energie beziehen.
Bitte unterstützen Sie deshalb die EWR-Mitarbeiter und ermöglichen 
Sie den problemlosen Zugang zum Zähler. Um die berufstätigen Kun-
den anzutreffen, wird auch in den frühen Abendstunden sowie am 
Wochenende abgelesen.

Hochborn
Gemeindehaus, Langgasse 21, 
Telefon: (0 67 35) 94 12 60, 
E-Mail: hochborn@vg-wonnegau.de
Internet: www.hochborn.de, Sprechzeiten: Mo. 19.00 - 20.00 Uhr

Fahrpläne für Hochborn
Fahrpläne ab dem 14.12.2014 für den Landkreis Alzey-Worms.
Aufgrund der Einführung des Rheinland-Pfalz Taktes 2015 kommt es 
auch im Busbereich zu einzelnen Verschiebungen.
Weitere Infos, bzw. die digitale Fahrplanauskunft finden Sie auch 
auf der Homepage des Rhein-Nahe-Nahverkehrsverbundes:
http://www.rnn.info/Fahrplanseiten.986.0.html

Herwarth Mankel, Ortsbürgermeister

Monzernheim
Rathaus, Bahnhofstraße 4, Telefon: (0 62 44) 3 10, 
E-Mail: monzernheim@vg-wonnegau.de
Internet: www.monzernheim.de
Sprechzeiten: Di. 08.00 - 09.00 Uhr,  Fr. 17.00 - 18.00 Uhr

Termine Monzernheim 2015
Sehen Sie hierzu bitte die Seite 14

Osthofen
Stadtverwaltung Osthofen, Friedrich-Ebert-Straße 31-33, 
Telefon: (0 62 42) 91 27 930, Fax: (0 62 42) 91 27 931
E-Mail: osthofen@wonnegau.de
Internet: www.osthofen.de
Sprechzeiten: Mo. + Die 08.00 - 12.00 Uhr, Mittwoch geschlossen
Don. 08.00 - 12.00 Uhr + 14.00 - 18.00 Uhr, Frei. 08.00 - 12.00 Uhr

Jahresgruß 2015
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
lassen Sie uns gemeinsam das neue Jahr begrüßen und kurz auf das 
alte zurückblicken, das für Osthofen so positiv geendet hat: Unsere 
Stadt ist in die Städtebauförderung aufgenommen worden – eine 
Chance, die Osthofen in den kommenden Jahren nutzen muss.
Der nächste wichtige Schritt in diese Richtung ist nun die Beauftra-
gung eines Planungsbüros für das integrierte städtebauliche Entwick-
lungskonzept (ISEK), in dem sowohl für städtische als auch für private 
Modernisierungs- und Umgestaltungsmaßnahmen konkrete Hand-
lungsempfehlungen erarbeitet werden.
Davon losgelöst kann das sogenannte „Starterprojekt“, nämlich die 
Gestaltung des ehemaligen Schleckerareals, schon zeitnah in Angriff 
genommen werden. In diesem Zusammenhang haben interessierte 
Bürgerinnen und Bürger bereits am 10. Januar um 10 Uhr die Möglich-
keit in der Kleinen Kirche Ideen vor Ort in die Diskussion einzubringen.
Dieser erste Bürgerworkshop ist Teil des parallel initiierten studenti-
schen Projekts, das die Aufgabe hat, Konzepte zu den Problemfeldern 
Verkehrssituation, Schill-Gelände und Gestaltung öffentlicher Räume 
zu entwickeln.
Die Ergebnisse der ca. 50 Studenten der TU-Kaiserslautern werden ab 
dem 9.2. in einer mehrtägigen Ausstellung im Schwanen präsentiert, 
zu der ich Sie schon heute einladen möchte.
Auch auf den Großbaustellen geht es voran: In diesem Jahr werden die 
neue Kindertagesstätte „Arche Noah“, der Ausbau des S-Bahnhofs und 
die Renovierung des neuen VG-Rathauses am Schneller fertig gestellt. 
Diese Verbesserungen in der Infrastruktur tragen ebenso wie die kon-
sequente Weiterentwicklung der touristischen Angebote dazu bei, 
Osthofen attraktiver zu machen.
Unsere Stadt ist auf einem guten Weg, es gilt jedoch auch neue Heraus-
forderungen zu meistern. Die größte Herausforderung wird dabei die 
mittel- und langfristige Sicherstellung der ärztlichen Versorgung auf 
dem Land und damit in Osthofen sein. Alle Anstrengungen zu unter-
nehmen, um dazu beizutragen, dass diese auch in Zukunft gewährleis-
tet werden kann, muss oberste Priorität haben und sollte das erklärte 
Ziel aller politischen Gremien sein.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen für das neue Jahr 2015 alles erdenk-
lich Gute, Glück und vor allem Gesundheit.

gez. Thomas Goller, Stadtbürgermeister
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Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner 7. Sitzung der neuen Legislaturperiode befasste sich der 
Stadtrat Osthofen am 16.12.2014 mit den nachfolgenden Themen:
1.  Zuerst waren Nachwahlen in verschiedenen Ausschüssen vorzu-

nehmen. Die Veränderungen sind im Amtsblatt gesondert veröf-
fentlicht.

2.  Als nächstes traf der Rat die Entscheidung, die Hebesätze der 
Grundsteuer A und B, der Gewerbesteuer sowie der Hundesteuer 
gegenüber dem Jahr 2014 nicht zu verändern.

 Die Hebesätze betragen:
  Grundsteuer A   300 %
  Grundsteuer B   365 %
  Gewerbesteuer   365 %
  Hundesteuer
 für den ersten Hund   40,00 Euro
  für den zweiten Hund   90,00 Euro
  für jeden weiteren Hund   120,00 Euro
  für gefährliche Hunde   600,00 Euro
3.  Zum 60. Geburtstag von Herrn Karl-Walter Berkes bat dieser um 

Spenden zur Förderung der Kinder- und Jugendhilfe/Spielplätze 
in der Stadt Osthofen. Es gingen 4.870,00 Euro für diesen Zweck 
ein. Herr Berkes rundete den Betrag auf 6.000 Euro auf. Der Stadtrat 
nahm die Spenden gerne entgegen und bedankte sich bei Herrn 
Berkes für die Unterstützung.

4.  Ein Antrag der CDU-Fraktion auf eine durchgehende Beschränkung 
der zulässigen Höchstgeschwindigkeit auf 30 km/h auf der Fried-
rich-Ebert-Straße und der Rheinstraße von der Abenheimer Hohl 
bis zur Blumenstraße fand die Zustimmung der Ratsmitglieder. Die 
Verwaltung wurde beauftragt, entsprechende Verhandlungen mit 
dem Landesbetrieb Mobilität (LBM) zu führen.

5.  Mit dem Vorschlag auf Einführung eines jährlich wiederkehrenden 
Umwelttages war der Rat einverstanden.

6.  Im folgenden Punkt befasste sich der Stadtrat mit einem Antrag 
des Bürgervereins zur Änderung bzw. Überarbeitung der Stell-
platzsatzung. Nach eingehender Diskussion entschied der Stadtrat, 
die Höhe des Ablösebetrages durch die Verwaltung neu berechnen 
zu lassen.

7.  Zwei weiteren Anträgen des Bürgervereins hinsichtlich einer eigen-
ständigen Termingestaltung und Festsetzung der Tagesordnung 
für den „Runden Tisch Kriminalprävention und Vandalismusbe-
kämpfung“ sowie zum „Arbeitskreis Verkehr“ stimmte der Stadtrat 
nicht zu.

67593 Westhofen, den 09.01.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Bildung der Ausschüsse
Wahl von Mitgliedern und Stellvertretern in verschiedene 
Ausschüsse des Stadtrates Osthofen
Der Stadtrat Osthofen hat in seiner Sitzung am 16.12.2014 aufgrund 
von Mandatsniederlegungen neue Mitglieder und Stellvertreter wie 
folgt gewählt:
Ausschuss für Kultur, Feste, Fremdenverkehr und Wirtschaft
Stellvertreterin von Christian Hahn = Barbara Stöhr
Ausschuss für Bau, Planung und Stadtentwicklung
Wolfgang Reinhardt als Mitglied
Ausschuss für Soziales und Sport
Gabriele Naumann als Mitglied

67574 Osthofen, den 09.01.2015
Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Termine Monzernheim 2015
Termin Veranstaltung Ort Veranstalter
10.01. Knutfest An der Gemeindehalle Feuerwehr
24.01. Kappensitzung Gemeindehalle TuS
13.02. Nachtumzug Ort TuS
18.02. Aschermittwoch Heringsessen Gemeindehalle Hausfrauenverein
14.03. Frauenfrühstück Gemeindehalle Hausfrauenverein
23.03. Jahreshauptversammlung MHV Gemeindehalle Hausfrauenverein
29.03. Osterbasar und Ostereierschießen Gemeindehalle KiGa und TuS
01.05. Maibaumstellen Am Rathaus Feuerwehr und Ortsgemeinde
20.05. Jahreshauptversammlung Gemeindehalle TuS
20.06. 40 Jahre MHV Jubiläum Gemeindehalle Hausfrauenverein
25.07. Biergarten Gemeindehalle TuS
08.08. Biergarten Gemeindehalle TuS
28.08.-31.08. Kerwe Ort Kerwegemeinschaft
10.10. Oktoberfest Gemeindehalle TuS
11.11. Laternenumzug KiGa/Gemeindehalle KiGa
15.11. Volkstrauertag Friedhof Ortsgemeinde
06.12. Weihnachtsfeier MHV Gemeindehalle Hausfrauenverein
12.12. Vorweihnachtsevent Am Rathaus TuS und Musikverein

Namenswettbewerb:  
Alle können mitmachen!

Auf dem ehemaligen Schlecker-Gelände soll ein multifunktionaler 
Platz entstehen.
„Das Kind braucht einen Namen!“
Der Name sollte einen Bezug zur Stadt Osthofen und/oder der 
Umgebung haben - gleichzeitig einfach und griffig sein! Lassen Sie 
Ihrer Phantasie freien Lauf!
Alle Osthofener sind aufgerufen, Ihre Ideen und Vorschläge einzu-
reichen!
Die Vorschläge können wie folgt eingereicht werden:
Per Mail: Stephanie Klug; sklug@rhrk.uni-kl.de
„Betreff: Namenswettbewerb“
„Wahlurne“:
Sie haben die Möglichkeit, Wettbewerbsbeiträge auch persönlich 
am 10. Januar 2015 zum Bürgerworkshop abzugeben oder vom 10. 
bis 21. Januar 2015 im Bürgerhaus in die „Wahlurne“ einzuwerfen.
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Goldbergstraße in Osthofen, Parkregelung 
geändert
Das Haltverbot in der Goldbergstraße in Osthofen, zwischen der 
Thomas-Mann-Straße und der Carlo-Mierendorff-Straße ist von der 
Südseite auf die Nordseite der Straße verlagert worden.
Der Straßenbelag auf der jetzt zu befahrenden Straßenseite 
befindet sich in einem deutlich besseren baulichen Zustand als 
auf der Straßenseite, auf der bislang der fließende Verkehr statt-
gefunden hat.
Es ist davon auszugehen, dass sich die Lärmbelästigungen durch 
Fahrzeuge durch die Verlagerung vermindern. Außerdem ist die 
Straße ist Ausfallstraße bei Einsätzen der Feuerwehr.
Um Beachtung wird gebeten.
Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonne-
gau.de einsehbar.

Verbandsgemeindeverwaltung Wonnegau
Fachbereich 5 - Bürgerdienste

Ein neues Fest für alle!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
vielen Menschen ist unser Winzerfest ans Herz gewachsen, viele 
schöne Erinnerungen werden wach, wenn wir uns zurückerinnern. Ein 
solches Fest ist meiner Meinung nach in einer Kommune wie Osthofen, 
in der eben nicht mehr jeder jeden kennt, ein wichtiges Ereignis, bei 
dem Alteingesessene und Neubürger zueinander finden. Es trägt zur 
Identifikation mit unserer Stadt und unserer Region bei.
Was früher ein kulturelles Highlight war, zu dem Freunde und Ver-
wandte aus nah und fern eingeladen, ja zu dem sogar Sonderzüge der 
Bahn eingesetzt wurden, ist in den vergangenen Jahren leider immer 
mehr zu einer Veranstaltung mit stark rückläufigen Besucherzahlen 
geworden. Deshalb brauchen wir einen Neuanfang!
Die Winzer haben es vorgemacht: Die Neuinszenierung der Montags-
weinprobe hat uns in diesem Jahr mustergültig vor Augen geführt, wie 
erfolgreich eine Traditionsveranstaltung im neuen Gewand daherkom-
men kann, - wenn sie gut durchdacht und von langer Hand geplant ist.
In den bisherigen Sitzungen des Ausschusses für Kultur, Feste und 
Fremdenverkehr wurde ebenfalls ein neues Konzept vorgestellt, das 
großen Beifall fand.
Raus aus dem Zelt - rein in die Altstadt , damit könnte man die Grund-
idee zusammenfassen. Wenn wir uns neu erfinden, müssen wir meiner 
Überzeugung nach vor allem das zu nutzen, was wir haben. Das neue 
Fest soll also im Herzen Osthofens rund um das historische Rathaus, in 
der Ludwig-Schwamb-Str. und der Altbachanlage angesiedelt werden, 
mitten am Rheinterrassenweg übrigens.
Letzteres sollten wir als Chance begreifen und in die Planungen für ein 
Fest einbeziehen, bei dem alle Generationen angesprochen werden, 
an dem alle an einem Strang ziehen: Winzer, Gastronomie, Vereine, 
Gewerbetreibende, Schulen und die Stadtverwaltung.
Nach Fastnacht wird daher eine Versammlung all derer einberufen wer-
den, die sich aktiv an der Organisation diese Festes beteiligen wollen, 
denn ohne eine gute und enge Zusammenarbeit aller Beteiligten geht 
es nicht.
Bitte signalisieren Sie der Stadtverwaltung Ihr Interesse telefonisch 
(06242 - 5030109), oder per Mail (b.witt@vg-wonnegau.de), so dass wir 
Sie gezielt ansprechen können.

gez. Thomas Goller, Stadtbürgermeister

Westhofen
Bürgerhaus, Ohligstraße 5, 
Telefon: (0 62 44) 2 50, Fax: (0 62 44) 90 93 51
E-Mail: westhofen@vg-wonnegau.de
Internet: www.gemeinde-westhofen.de
Sprechzeiten: Mo. 09.30 - 11.30 Uhr,  Di. u. Do. 17.00 - 19.00 Uhr

5. Satzung
vom 17. Dezember 2014

zur Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde 
Westhofen
vom 4. Januar 2005
i. d. F. vom 21.06.2010
Der Ortsgemeinderat Westhofen hat aufgrund der §§ 24 und 25 
Gemeindeordnung (GemO), der §§ 7 und 8 der Landesverordnung zur 
Durchführung der Gemeindeordnung (GemODVO), des § 2 der Landes-

verordnung über die Aufwandsentschädigung kommunaler Ehrenäm-
ter (KomAEVO) die folgende Änderung zur Hauptsatzung beschlossen, 
die hiermit bekannt gemacht wird:

§ 1
§ 1 Absätze 1 und 2 der Hauptsatzung erhalten folgende Neufas-
sung:

§ 1
Öffentliche Bekanntmachungen, Bekanntgaben

(1) Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde erfolgen im Amts-
blatt der Verbandsgemeinde Wonnegau und der Ortsgemeinden 
Bechtheim, Bermersheim, Dittelsheim-Heßloch, Frettenheim, Gun-
dersheim, Gundheim, Hangen-Weisheim, Hochborn, Monzernheim, 
Osthofen und Westhofen. Darüber hinaus erfolgen die öffentlichen 
Bekanntmachungen im Internet unter der Adresse http://www.vg-
wonnegau.de.
(2) Karten, Pläne oder Zeichnungen und damit verbundene Texte oder 
Erläuterungen können abweichend von Absatz 1 durch Auslegung im 
Dienstgebäude der Verbandsgemeindeverwaltung zu jedermanns Ein-
sicht während der Dienststunden bekannt gemacht werden. In diesem 
Fall ist auf Gegenstand, Ort (Gebäude und Raum), Frist und Zeit der 
Auslegung spätestens am Tage vor dem Beginn der Auslegung durch 
öffentliche Bekanntmachung in der Form des Absatzes 1 hinzuweisen. 
Die Auslegungsfrist beträgt mindestens sieben volle Werktage. Besteht 
an dienstfreien Werktagen keine Möglichkeit der Einsichtnahme, so ist 
die Auslegungsfrist so festzusetzen, dass an mindestens sieben Tagen 
Einsicht genommen werden kann. Nach Möglichkeit sollen die Karten, 
Pläne oder Zeichnungen und die damit verbundenen Texte oder Erläu-
terungen zusätzlich auch im Internet auf der Homepage der Verbands-
gemeinde Wonnegau bekannt gemacht werden.

§ 2
§ 10 Abs. 1 der Hauptsatzung erhält folgende Neufassung:

§ 10
Aufwandsentschädigung des ehrenamtlichen Ortsbürgermeisters
(1) Der Ortsbürgermeister erhält eine Aufwandsentschädigung gemäß 
§ 12 Abs. 1 Satz 1
KomAEVO. Die Aufwandsentschädigung erhöht sich auf Antrag ab der 
sich unmittelbar an die erste Amtszeit anschließende zweite Amtszeit 
gem. § 12 Abs. 2 KomAEVO bis zu
20 vom Hundert. Wird eine Person nach einer Unterbrechung der 
Amtszeit und der Ausübung des Amtes durch eine andere Person 
erneut in das Amt des Ortsbürgermeisters gewählt, so gilt die Amtszeit 
als erste Amtszeit im Sinne dieser Vorschrift. Über den Antrag nach Satz 
2 entscheidet der Ortsgemeinderat.

§ 3

In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

67593 Westhofen, den 17. Dezember 2014
Der Ortsbürgermeister Ottfried Fehlinger

Unbedenklichkeit von Verfahrensmängeln 
beim Erlass von Satzungen 
gem. § 24 Abs. 6 GemO
Es wird darauf hingewiesen, dass eine etwaige Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrensvorschriften beim Zustan-
dekommen dieser Satzung nach § 24 (6) GemO i. d. F. vom 31.01.1994 
in dem dort bezeichneten Umfang unbeachtlich ist, wenn sie nicht 
schriftlich und unter der Bezeichnung des Sachverhalts der die Verlet-
zung begründen soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung geltend gemacht worden ist. Die Verletzungen sind schriftlich 
gegenüber der Gemeinde geltend zu machen.

67593 Westhofen, 05.01.2015
Ottfried Fehlinger, Ortsbürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar)
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Unterrichtung der Einwohner
über wichtige Angelegenheiten der örtlichen Verwaltung 
gemäß § 15 GemO
In seiner Sitzung am 10.12.2014 hat der Ortsgemeinderat Westhofen 
sich mit den nachfolgenden Themen befasst:
1. Aufgrund einer Mandatsniederlegung musste eine Nachwahl eines 
Mitgliedes und eines Stellvertreters in den Bau-, Liegenschafts- und 
Umweltausschuss erfolgen. Als Mitglied wurde Eckhard Blaß und als 
Stellvertreter Hans Werner Balz gewählt.
2. Die Tagesordnungspunkte 2 und 3 befassten sich mit Steuerhebe-
sätzen, für welche die Ortsgemeinde zuständig ist. Um es gleich vor-
weg zu nehmen: Für die meisten Bürgerinnen und Bürger ändert sich 
nichts. Die im Dezember 2013 beschlossenen Hebesätze für die Grund- 
und Gewerbesteuer waren noch als Satzung zu verabschieden. Dies 
geschah unter Tagesordnungspunkt 2 mit der 1. Nachtragshaushalts-
satzung für das Jahr 2014.
3. Weiterhin ging es um die Hebesätze für die wiederkehrenden Bei-
träge Weinbergschutz und Wirtschaftswege, die in jedem Jahr entspre-
chend des Aufwandes angepasst werden, sowie die (unveränderten) 
Steuerhebesätze der Grundsteuer A, B, Gewerbe- und Hundesteuer für 
das Haushaltsjahr 2015.

Sie betragen:
wiederkehrender Beitrag Weinbergschutz:   35 €/ha
wiederkehrender Beitrag Wirtschaftswege:   0,19 €/Ar
Grundsteuer A:   300 %
Grundsteuer B:   365 %
Gewerbesteuer:   365 %
Hundesteuer, 1. Hund:   48 €
Hundesteuer, 2. Hund:   108 €
Hundesteuer, jeder weitere Hund:   108 €
Hundesteuer, gefährlicher Hund:   618 €
4. Für den Bebauungsplan „Südwest“ wurde die 2. Änderung beschlos-
sen. Der Geltungsbereich wurde um ein Grundstück erweitert, um 
einem Eigentümer mehr Gestaltungsfreiheit für seine Bebauung zu 
ermöglichen. Nachdem die eingegangenen Anregungen und Stellung-
nahmen aus der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung geprüft 
waren, erging der Satzungsbeschluss.
5. Anschließend fasste der Rat den Beschluss, einen Seniorenbeirat und 
einen Seniorenbeauftragten für die Ortsgemeinde Westhofen einzu-
führen.
6. Außerdem wurde die 5. Änderung der Hauptsatzung verabschie-
det. Hierbei ging es um eine Anpassung, die durch die Fusion mit der 
Stadt Osthofen zur Verbandsgemeinde Wonnegau erforderlich wurde. 

Veranstaltungskalender 2015
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Außerdem gab es eine Ergänzung, die es dem Ortbürgermeister 
gestattet, ab der zweiten Amtszeit eine Erhöhung der Aufwandsent-
schädigung um bis zu 20 % zu beantragen. Dies sieht die Kommunal-
aufwandsentschädigungsverordnung bei Ortsgemeinden mit mehr als 
3000 Einwohnern ausdrücklich so vor.
7. Des Weiteren berieten die Ratsmitglieder über einen Antrag der SPD-
Fraktion, der Wormser Tafel eine Spende von 300 Euro zukommen zu 
lassen. Der Antrag wurde abgelehnt. Die Ratsmitglieder spendeten 
jedoch das Sitzungsgeld des Abends.
8. Ferner wurde beschlossen, auf dem Friedhof im Grabfeld B die Rei-
hen 1-6 und im Grabfeld C die Reihen 1-11 für weitere Beisetzungen 
und Bestattungen zu schließen. Ausgenommen hiervon sind die Bei-
setzungen und Bestattungen überlebender Ehegatten. Die Schließung 
wird dahingehend begründet, dass nach Ablauf der Ruhezeiten aller 
beigesetzten Personen die Grabfelder abgeräumt, neu geordnet und 
insbesondere die maschinelle Herstellung der Grabstätten sicher-
gestellt werden sollen. Als Übergangslösung wird den Nutzungsbe-
rechtigten der abgelaufenen Wahlgrabstätten der Abschluss eines 
Pflegevertrages für 10 Jahre angeboten. Bei Abschluss des Vertrages 
soll die Abräumgebühr erhoben werden.

67593 Westhofen, den 09.01.2015
Wagner, Bürgermeister

(Der Inhalt dieser Bekanntmachung ist auch auf www.vg-wonnegau.
de einsehbar.)

Begrenzte Anzahl der Westhofener  
Jahreskalender
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
wir möchten Sie darauf hinweisen, dass es im Bürgerhaus nur noch 
wenige Exemplare des Westhofener Kalenders gibt.

Andere öffentl. Körperschaften

Kreisverwaltung Alzey-Worms
Betreuungsvereine beraten in der Kreisverwaltung
Vorsorgevollmachten
Zum Thema „Vorsorgevollmachten“ beraten die Betreuungsvereine 
am Donnerstag, 15. Januar, Donnerstag, 19. Februar und Donnerstag, 
19. März,jeweils ab 16 Uhr, in der Kreisverwaltung Alzey-Worms, Ernst-
Ludwig-Straße 36, Alzey, dritter Stock, Raum 324. Terminvereinbarung 
beim Betreuungsverein des Diakonischen Werkes Worms unter der 
Rufnummer (06241) 920290. Im Rahmen einer Vorsorgevollmacht kann 
eine Person zur Regelung von Aufgaben benannt werden, falls diese 
infolge von Krankheit oder Behinderung seitens des Beauftragers nicht 
mehr ausgeführt werden können. Damit kann die Einrichtung einer 
rechtlichen Betreuung durch das Arbeitsgericht vermieden werden. 

Kreis ab sofort auch unter „115“ erreichbar
Alzey-Worms macht bei einheitlicher Behördennummer mit
Seit Mitte Dezember ist auch der Landkreis Alzey-Worms unter der bun-
desweit einheitlichen Behördennummer „115“ telefonisch erreichbar. 
Eine entsprechende Kooperationsvereinbarung mit der Stadt Mainz 
und dem Landkreis Mainz-Bingen wurde hierzu jüngst durch Land-

rat Ernst Walter Görisch unterzeichnet. Die Rufnummer ermöglicht in 
teilnehmenden Kommunen allen Bürgern einen direkten Zugang zu 
Auskünften über alle möglichen Dienstleistungen der öffentlichen 
Verwaltung wie beispielsweise Fragen zu Kitas, Schulen, zur Müllent-
sorgung oder zu notwendigen Papieren für die Kfz-Anmeldung und 
bei vielem anderen mehr. Welche Verwaltungsebene, welche konkrete 
Behörde oder Dienststelle für das jeweilige Anliegen zuständig ist, 
spielt dabei zunächst keine Rolle. Die Beantwortung der Anrufe erfolgt 
durch insgesamt sieben Mitarbeiter des Bürgerservices der Stadt 
Mainz, die in einem zentralen Servicecenter im Mainzer „Stadthaus“ 
Anrufe aus der Stadt Mainz und jetzt auch aus den beiden Landkreisen 
Mainz-Bingen und Alzey-Worms entgegen nehmen.
Nach Angaben der Stadt Mainz, die den Service bereits seit November 
2011 für das Stadtgebiet anbietet, werden 75 Prozent der Anrufe inner-
halb von 30 Sekunden angenommen und 65 Prozent der 115-Anrufe 
beim ersten Kontakt bereits beantwortet. Werde eine Anfrage weiter-
geleitet, so erhalte der Anrufer innerhalb von 24 Stunden während 
der Servicezeiten eine Rückmeldung. Die „115“ ist von Montag bis 
Freitag von 8 bis 18 Uhr erreichbar, kann aus dem Festnetz zum Orts-
tarif gewählt werden und ist flatratefähig. Im Mobilfunk haben einige 
Anbieter die Tarife für die 115 den Festnetztarifen angepasst.
„Die zentrale Behördennummer trägt als ein weiteres Mosaiksteinchen 
dazu bei, unsere kommunalen Verwaltungen bürgerfreundlicher, leis-
tungsfähiger und dienstleistungsorientierter zu machen und deren 
Erreichbarkeit zu verbessern“, sagte Landrat Ernst Walter Görisch. Ins-
besondere für Neubürger, die in eine Stadt oder in einen Landkreis zie-
hen und zu Beginn oft eine Reihe an Behördengängen vor sich haben, 
sei eine solche einheitliche Rufnummer eine erhebliche Erleichterung 
und gewährleiste kurze, vereinfachte und direkte Wege.
Im Rahmen des vom Bundesministerium des Innern im Jahr 2007 auf 
den Weg gebrachten Projekts „115“ können derzeit bundesweit über 
29 Millionen Bürger diese zentrale Rufnummer nutzen. Ziel ist eine flä-
chendeckende Erreichbarkeit bundesweit. In Rheinland-Pfalz machten 
die Stadt Trier und der Landkreis Trier-Saarburg im September 2010 
den Auftakt.

Der symbolische Druck auf den roten Knopf durch Oberbürgermeis-
ter, Landräte und Bürgermeister schaltete die bundesweit einheit-
liche Behördennummer 115 nun auch für Kreise, Städte und Ver-
bandsgemeinden in Rheinhessen frei, darunter auch Landrat Ernst 
Walter Görisch für den Kreis Alzey-Worms (4. v. rechts).
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Alzey-Worms wirbt beim ReiseMarkt in Mannheim
Als reizvolles Ziel für Tagesausflüge und Kurzurlaube wirbt die Region zum 
13. Mal beim ReiseMarkt Rhein-Neckar-Pfalz vom 9. bis 11. Januar 2015 
auf dem Mannheimer Maimarktgelände. Dies teilt Geschäftsführerin Kers-
tin Bauer von der federführenden Wirtschaftsförderungs-GmbH für den 
Landkreis Alzey-Worms (WfG) mit. „Unsere touristischen Themen „Sport-
lich unterwegs“, „Aktiv genießen“ und „Charmante Winzerhöfe“ präsentie-
ren wir im neuen Design“, so die Geschäftsführerin. „Wein erleben“ werde 
wie im Vorjahr in einem eigenen Bereich modern inszeniert.
Wirtschaftsförderungs-GmbH und Touristik- und Verkehrsvereine der 
Verbandsgemeinden und Städte im Landkreis präsentieren gemein-
sam, was das Weinland Alzey & Wonnegau und Rheinhessen insgesamt 
für Gäste zu bieten hat. Zum Messespecial „Rhein-Neckar-Bike - eine 
Region macht mobil“ erwarten die Besucher drei Pauschalangebote 
„Wein & Radeln“, buchbar mit zwei, drei oder fünf Übernachtungen, 
mit dem eigenen Fahrrad oder einem entleihbaren E-Bike. Eins dieser 
Räder wirbt am Messestand für die mehr als 20 E-Bike-Verleihstationen 
in Rheinhessen.
Als attraktives Wanderangebot im Tagespendelbereich werden die 
vier Prädikatswanderwege, die sogenannten Hiwweltouren, sowie der 
Rheinterrassenweg zwischen Worms und Mainz beworben. Drei der 
Hiwweltouren verlaufen durch die Rheinhessische Schweiz. „Mit den 
seit Frühjahr 2014 bestehenden Prädikatswanderwegen positioniert 
sich die Region auf dem Gebiet des qualitätsorientierten Wandertou-
rismus“, sagt Landrat Ernst Walter Görisch. Diese ersten Angebote für 
Premiumwanderer seien in der vergangenen Saison bereits sehr gut 
angenommen worden. An allen Tagen gibt ein Winzer einen Vorge-
schmack auf rheinhessische Genüsse. Als reizvolles Ziel in weniger als 
einer Stunde Fahrzeit erwarten die Partner auch in diesem Jahr wieder 
den Besuch zahlreicher Stammgäste.
Am Freitag, 9. Januar, um 16.00 Uhr, sind Journalisten, interessierte 
Messebesucher und regionale Vertreter zu einem Empfang am Messe-
stand eingeladen. Landrat Ernst Walter Görisch spricht anlässlich des-
sen über die Entwicklungen und Trends im rheinhessischen Tourismus.
Kurz notiert:
Die Messe ist vom 9. - 11. Januar 2015, jeweils von 10-18 Uhr geöffnet.
Ort: Maimarkthalle Mannheim
www.reisemarkt-rhein-neckar-pfalz.de

DLR Rheinhessen-Nahe
Rheinhessische Ackerbautage 2015
Einladung
Dienstag, der 13. Januar 2015 in 67595 Bechtheim, Weinhaus Lohmann
Donnerstag, der 29. Januar 2015 in 55599 Gau-Bickelheim, Dorf-
gemeinschaftshaus
Donnerstag, der 5. Februar 2015 in 55270 Klein-Winternheim, 
Radsporthalle
Beginn: 13:30 Uhr.
Kurzvorträge mit Diskussion:
Aktuelles zum Ackerbau
Martin Nanz, DLR Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, Oppenheim
Agrarförderung ab 2015 – neue Anforderungen an landwirtschaft-
liche Betriebe
Werner Ringeisen, Kreisverwaltung Alzey-Worms
Wasserschutz:
- Wasserschutzberatung Rheinland-Pfalz - Organisation, Aufgaben
- Wasserschutz am Beispiel der Abstandsauflagen von Pflanzen-
schutzmitteln
Werner Beck, DLR R-N-H
Anlage von Gewässerrandstreifen – zielführende Möglichkeit zur 
Einhaltung von Abstandsauflagen
Florian Honsel, DLR R-N-H
Erfahrungen mit Zwischenfrucht-Mischungen aus Öko-Leitbetrie-
ben im Gebiet
Katharina Cypzirsch o. Hermann Böcker, DLR R-N-H/ KH
Aktuelles zum Pflanzenschutz und zu Pflanzenschutzmitteln im 
Ackerbau
Michael Richter, DLR R-N-H / Opp.
Gelbrostepidemie 2014: Ursachen und Schlussfolgerungen
Martin Nanz, DLR R-N-H / Opp.
Alle Landwirte und sonstigen Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Ende: ca. 18:00 Uhr
Die Veranstaltung gilt als Fortbildung nach § 9 Abs. 4 Pflanzenschutzge-
setz. Registrierung der Besucher zur Ausstellung der Teilnahmebescheini-
gung zur Aufrechterhaltung der Pflanzenschutz-Sachkunde ab 13:00 Uhr. 
Diese Teilnehmer werden gebeten, sich möglichst vorher online anzu-
melden unter: www.dlr-rnh.rlp.de - Termine, damit eine zügige und 
fehlerlose Datenerfassung gewährleistet ist.

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Rheinhessen-Nahe-Hunsrück, VBE Oppenheim

Weiterbildungsveranstaltung für die Sachkunde im  
Pflanzenschutz
Am Dienstag, 27. Januar 2015, um 13:00 Uhr, findet eine Weiterbil-
dungsveranstaltung für die Sachkunde im Pflanzenschutz des Dienst-
leistungszentrums ländlicher Raum in der Aula des DLR in Oppenheim 
statt. Thema der Veranstaltung: „Aspekte boden- und wasserschonen-
der Anbaustrategien für Wein- und Ackerbau in Rheinhessen“. Für Kaf-
fee und Kuchen wird ein Kostenbeitrag von 8 € erhoben.
Die Veranstaltung gilt als Fortbildung nach § 9 Abs. 4 Pflanzen-
schutzgesetz
Bitte Anmeldung bis zum 16.01.2015 über das Weiterbildungsportal 
zur Sachkunde im Pflanzenschutz des DLR.
Tel.: (0671) 820 - 486, Fax: (0671) 820 - 300
E-Mail: jana.traub@dlr.rlp.de

Im Auftrag: gez. Jana Traub

Wetter-Monatsprotokoll

Statistisches Landesamt Rheinland-Pfalz
Interviewerinnen und Interviewer befragen in diesem 
Jahr wieder 18.000 Haushalte
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind erwerbs-
tätig und wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist das 
monatliche Nettoeinkommen von Haushalten und Familien? Wie viele 
alleinerziehende Mütter sind erwerbstätig? Antworten auf solche häu-
fig gestellten Fragen gibt der Mikrozensus. Die Erhebung erfolgt seit 
1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in ganz Deutschland.
Auch 2015 werden wieder rund 180 Interviewerinnen und Interviewer 
das ganze Jahr über in Rheinland-Pfalz unterwegs sein, um 18.000 
Haushalte zu befragen. Die Internetseite zum Mikrozensus (www.mik-
rozensus.rlp.de) informiert darüber, wann und in welchen Gemeinden 
des Landes die Befragungen stattfinden werden. Die Interviewerinnen 
und Interviewer wurden sorgfältig ausgewählt und können sich durch 
einen Ausweis des Statistischen Landesamtes legitimieren. Durch den 
Einsatz von Tablet-PCs finden die Befragungen papierlos statt.
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Jörg Berres, 
appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der Mikrozensusbefragung 
mitzumachen. Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnisse für 
die vielfältigen Nutzer der Statistik aus Politik, Wissenschaft und der inter-
essierten Öffentlichkeit bereitgestellt werden können.

Der Mikrozensus …
·  ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach einem ma-

thematischen Zufallsverfahren Straßenzüge bzw. Gebäude ausge-
wählt werden.

·  befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen, in bis zu vier aufeinander folgenden Jahren.

·  ist eine Erhebung mit Auskunftspflicht.
·  wird durch ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer 

durchgeführt, die zur Einhaltung der Bestimmungen des Daten-
schutzes und der statistischen Geheimhaltung verpflichtet sind.

Weitere Informationen und Ergebnisse: www.mikrozensus.rlp.de.
Kontakt: mikrozensus@statistik.rlp.de
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Nichtamtlicher Teil

Vereine und Verbände
 Ortsgemeinden

Bechtheim

Bechtheimer Fastnachtsverein 
Kartenvorverkauf
Liebe Fastnachterinnen,
liebe Fastnachter,
liebe Freunde der Bechtheimer Fastnacht,
genießen Sie die besinnliche Adventszeit, aber berei-

ten Sie sich schon einmal auf das närrische Treiben vor, das Sie im 
nächsten Jahr erwarten wird.
Wenn es heißt „Bollywood beim BFV“ sollten Sie dabei sein, Helau!!!
Kartenvorverkauf: 10.01.2015 Sport- u. Kulturhalle Bechtheim, 14-16 Uhr
Ab Montag, den 12.01.2015 gibt es dann noch Karten in der Bäckerei 
Tempel zu kaufen.
1. Sitzung: 07.02.2015 Sport- u. Kulturhalle Bechtheim, 19.33 Uhr
2. Sitzung: 14.02.2015 Sport- u. Kulturhalle Bechtheim, 19.33 Uhr
Der Kartenpreis beträgt 9,50 Euro.
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden des Fastnachtsvereins 
ein glückliches und gesundes Jahr 2015!

Gesangverein Concordia 1877 
Bechtheim
Einladung zur Generalversammlung
Zur Generalversammlung am Freitag, 23. Januar 
2015, um 19 Uhr in das Gasthaus Dürkes sind alle 
Mitglieder herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist geplant:

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Chorleiters
5. Kassenberichte der Kassierer
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstandes
8. Abstimmung Termine 2015
9. Ziele
10. Verschiedenes
Weitere Anträge müssen 7 Tage vor der Generalversammlung vorlie-
gen. Anträge, die eine Satzungsänderung betreffen, müssen spätes-
tens bis zum 02.01.2015 vorliegen. Alle Anträge müssen schriftlich 
und begründet bei der Vorsitzenden Karin Jones, Burgunder Straße 14, 
67595 Bechtheim, eingereicht werden.

Rassegeflügelzuchtverein Bechtheim
Männer- und Damenstammtisch
Der Männerstammtisch findet am 16.01.15 ab 19.00 Uhr im Gasthof 
Dürkes statt. Am 23.01.15 ab 19.00 Uhr trifft sich der Damenstamm-
tisch in der Pizzeria Sole Mio.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner sind hierzu herzlich eingeladen.

Sozialverband VdK
Ortsverband Bechtheim
Allen Mitgliedern,

die im Januar ihren Geburtstag feiern, gratuliert der VdK Ortsverband 
Bechtheim recht herzlich und wünscht Ihnen alles Gute im neuen 
Lebensjahr.

Bermersheim

Landfrauenverein Bermersheim
Gutes neues Jahr
Liebe Landfrauen,

der Vorstand wünscht Ihnen und Ihren Familien sowie allen Bermers-
heimer/innen ein gesundes und glückliches neues Jahr 2015.

Dittelsheim-Heßloch

Förderverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Dittelsheim-Heßloch e.V. und 
Freiwillige Feuerwehr Dittelsheim-
Heßloch
Am Freitag, den 23. Januar 2015 findet um 19.00 
Uhr unsere Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen Mitglieder
3. Jahresbericht des Fördervereins
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Neuwahlen
8. Bericht der Einsatzabteilung
9. Bericht der Jugendfeuerwehr
10.Verpflichtungen, Beförderungen und Ehrungen
11.Verschiedenes
Die Versammlung findet im Unterrichtsraum der Feuerwehr statt.
Alle Mitglieder sind zu dieser Versammlung herzlich eingeladen.

Landfrauenverein  
Dittelsheim-Heßloch
Aktuelles 2015

13.01.2015, 19 Uhr, „Tee-phantastisch“ (Dauer ca. 2 Std.) mit Tee-
sommelier Axel Emerich im HdL, Alzey
Die Besonderheit der verschiedenen Tees kennenlernen, erleben Sie 
wunderbare Farben und Düfte, mit Verkostung… Kosten 5,00 Euro / 
8,00 Euro für Gäste
(Fahrgemeinschaft möglich, begrenzte Teilnehmerzahl)
22.01.2015, 19:30 Uhr, „Entspannung trifft Schokolade“- im DGH
Referentin: Vera Friedrich, Dauer ca. 2 Std.,bitte Sportmatte, kleines Kis-
sen und warme Socken mitbringen.
Kosten: 5 Euro / 7 Euro für Gäste
29.01.2015, 19 Uhr, „Delikates für die Vorratsküche“ im DGH
Vorratshaltung leicht gemacht, Geschenke aus der Küche, passgenaue 
eigene Fertiggerichte.
Referentin: Karin Hartenbach (bitte Kaffeegedeck und Schnapsglas 
mitbringen)
Kosten: 4 Euro / 6 Euro für Gäste
Bitte vormerken:
03. und 04.02.2015, 18:30 - 21:30 Uhr, „Erste Hilfe - Kurs“ durch den Mal-
teser Hilfsdienst im HdL Alzey. Kosten 38 / 46 Euro für Gäste - diese sind 
gerne willkommen!
Kontaktnummern: Fr. Deforth, Tel. 7232 oder Fr. Meurer 907792

SC Dittelsheim-Heßloch e.V.
Abteilung Badminton 
Badminton im SC Dittelsheim-Heßloch ab 
2015
Hallo liebe Badminton-Interessierte,

wie ihr bereits alle erfahren habt, verschiebt sich die Fertigstellung der 
Mehrzweckhalle in Dittelsheim-Hessloch um etwa 2-3 Wochen.
Ich hatte geplant, am 05.01.15 mit dem Training zu beginnen, was nun 
wahrscheinlich erst Ende Januar stattfinden kann.
Aus diesem Grund schlage ich vor, wir treffen uns trotzdem jeden Mon-
tag um 19:30 Uhr und machen eines kleines Lauftraining (Nordic Wal-
king) durch die Straßen von Di-He.
Treffpunkt: Zwerchgasse 4 um 19:25 Uhr.
Sobald wir für die Halle die Freigabe erhalten, starten wir mit dem 
wöchentlichen Training.
Die bereits bei mir angemeldeten Interessenten werde ich direkt infor-
mieren. Mit dem Badmintonverband Rheinhessen habe ich bereits 
Kontakt, wir sind dort über den SC Dittelsheim-Heßloch registriert.
Weitere Interessenten können sich gerne melden oder montags ein-
fach vorbeikommen.
Um am Training teilnehmen zu können, ist eine Mitgliedschaft im SC 
Dittelsheim-Heßloch e.V. erforderlich. Es besteht jedoch die Möglich-
keit, zunächst an zwei Trainingstagen unverbindlich teilzunehmen. 
Schläger zum Testen stehen zur Verfügung.
Ansprechpartner ist Frank Heeb, 0171-7253677 (Whats App, SMS, Face-
book)
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Abteilung Volleyball
Liebe Hobbysportler (-innen),
mit Fertigstellung der Mehrzweckhalle wird der SC Dittelsheim-Heß-
loch e.V. ab Februar 2015 Volleyball anbieten können.
Es wurde eine Abteilung gegründet, zu der sich interessierte Hob-
bysportler (-innen), also Frauen wie Männer, ab sofort anmelden kön-
nen. Gespielt wird jeden Mittwoch von 20:00 bis 22:00 Uhr. Der erste 
Trainingstermin wird nach Halleneröffnung bekannt gegeben.
Für Rückfragen und Anmeldungen bitte an Michael Breunig wenden. 
Tel.: 0163/6199904, WhatsApp, Facebook oder per Email Michael.
Breunig@t-online.de
Um am Training teilnehmen zu können, ist eine Mitgliedschaft im SC 
Dittelsheim-Heßloch e.V. obligatorisch. Es besteht jedoch die Möglich-
keit, zunächst an drei Trainingstagen unverbindlich teilzunehmen.

VdK-Ortsverband 
Neujahrsgrüße
Der VdK-Ortsverband Dittelsheim-Heßloch/

Frettenheim wünscht allen Mitgliedern ein glückliches und gesundes 
neues Jahr.

Kappensitzung am 31.01.2015 fällt aus
Hallo Dittelsheim-Heßlocher Fastnachter!
Es tut uns leid, euch mitteilen zu müssen, dass die diesjährige Kappen-
sitzung am 31.01.2015 ausfallen wird.
Viele Gründe führten zu dieser Entscheidung, u.a. der immer wieder 
verschobene Eröffnungstermin der neuen Halle und das dadurch ent-
standene zu kurze Zeitfenster für notwendige Maßnahmen wie Auf-
bau der Elferratsbühne, Dekoration der Halle, Bewirtung der Gäste 
und vieles mehr. Zwar sind einige der Meinung, diese Herausforderung 
annehmen zu können, aber das Risiko, unter diesen Umständen eine 
reibungslos ablaufende Kappensitzung nicht gewährleisten zu kön-
nen, ist uns letztendlich zu groß, zumal die Halle aus sicherheitstech-
nischer Sicht für eine Großveranstaltung offiziell abgenommen sein 
muss.
Wir und die Bürgermeisterin hoffen auf euer Verständnis und rufen euch 
schon jetzt auf, uns für die Vorbereitung der Sitzung am 23.01.2016 zu 
unterstützen.

Runter vom Sofa - rein ins Leben
Das alte Jahr ist für unsere Runde mit einem gemütlichen Adventskaf-
fee und dem Konzert des Projektchors in der Dittelsheimer Kirche zu 
Ende gegangen. Nun liegt das neue Jahr wieder vor uns. Allen Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Gemeinde wünschen wir ein gutes neues 
Jahr 2015 mit viel Gesundheit, Zufriedenheit, Freude und auch immer 
ein Quäntchen Glück für den täglichen Alltag.
Für das neue Jahr haben wir uns ein neues Programm zusammenge-
stellt, an dem jede interessierte Mitbürgerin und jeder Mitbürger teil-
nehmen kann und herzlich willkommen ist.
Programm:
Januar: nach einem Spaziergang werden wir uns mit den Veränderun-
gen der letzten 60 Jahre beschäftigen.
Februar: erste Hilfe Kurs mit Frau Dr. Hesse
März: keine Veranstaltung
April: bei genügender Beteiligung Weinprobe mit Herrn Urban Krieg
Mai: Wanderung in der Pfalz mit anschließender Besichtigung des 
Uhrenmuseums in Rockenhausen
Juni: nach einer Wanderung Besuch des Turmlokals auf dem Klopp-
berg
Juli: Grillfest
August: Wanderung in der Pfalz „Zu den drei Fichten“ mit Picknickver-
pflegung
September: Rheinhessenbotschafter
Oktober: Zwiebelkuchen und neuer Wein
November: Theater
Terminänderungen sind möglich.
Termin Januar: Wir treffen uns am 13. Januar um 14 Uhr am St. Sebas-
tianshaus. Bitten um kurze Rückmeldung, da bei schlechter Witterung 
der Termin eventuell verlegt wird.
Sigrid Becker, 06244/5062 Fam. Bretz, 06244/7589

SPD Ortsverein Dittelsheim-Heßloch/
Frettenheim
Sehr geehrte Einwohner von Dittelsheim-Heßloch 
und Frettenheim,
wir möchten Sie gerne zu unserem Neujahrsempfang 

am 11. Januar 2015, ab 11:00 Uhr, im Rathaus von Dittelsheim-Heß-
loch (Gemeindesaal) einladen.

Lernen Sie uns doch persönlich kennen und kommen Sie auf ein Glas 
Secco oder Orangensaft bei Live-Musik unverbindlich vorbei.
(Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.
spd-dittelsheim-hessloch-frettenheim.de )

Frettenheim

Kreativ-Treff Frettenheim
Herzlichen Dank und ein gutes 
neues Jahr 2015!
Die Ortsgemeinde Frettenheim und der 
Kreativ-Treff möchten sich ganz herz-

lich bedanken! Am 20.12.2014 kam der Bläser-Chor Hillesheim nach 
Frettenheim und hat uns mit wunderbaren Liedern auf Weihnachten 
eingestimmt. Viele Frettenheimer waren da, haben zugehört und sich 
an den weihnachtlichen Klängen erfreut. Gleichzeitig hat man viele 
freundliche Nachbarn bei leckeren Köstlichkeiten getroffen und einen 
wunderbaren Nachmittag und Abend verbracht!
Wir möchten uns herzlich bedanken bei allen Mitwirkenden, beson-
ders dem Bläser-Chor Hillesheim für die musikalische Umrahmung und 
bei Familie Spang, die ihre Garage für uns geöffnet und geschmückt 
hatte. Vielen Dank auch sehr herzlich dem Kreativ-Treff, dem Gemein-
derat, allen aktiven Helfern und auch ganz besonders den Besuchern 
und Teilnehmern! Es war ein wunderbares Ereignis in Frettenheim und 
wir hoffen, dass es im nächsten Advent wieder genau so schön wird!
Wir wünschen allen ein gutes, erfolgreiches und gesundes Jahr 2015!

Neues vom Kreativ-Treff
Der Kreativ-Treff wünscht allen ein wunderbares und kreatives Jahr 
2015!
Unser nächstes Treffen wird erst im Februar stattfinden, da geht es 
schon in großen Schritten auf Fastnacht zu! Vielleicht hat jemand schon 
eine gute lustige und kreative Idee? Wir freuen uns darauf!
Info/Kontakt: Kirstin Wegener, Tel. 06733-947586

Gundersheim

1. FCK Fan-Club „Rote Teufel“ 
Gundersheim
Generalversammlung

Unsere Generalversammlung findet am Samstag, dem 10.01.2015, 
um 18.30 Uhr, im Bürgerhaus der Ortsgemeinde Gundersheim, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Verlesung der Tagesordnung
2. Totengedenken
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht der Sportwartin
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Vorstands
8. Neuwahlen
a) 1. Vorsitzende (r)
b) Kassierer (in)
c) Sportwart (in)
d) 3 Beisitzer (innen)
e) 1 Kassenprüfer (in)
9. Anträge (mind. 8 Tage vor Versammlung bei dem Vorstand einzureichen)
10. Verschiedenes
Wir wünschen unseren Mitgliedern mit ihren Familien und unseren 
Mitbürgern zu dem bevorstehenden Weihnachtsfest alles Gute und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2015.

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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Freiwillige Feuerwehr Gundersheim 
Förderverein Freiwillige Feuerwehr Gunders-
heim e.V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, dem 8. Januar 2015 findet um 19:30 Uhr im Gerä-
tehaus, laut Satzung § 9 (1), die ordentliche Mitgliederversammlung 
des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Gundersheim e.V., sowie 
die Jahresversammlung der Feuerwehr Gundersheim statt. Hierzu sind 
alle Mitglieder und aktiven Wehrleute herzlich eingeladen. Anträge zur 
Tagesordnung müssen bis spätestens 04.01.2015 bei einem Vorstands-
mitglied schriftlich eingereicht werden.
Tagesordnung:
1. Begrüßung, Verlesen der Tagesordnung und Gedenken der Verstor-
benen
2. Verlesen und Genehmigung des letzt jährigen Protokolls
3. Jahresberichte: 
a) Freiwillige Feuerwehr
b) Förderverein
c) Jugendfeuerwehr
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Wahlen: a) 1. Vorsitzende(r)
b) ggf. 2. Vorsitzende(r)
c) Schriftführer (in)
d) zwei ordentliche Mitglider
e) zwei fördernde Mitglieder
f ) ein Kassenprüfer
8. Entpflichtung und Ernennung von stellv. Wehrführer
9 Verschiedenes

Landfrauenverein Gundersheim 
Neujahrsgrüße
Liebe Landfrauen,

wir möchten Ihnen allen ein herzliches „Prosit Neujahr“ zurufen und 
wünschen uns für das Jahr 2015 Gesundheit und viele schöne Begeg-
nungen.
Herr Albert, mit seinem Vortrag über „Köstlichkeiten im Glas“ kommt 
am 26.01. um 19 Uhr zu uns ins Bürgerhaus, Unkostenbeitrag 6,- € 
(Gäste 8,- €)
Am 23.01. sind wir zum Frauenfrühstück nach Gimbsheim eingeladen. 
Herr Volker Galle wird zum Thema „200 Jahre Rheinhessen Geschichten 
von Frauen und Männern“ sprechen. Bitte wie gewohnt ein Kaffeege-
deck und ein Trinkglas mitbringen. Kosten 8,- € für Gäste 10,- €
Am 08.02. werden wir die Fastnachtsposse der Wormser Narrhalla im 
„Wormser“ Theater besuchen, leider sind unsere Karten schon alle ver-
geben.
Wie immer werden wir zu den Auswärtsterminen Fahrgemeinschaften 
bilden.
Wir möchten Sie an die Rückgabe der SEPA - Einzugsermächtigungen 
erinnern und bedanken uns für Ihre Unterstützung.

MGV Liederkranz 
1872/1933  
Gundersheim

Fassenacht beim MGV - ein dreifach donnerndes Helau
Die beiden diesjährigen Damensitzungen des MGV Liederkranz 
1872/1933 Gundersheim finden am Samstag 07.02.2015 und Sams-
tag 14.02.2015 in der Turnhalle statt.
Beginn ist jeweils um 19.11 Uhr. Die Karten kosten 9 €.
Der Kartenvorverkauf findet am Sonntag, 25.01.2015 von 10 -12 Uhr 
statt.
Nähere Infos folgen im nächsten Amtsblatt.
Für die Aktiven:
Am Sonntag, 11.01.2015 findet um 11.11 Uhr ein weiterer Stamm-
tisch bei Christos (VfL-Heim) statt.

Gratulationen
Der MGV Liederkranz gratulierte im Monat Dezember seinen Ehren-
mitgliedern Heinz Hahn zum 75. und Hans-Ludwig Lawall zum 80. 
Geburtstag. Weiterhin gratulierten wir unserem Mitglied Karl Zimmer 
und Frau zur eisernen Hochzeit.

Motorsportclub 1971 e.V.  
Gundersheim
Generalversammlung

Hiermit lade ich euch zu unserer Generalversammlung am Freitag den 
16.01.2015, Beginn 20:00 Uhr ins Bürgerhaus ein.
Tagesordnung:
01. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
02. Verlesen der Tagesordnung
03. Totengedenken
04. Verlesen des Vorjahresprotokolls
05. Jahresbericht des 1.Vorsitzenden
06. Bericht des Sportwartes
07. Bericht des Leiters der Motorradabteilung
08. Bericht des Leiters der Campingabteilung
09. Bericht des Leiters der Oldtimerabteilung
10. Jahresbericht des Kassierers
11. Bericht der Kassenprüfer
12. Entlastung des Vorstandes
13. Neuwahlenzeit:
a. 2. Vorsitzender (Hermann Bittmann)
b. Kassierer (Beate Mayer)
c. Sportwart (Heiko Finger)
d. Abteilungsleiter Motorrad (Thomas Steil)
e. Abteilungsleiter Oldtimer (Goswin Beck)
f. Beisitzer (Jürgen Bossert)
g. Beisitzer (Frank Mayer)
h. Kassenprüfer (Friedrich Karl Diehl)
14. Anträge an die Generalversammlung
15. Verschiedenes
Anträge an die Generalversammlung sind mindestens 8 Tage vor der 
Versammlung schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Hinweis
Die Teilnahme an der Generalversammlung ist ausschließlich Mitglie-
dern des MSC vorbehalten. Nichtmitglieder können der Versammlung 
nicht beiwohnen.
Neujahrswandern
Am Sonntag den 11.01.2015 treffen wir uns ab 13 Uhr am Schulberg 
zu unserer traditionellen Neujahrswanderung. Es geht wieder rund um 
Gundersheim und die Strecke ist so gewählt das sie auch von ungeüb-
ten Wanderern zu bewältigen ist. Es wird auch wie immer unterwegs 
pausiert und unser eingespieltes „Versorgungsteam“ wird dann für 
Glühwein zum stärken vorbereitet haben. Der Abschluss findet dann 
ab 16 Uhr im Bürgerhaus statt. Hier wollen wir dann gemeinsam bei 
Kaffee, Kuchen und später bei hausmacher Wurst, Brot, Gekwellde und 
Heringsalat den Sonntag ausklingen lassen. Es kann jeder mitwandern 
der sich Fit fühlt und Lust hierzu hat.

Sozialverband VdK Ortsverband 
Gundersheim
Geburtstage Januar

Allen Mitgliedern, die im Januar ihren Geburtstag feiern, gratuliert 
der VdK-Ortsverband Gundersheim recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute im neuen Lebensjahr: Adler Ekatarina, Born Volker, Gerlach 
Leon, Hahn Inge, Hamm Frank, Holl Christine, Hottenbacher Barbara, 
Klemmer Heinrich, Mayer Cornelia, Mayer Hans-Jakob, Trötscher Gerda, 
Wagner Jürgen und Wiberny Ursula
Dem VdK-Mitglied Karl Zimmer und seiner Ehefrau Marianne herzli-
chen Glückwunsch zur eisernen Hochzeit.

VfL 1920 Gundersheim e.V.
VfL lädt zum Jahresempfang
Der VfL 1920 Gundersheim lädt am Samstag, 24.01.2015 
um 19:00 Uhr alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner 
zu seinem Jahresempfang in das Vereinsheim am Sport-
platz ein. Auf dem Programm steht der Rückblick auf 

ein ereignisreiches Jahr 2014, das neben sportlichen Leistungen von der 
Einweihung des neuen Sportheims gekrönt war. Zugleich blickt der Verein 
voraus auf die im neuen Jahr anstehenden Projekte und Veranstaltungen. 
Ebenso werden im Rahmen der Feier langjährige Vereinsmitglieder für ihre 
Treue und ihr Engagement geehrt. Abschließend lädt der VfL seine Gäste 
zu einem Umtrunk mit einem kleinen Imbiss ein.
Wir bedanken uns schon heute für Ihre Unterstützung im Jahr 2014.
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Gundheim

Freiwillige Feuerwehr Gundheim 
Förderverein Freiwillige Feuer-
wehr Gundheim
Die Feuerwehr Gundheim und der Förderverein 
der Freiwilligen Feuerwehr Gundheim möchten 
sich auf diesem Weg bei allen aktiven und passi-

ven Mitgliedern, sowie bei allen Freunden und Gönnern für die geleis-
tete Arbeit, Mithilfe und Unterstützung im Jahr 2014 bedanken. Wir 
wünschen allen ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2015.

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Förderverein Freiwillige Feuerwehr Gundheim
Alle Aktiven, alle Mitglieder und alle die es noch werden möchten sind 
recht herzlich eingeladen zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
den 23.01.2015, um 19:00 Uhr, im Rathaus, Kameradschaftsraum
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Gedenken der Verstorbenen
3. Kurzbericht des 1. Vorsitzenden Förderverein
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Nachwahl eines Kassenprüfers
8. Wahlen Vorstand
9. Ehrungen, Beförderungen
10. Haushaltplan 2015
11. Mitteilungen und Anfragen
12. Tätigkeitsbericht Wehrführer
13. Termine/ Veranstaltungen/ Übungen 2015
Änderungen der Tagesordnung vorbehalten!
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Gundheim mit 
Förderverein e.V.!

Heimatverein Gundheim
Zum Auftakt alles Gute
Nach dem sehr umtriebigen und erfolgreichen Jahr 
2014 wünschen wir allen unseren Mitgliedern, Gön-
nern, Helfern und Sponsoren einen guten Start in 
das neue Jahr 2015.

Auf das alle guten Vorsätze in Erfüllung gehen, das wünscht Ihnen Ihr 
Heimatverein Gundheim.

Vorstandssitzung Januar 2015
Hallo Vorstand,
wir treffen uns am Donnerstag, den 15.01.2015 um 19:30 Uhr im 
Museum, Kameradschaftsraum zur Januarsitzung des HVG-Vorstands.

Kath. öffentliche Bücherei
Öffnungszeiten
Liebe Leserinnen und Leser, unsere Bücherei ist jeden Sonntag von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr und jeden Mittwoch von 15.30 Uhr bis 
16.00 Uhr geöffnet. Es liegen viele interessante Romane, Krimis, Sach-
bücher, Kinder- und Jugendbücher, Spiele, Hörbuch-CDs und Compu-
terspiele zum Ausleihen bereit.

Vorlesestunde
Liebe Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren,

wir laden euch herzlich zu unserer Vorlesestunde ein. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch von 14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr in der Bücherei.

Landfrauenverein Gundheim
Liebe Landfrauen,
hier sind unsere nächsten Termine:
28.01.15 - MILAG-Vortrag: Milch, Joghurt und Co. 

passen in jeden Food-Trend; Ernährungstrends in der heutigen Gesell-
schaft- Rezeptbeispiele zu den Food-Trends, Vortrag von Yvonne Riede 

um 19.00 Uhr im Pfarrheim. Unkosten ca. 3,50 €- 5,00 €, Gedeck bitte 
mitbringen.
26.02.15 - „Delikates für die Vorratsküche“: Lehrgang mit Fr. Harten-
bach, um 15.00 bzw. 19.00 Uhr im Pfarrheim. Kaffeegedeck und ein 
Schnapsglas bitte mitbringen. Die Unkosten betragen ca. 3 - 4,— €.
07.03.15 - - Frauenfrühstück mit einem Vortrag über „Venenleiden“, 
Referent ist der Heilpraktiker Hans-Georg Rommig. Beginn ist um 9.00 
Uhr im Pfarrheim, bitte ein Gedeck und Glas mitbringen.
Anmeldungen hier für nimmt Sylvia Walther, Tel. 5597 entgegen.
Am 03. u. 04.02.15 findet ein „Erste-Hilfe-Kurs“ im Haus der Landwirt-
schaft statt. Der Kurs geht jeweils von 18.30 Uhr bis ca. 21.30 Uhr, die 
Kursgebühr beträgt 38,00 €/46,00 € für Nichtmitglieder.
Anmelden können Sie sich bis spätestens am 26.01.15, in der Landes-
geschäftsstelle Alzey Tel. 06731/9510-7500, E-Mail: info@landfrauen-
rheinhessen.de

TSV 1862 Gundheim
Der TSV Gundheim bedankt sich!
Das Jahr 2014 ist zu Ende und auch der TSV hat das 
letzte Jahr wieder einmal erfolgreich bewältigt. 
Das haben wir nur mit der Hilfe unserer Mitglieder, 
Freunde, Gönner und Sponsoren schaffen kön-
nen, bei denen wir uns ganz herzlich bedanken. 

Ein ganz besonderer Dank gilt all denen, die in „vorderster Reihe“ für 
den Verein tätig sind. Den aktiven Sportlern natürlich, aber vor allem 
auch Übungsleitern, Betreuern, dem „Rasenteam“, dem „Wirtschafts-
dienst“, K. H. Lottermann, der das Vereinsheim in Schuss hält, und den 
Vorstandsmitgliedern mit Arno Martin an der Spitze, die mit viel Herz-
blut und Engagement das Vereinsleben managen. Die vielen Helfer 
bei Arbeitseinsätzen und sonstigen Aufgaben nicht zu vergessen und 
alle, die hier nicht genannt wurden, aber den TSV in irgendeiner Form 
unterstützen. All dies erhoffen wir uns auch für das kommende Jahr.
Und die Arbeiten werden auch in 2015 nicht weniger, so dass der TSV, 
und insbesondere der Vorstand, weiteren „Zuwachs“ dringend benö-
tigt. Deshalb hier schon die eindringliche Bitte: Leisten Sie ehrenamt-
liche Arbeit im Vorstand des TSV und bringen Sie sich ein - Sie werden 
sehen, es macht viel Spaß, in unserem Team mitzuwirken.
Der TSV 1862 Gundheim e. V. wünscht Ihnen allen ein erfolgreiches und 
vor allem gesundes Jahr 2015 - wir sehen uns....

TSV II scheitert beim HT in Gau-Odernheim im  
Viertelfinale
Nach souveräner Vorrunde gab‘s ein 3:4 gegen Ataspor Worms
Die 2. Ma des TSV hat beim Hallenturnier in Gau-Odernheim knapp den 
Einzug ins Halbfinale verpasst. Nach einer makellosen Vorrunde mit 
Siegen über Nieder-/Oberwiesen/Nack (6:0), Rheingold Hamm (6:2) 
und SG Dautenheim (3:2), traf man im Viertelfinale auf den A-Ligisten 
Ataspor Worms. In einer umkämpften Partie waren die Türken am Ende 
etwas abgezockter und gewannen kurz vor Schluss mit 4:3.
Für den TSV spielten (in Klammern erzielte Tore) : Töngi, T., Bein, B. (1), 
Schröder, A. (1), Schlangen, J. (1), Markert, F., Kaltenborn, K. (3), Bischer, 
S. (4), Schwarz, J. (1), Grau, F. (7)

Hangen-Weisheim

Landfrauenverein  
Hangen-Weisheim
Geburtstagskreis im Januar

Am Montag, dem 12. Januar 2015 um 19.00 Uhr im ev. Pfarrhaus fin-
det unser erster Geburtstagskreis im neuen Jahr statt. Die Geburtstags-
kinder des zweiten Halbjahres 2014 werden gebeten - wer Lust und 
Laune hat - einen kleinen Imbiss mitzubringen. Vorherige Anmeldung 
für diese Veranstaltung ist nicht notwendig, wir freuen uns auf einen 
schönen Abend.

Tag der Rheinhessischen LandFrauen 2015
Im Rahmen der Rheinhessischen Agrarwoche mit dem Vortrag: „Lob dich 
selbst, sonst lobt dich keiner - das Selbstbewusstsein einer LandFrau“
Referentin: Elke Pelz-Thaller, Mental- und Persönlichkeitstrainerin
Inhalt: Das Aufgabenspektrum, dem man sich oft ausgeliefert fühlt, 
hat sich im Laufe der Zeit immer mehr erweitert und jeder versucht, 
alles so gut er nur kann, zu bewältigen. Was erschwerend hinzukommt 
ist, dass dies scheinbar oft ohne die gewünschte Anerkennung von 
außen geschieht. Aber jeder Mensch braucht Anerkennung wie die 
Luft zum Atmen! Elke Pelz-Thaller zeigt Ihnen Wege und Möglichkeiten 
auf, wie Sie selbstbewusst diese Herausforderung meistern und sich 
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dabei selbst gute Emotionen bereiten können. In einem humorvollen 
und zugleich praktisch orientierten Fachvortrag kommen Lachen und 
Erkenntnis Hand in Hand daher.
Freuen Sie sich außerdem auf ein attraktives Rahmenprogramm!
Termin: Montag, 19. Januar 2015 um 14.00 Uhr
Ort: Ludwig-Eckes-Halle in Nieder-Olm
Kostenbeitrag. 10,- €
Vorherige Anmeldung ist bis spätestens 16. Januar 2015 erforderlich, 
bitte bei M. Müller unter Tel. 960995 oder bei B. Baltruschat unter Tel. 
1859.

Kochvortrag „Milch, Joghurt und Co. passen in jeden 
Food-Trend“
In diesem Vortragsangebot der Milchwirtschaftlichen Arbeitsgemein-
schaft geht es um Ernährungstrends in der heutigen Gesellschaft und 
wir erhalten Rezeptbeispiele und Kostproben zu den Food-Trends.
Referentin: Claudia Uhink
Termin: Mittwoch, 28. Januar 2015 um 19.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus in Hochborn
Kostenbeitrag: 3,- € / Person für Rezepte und Kostproben
Dies ist eine gemeinsame Veranstaltung der beiden Landfrauenver-
eine Hochborn und Hangen-Weisheim und wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldung bei B. Baltruschat unter Tel. 1859 oder bei S. Jung unter 
Tel. 960127.

Ha-Weier Fastnachtssitzung 2015

Unter dem Motto „Ha-Wei in Love“ lassen wir es am Fastnachtssams-
tag, den 14. Februar 2015 wieder richtig krachen. Die Ha-Weier Sitzung 
beginnt um 19.11 Uhr (Einlass 18.11 Uhr) im DGH. Karten sind für 8 € an 
unserem Vorverkaufstermin erhältlich.
Der Kartenvorverkauf findet dieses Jahr nur am 18. Januar von 
11.00 bis 13.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Hangen-Weisheim 
statt.
Helau!!!

Hochborn

Landfrauenverein Hochborn
Veranstaltungshinweise
Tag der Rheinhessischen LandFrauen 2015

Montag, 19. Januar, 14:00 Uhr. Thema: Jeder Mensch braucht Anerken-
nung, wie die Luft zum Atmen! Ort: Ludwig-Eckes-Halle, Nieder-Olm. 
Bitte Kaffeegedeck mitbringen: 10 Euro für Mitglieder und für Gäste 
inkl. Eintritt, Kaffee und Kuchen.
Fahrgemeinschaften ab Theodo-Authilt-Platz 13:10 Uhr
Frauenfrühstück Kreis-Landfrauen-Verband (KLFV)
Samstag, 24. Januar von 9:00 bis 12:30 Uhr. Thema: „200 Jahre Rhein-
hessen - Geschichte(n) von Frauen und Männern. Mundarttexte und 
-lieder.
Referent: Volker Gallé

Bitte mitbringen: 1 Kaffee-Gedeck, 1 Glas
8 Euro für Mitglieder, 10 Euro für Gäste
Ort: Bürgerhaus Freimersheim, Flomborner Weg 20
Fahrgemeinschaften ab: Theodo-Authilt-Platz 8:30 Uhr
MILAG
Am Mittwoch, 28. Januar kommt Frau Uhink mit dem Thema „Milch, 
Joghurt und Co. passen in jeden Food-Trend“ nach Hochborn. Sie 
informiert über Ernährungstrends in der heutigen Gesellschaft und hat 
Rezeptbeispiele zu den Food-Trends dabei.
Beginn: 19:30 Uhr - Ort: Gemeindehaus Hochborn
Kappensitzung
Am Donnerstag, 12. Februar um 19:11 Uhr. Der KLFV Alzey freut sich auf 
viele Närrinnen und Narren.
Ort: Sporthalle, Albert-Schweitzer-Str. Eppelsheim Kosten: 8,00 Euro
Fahrgemeinschaften ab Theodo-Authilt-Platz, 18:45 Uhr
Bitte vormerken
07.02. - Fastnachtsitzung in Hochborn / 18.02. Heringsessen
24.02. - Pflanzenschutz im Hausgarten, HdL, Alzey
27.02. - Start der Fastenwoche
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Anmeldung bei Ute 
Balz, Tel. 8265

Monzernheim

TuS Monzernheim
Kartenvorverkauf - Kappensitzung 2015
Unsere diesjährige Kappensitzung findet am 
24.01.2015 statt. Karten für diese Sitzung können am 
kommenden Sonntag, den 11.01.2015 von 10.00 Uhr 
- 12.00 Uhr nach gewohnter Weise in der Gemeinde-

halle erworben werden.
Unser 4. Nachtumzug startet am 13.02.2015 ab 19:11 Uhr an der 
Gemeindehalle. Das Vorglühen für alle Narren beginnt um 18:11 Uhr 
am Rathausplatz und in verschiedenen Weingütern rund um die 
Zugstrecke. Es grüßt mit Helau der Elferrat.

Osthofen

Bürgerverein Wonnegau e.V.
Ein gutes neues Jahr 2015 für unsere Mitglieder 
und alle BürgerInnen aus Osthofen und der VG 
Wonnegau!

Einladung für unsere Mitglieder
Wir treffen uns am Samstag, den 17. Januar 2015, 

von 10-18 Uhr im Weingut Holzmühle, Osthofen, um uns über die 
aktuellen Themen 2015 abzustimmen. Bitte teilen Sie uns für die Pla-
nung mit, ob Sie teilnehmen werden.

Einladung zum Stammtisch
Am Freitag, den 6. Februar 2015, 20.00 Uhr, in der Kellerwirtschaft in 
der Carl-Schill-Turnhalle Osthofen!
Wir laden alle BürgerInnen aus Osthofen und der VG Wonnegau zu 
unserem Stammtisch ein.
Unsere Themen: Neues aus dem VG- und Stadtrat.
Herzlich willkommen beim Bürgerverein Wonnegau!

Arbeiterwohlfahrt Osthofen
Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 13. Januar 2015, 14.00 Uhr, im 
Bürgerhaus.
Gäste sind jederzeit recht herzlich willkommen.

Der Bürgerbus der 
Arbeiterwohlfahrt Ost-
hofen ist unterwegs
Dienstag und Donnerstag 14.00 
Uhr bis 16.00 Uhr

Freitag von 09.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Anmeldung der Fahrtwünsche: Dienstag und Donnerstag von 11.00 
Uhr bis 12.00 Uhr für alle Fahrten. Telefon: 915790
Mit dem Bus werden Beförderungen für Bürgerinnen und Bürger ange-
boten, die wegen mangelnder Mobilität nicht in Osthofener Geschäfte 
und Institutionen gehen bzw. den Friedhof nicht besuchen können.
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DRK Osthofen
Lebensrettende Sofortmaßnahmen
Das DRK Osthofen bietet einen Lehrgang für Füh-
rerscheinbewerber/innen
der Klassen A, A1, B. BE, L, M oder T

Am: 17.01.2015
Im: DRK-Dienstleistungszentrum, Am Ringofen 3, 67574 Osthofen
Von: 08:00 Uhr - 16.00 Uhr (4 Doppelstunden)
Gebühr: € 25,00 je Teilnehmer
Anmeldungen erbeten unter
DRK Osthofen 06242/7309 (AB) oder info@drk-osthofen.de

Caritasverband Worms e.V.
Aktuelles
Frauenschwimmkurs am Mittwoch den 14.01.
Anfänger 20:00 Uhr
Fortgeschrittene 21:00 Uhr

IGS Schwimmhalle; Unkosten 2,- € pro Abend
Ihre Lehrerin heißt Frau Keller
Angebote sind eine Kooperation der Fachstelle für Integration und 
Migration des Caritasverbandes Worms e.V. und des Katholischen Bil-
dungswerks Rheinhessen
Alphabetisierungskurs Frauen 
Gemeinsam lernen - gemeinsam stark! Schreiben und Lesen lernen in 
deutscher Sprache
Dienstag und Donnerstag 10.15 Uhr - 12.45 Uhr
Leitung: Frau Theopold, kostenfrei
Ort: Fachstelle des Caritasverbandes Worms e.V.
Kurse: In Kooperation mit Katholischem Bildungswerk Rheinhessen 
und der Katholischen Erwachsenenbildung KEB. Das Projekt wird aus 
Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) durch das Land Rheinland-
Pfalz gefördert.
Deutschkurs für Asylbewerber
Mo., 10.30 Uhr 
Leitung: Frau Theopold
Ort: Fachstelle des Caritasbverbandes Worms e.V.
Gefördert durch den Landkreis AZ-WO

Fahrräder gesucht!
Wir suchen dringend gebrauchte Fahrräder für Flüchtlinge, die im 
Landkreis wohnen und nicht ständig Tickets für die öffentlichen Ver-
kehrsmittel leisten können. Wenn Sie noch fahrtüchtige Räder besitzen 
freuen wir uns, wenn Sie diese zur Verfügung stellen.
Migrationsberatung für Erwachsene 
(gefördert durch das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge sowie 
durch das Ministerium für Integration, Familie, Kinder, Jugend und 
Frauen des Landes Rheinland-Pfalz): Eva Bertz, Migration@caritas-
worms.de
Offene Sprechstunde Dienstag vormittags und nach Vereinbarung.
Fachstelle Glückspiel- und Computerspielsucht
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige. Anmeldung unter 06241-
20617-30
Fachstelle Schwangerenberatung
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige. Anmeldung unter 06241-
2681-23
Betreuungsverein des Caritasverbandes Worms e.V.
Für Interessierte, Betroffene, Angehörige. Anmeldung unter 06241-
2681-20
Weitere Einrichtungen in Osthofen des Caritasverbandes Worms 
e.V.:
Café Jedermann
Getränke + Kuchen, etc.
Mo & Di 9.00 bis 14.30 Uhr
CARISHOP –Second Hand Laden
Sie unterstützen durch Spenden gut erhaltener Kleidung, Geschirr, 
Bettwäsche, Spielsachen,etc
Mo & Di 9.00 bis 14.30 Uhr.
PC-Treff 60Plus: Die Silversurfer von Osthofen
Jeden Dienstag ab 13.00 Uhr, Leitung Herr Hinkel.
Caritas Kindertagesstätten:
Regenbogen, Stärkmühlweg 31.
Frau Sabine Selig: Tel. 06242-5111, Mail: info@caritas-kita.de
St. Burkhard, Rheinstraße 45.
Frau Stephanie Zanolla: Tel. 06242-990965, Mail: kita-osthofen@caritas-
worms

VdK Ortsverband Osthofen
Gratulation, Neujahrswünsche und 
Terminankündigung
Der VdK-Ortsverband Osthofen gratuliert seinen 
Mitgliedern, die im Monat Januar Geburtstag 
haben, ganz herzlich und wünscht ihnen Gesund-

heit, Glück und Wohlergehen. Ebenso wünscht der VdK-Ortsverband 
allen Mitgliedern und Familienangehörigen, Freunden, Gönnern, Inte-
ressenten und Lesern des Amtsblatts ein gesundes, friedvolles und 
erfolgreiches neues Jahr.
Terminankündigung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am Samstag, dem 
28.02.2015, ab 15:00 Uhr, in der Gaststätte „Zur Eiche“, Osthofen, 
statt. Die Einladung an die Mitglieder erfolgt rechtzeitig.
Hinweis für Mitglieder und Interessenten 
Auf der Homepage des VdK Ortsverbandes finden Sie stets aktuelle 
Informationen zu Themen aus dem Sozialbereich sowie über den VdK 
Ortsverband Osthofen. Besuchen Sie unsere Homepage http://www.
vdk.de/ov-osthofen

Landfrauenverein Osthofen
Kochabend am 12.01.2015
Thema: „Delikates für die Vorratsküche“. Vorrats-
haltung leicht gemacht. Zum Herstellen von 
Geschenken aus der Küche oder als Möglichkeit, 

passgenau eigene Fertiggerichte herzustellen - Grundlagen moderner 
Vorratshaltung -
Kostenbeitrag: Mitglieder 4 Euro/ Nichtmitglieder 6 Euro.
Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck und ein Schnapsglas mit.
Treffpunkt: Bürgerhaus um 19 Uhr. 
Bitte um Anmeldung bei W. Steinhauser, Tel. 4187 oder Edeltraut Knie-
rim, Tel. 2296

Termine 2015
6. Jan.  - Jubiläumskaffee 14 Uhr im „weißen Ro „
12. Jan. -  „Delikates für die Vorratsküche“, Vortrag im
Bürgerhaus, 19 Uhr, Mitgl. 4 €/ N 6 €
23. Jan. -  Frauenfrühstück in Gimbsheim 9.-12:30 Uhr, 8 €
„200 Jahre Rheinhessen Geschichten v. Frauen u. Männern“
23. Feb. - 19 Uhr, Mitgliederversammlung im Bürgerhaus
28. Feb. - Nachtwächterführung in Saulheim, 16:30 Uhr
14 .+ 15. Mär.-  Ostermarkt
22. Mär. - Theater in Leiselheim
April - Brotback Workshop Framersheim
8. Mai - Orchideen in Rheinhessen „
Sprendlingen, 15 Uhr, Dauer ca. 2 Std.
13.-17. Mai - Brandenburg und Spreewald
Juni - Radfahren nach Eppelsheim „ Scheunencafe „
Juli - Sommerfest im „weißen Roß“
31.07. - Auf Schusters Rappen durch Osthofen
August - Floßfahrt auf dem Eicher See
September - Latwerge, Weinwanderung
10.10. - Herbstmarkt im „weißen Roß“
21.10. - Tagesfahrt nach Ludwigsburg zum Kürbisfest
10.12. - Weihnachtsmarkt Frankfurt oder Saarbrücken, Adventskaffee
Jeden 1. Montag im Monat - ab 18 Uhr basteln im Bürgerhaus
Jeden 3. Donnerstag im Monat - 18:30 Uhr Stammtisch im „weißen Roß“
Änderungen vorbehalten
Info und Anmeldung bei W. Steinhauser, Tel. 4187

Männergesangverein 1845 Osthofen
Chorproben starten am 07.01.
Sie haben Lust bei uns mitzusingen oder mitzu-
trommeln?
Das neue Jahr ist die ideale Möglichkeit bei uns im 
Chor wieder oder neu einzusteigen, da wir ab Januar 
neue Lieder erarbeiten werden.

Unsere erste Chorprobe ist am 7. Januar 2015
Unsere Probetermine im Bürgerhaus Osthofen:
Traditioneller Chor: mittwochs, 19 bis 20.30 Uhr
Pop- und Gospelchor FiveLines: mittwochs, 20.30 Uhr bis 22 Uhr
Trommelgruppe DJEMtoBe: dienstags, 19 bis 21 Uhr im „Eine-Welt-
Laden“
Wir freuen uns auf Sie/dich!

Abwechslungsreiche Weihnachtsfeier am 20. Dezember
Einen abwechslungsreichen Abend konnten die Besucher der Weih-
nachtsfeier des MGO erleben. Mit bekannten und beliebten Liedern 
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wie „Herbei oh ihr Gläubigen“ eröffnete der traditionelle Chor die Ver-
anstaltung.
Nach Begrüßungen durch die Präsidentin Johanna Best und Grußwor-
ten des Stadtbürgermeisters Thomas Goller erfolgten die Ehrungen für 
langjährige Mitgliedschaft. Für 25 Jahre erhielten Hans Werner Kern, 
für 40 Jahre Walburga Naumann, Ernst Gärtner und Dieter Vathke eine 
Ehrennadel und eine Urkunde. Für 50 Jahre wurden Martina Gärtner, 
Herta Mayer, Gisela Muth und Stefan Dimmler zu Ehrenmitgliedern 
ernannt, sogar 60 Jahre Vereinsmitgliedschaft erreichte Irene Vathke.
Anschließend erfreute Laura Bauer an der Klarinette mit Weihnachts-
liedern das Publikum und ohne Zugabe kam Sebastian Scherer nach 
seinem gekonnten Klavierspiel nicht von der Bühne.
FiveLines brachte fröhliche aber auch besinnliche Lieder zu Gehör und 
verteilte beim „Weihnachtskekseswing“ sogar Plätzchen im Publikum.
Eine Premiere gab es dann beim Zusammenspiel zwischen Mitgliedern 
der Trommelgruppe DJEMtoBE (Georg Hassa, Sandra Köhm und Erich 
Ries) und dem Dirigenten Christopher Scheuer, bevor dann die Djem-
bespieler noch einige selbst komponierte Stücke zur Begeisterung des 
Publikums trommelten.
Bei der sich anschließenden Tombola gab es wieder jede Menge tolle 
Preise wie Präsentkörbe zu gewinnen.
Den Sketch „Heiliger Bimbam“ präsentierten gekonnt Gudrun Seibert 
und Monika Lang bevor Vizepräsident Frank-Dieter Schuster mit den 
besten Wünschen für das neue Jahr das Publikum mit einem gemein-
samen Lied verabschiedete.
Einen herzlichen Dank an alle Beteiligten ob auf oder hinter der Bühne 
für ihren Einsatz und Herrn Volker Giese für den Tannenbaum.

Kirchenmusikverein Osthofen
Der KMV startet ins Jahr 2015
Zunächst wünschen wir allen Mitgliedern 
und Freunden des Kirchenmusikvereins 

Osthofens ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2015!!
Für die Musikerinnen und Musiker fängt das neue Jahr erstmal ent-
spannt an. So findet am Freitag, 09.01.2015, zunächst das traditionelle 
„Dirigentenessen“ statt, bei dem sich unser Dirigent Mathias Loris bei 
den Musikerinnen und Musikern für ihr Engagement im vergangenen 
Jahr mit seinem selbst gekochten Gulasch bedankt.
Am Samstag fahren dann einige Musikerinnen und Musiker zu unse-
rem befreundeten Verein, der Feldmusik Menznau, in die Schweiz und 
besuchen dort das Jahreskonzert.
Die erste Orchesterprobe findet am Freitag, 16.01.2015 um 19:30 Uhr 
in unserem Vereinsheim, Tempelgasse 10a, statt. Sie können ein Inst-
rument spielen und haben Interesse bei uns mitzuspielen? Dann kom-
men Sie einfach vorbei. Sie sind herzlich wilkommen!

Veinsausflug
In diesem Jahr wird wieder unser beliebter Vereinsausflug für aktive 
und passive Mitglieder stattfinden. Vom 14.05.-17.05.2015 fahren wir 
in das schöne Harmersbachtal in der Nähe von Freiburg im Breisgau. 
Freuen Sie sich auf ein tolles Wochenende mit einem abwechslungsrei-
chen Programm. Die Kosten betragen 250,00 € pro Person. Darin ent-
halten sind die Busfahrten, Übernachtungen im Hotel (Halbpension) 
sowie alle Ausflüge an diesem Wochenende.
Nähere Informationen zu unserem Ausflug erhalten Sie in den kom-
menden Wochen im Amtsblatt. Verbindliche Anmeldungen werden 
von Dominique Heinke unter 06242/5030261 oder dominique.toengi@
web.de entgegengenommen.

                              

Neujahrskonzert am 11. Januar in der Bergkirche
Bereits am vergangenen Wochenende spielten die Musiker des Won-
negauer Blasorchesters ihre ersten Neujahrskonzerte in diesem Jahr in 
der evangelischen Kirche in Monsheim und Bechtheim.
Die Kirchenbänke waren auch in diesem Jahr wieder voll besetzt und 
die Besucher waren beeindruckt von den Klängen des Orchesters.
Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen auch Sie zu unserem Neu-
jahrskonzert! Am Sonntag haben Sie noch einmal die Gelegenheit das 
Konzert um 17 Uhr in der Bergkirche in Osthofen zu besuchen.
Wir haben Ihnen wieder ein buntes Programm zusammengestellt und 
hoffen für jeden Musikgeschmack etwas gefunden zu haben.
Eintrittskarten erhalten Sie in Osthofen bei Elektro-Weinbach, der 
Bäckerei Tempel und Physioaktiv Würtz.

Komm zu uns ins Jugendorchester!
Die Ferien sind schon wieder zu Ende und die Arbeit an unserer Musik-
schule hat wieder begonnen. Auch die Proben von unserem Jugend-
orchester finden wieder statt. Wir laden alle interessierten Kinder und 
Jugendliche dazu ein mit uns zu musizieren. Unser Jugendorchester 
probt immer donnerstags von 18:15 - 19:15 Uhr im Vereinsheim „Alt-
bachstudio“ (Altbachstraße 13, Osthofen) des Wonnegauer Blasorches-
ter e. V. Osthofen.
Alle Kinder und Jugendliche die ein Blas- oder Schlaginstrument spie-
len und Interesse am Zusammenspiel mit andern Jungmusikern haben, 
sind gerne eingeladen mit uns zu musizieren und unser Jugendorches-
ter näher kennen zu lernen.
Voraussetzung sind Instrumentenkenntnisse von ca. einem Jahr.
Kontakt und weitere Infos:
Musikschulleiterin Claudia Loth, Telefon: 06242-504624
Mobil: 0177-3271708, E-Mail: claudia-loth@freenet.de

I.G. Heimatmuseum
Mit 2014 geht wieder ein erfolgreiches Jahr für das 
Heimatmuseum Osthofen zu Ende.
Wir möchten uns bei allen fleißigen Mitarbeitern 
bedanken, denn ohne sie wären die zahlreichen 
Reparaturen und Restaurierungsarbeiten nicht mög-
lich!
Besonders hervorzuheben ist dabei, dass alle 
erbrachten Arbeiten ehrenamtlich ausgeführt wur-
den! Besonderer Dank geht an Herrn Wendelin Fettig 

und an Herrn Andreas Johannes Ruppert!
Wir würden uns freuen wenn sich Bürger für eine Mitarbeit im Heimat-
museum Interessieren würden!
Bitte melden Sie sich bei P. Hamscher Tel. 7173
An alle Heimatmuseen in der Verbandsgemeinde Wonnegau!!!
Wir können eine Windfege von Herrn Walter Konrad abgeben, bitte 
melden unter Telefonnummer 06242-7173

Schul- und Alterskameraden 1941 / 42
Hallo liebe Schul- und Alterskameraden,
unser nächstes Treffen ist am Mittwoch, den 14. Januar 2015, um 
15.00 Uhr, in der Brille in Osthofen.
Anmeldung bitte bei Waltraud, Tel.: 2111, Ingrid Tel.: 915361 oder 
Jakob, Tel.: 2715
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Die Wonnegauner
www.wonnegauner.de

Kinderkräppelkaffee 2015
Hallo Fastnachter, hallo Wonne-
gauner,

der Kinderkräppelkaffee findet am 14.02.2015 von 14.33 Uhr bis 
16.33 Uhr in der Turnhalle statt.
Tolle Spiele, viel Musik und vor allem jede Menge Spaß warten dort auf 
euch. Allerdings haben wir eine Bitte: Bringt doch bitte Teller, Tassen 
und Becher mit.
Von 19 bis 22 Uhr findet die Jugenddisco für Kinder ab der 5. Klasse 
statt. Dort wird ein DJ für gute Stimmung sorgen. Wir möchten darauf 
hinweisen, dass Alkohol während der Jugenddisco verboten ist.
Damit der Kinderkräppelkaffee und die Jugenddisco veranstaltet 
werden können, brauchen wir eure Hilfe beim Aufbau (Freitag, den 
13.02.2015 ab 16 Uhr), beim Ausschank (Samstag, den 14.02.2015 
von 14.33 bis 16.33 Uhr), beim Umbau (Samstag, den 14.02.2015 ab 
16.33 Uhr) und als Aufsicht während der Jugenddisco (Samstag, den 
14.02.2015 von 19 bis 22 Uhr).
Bitte meldet euch möglichst schnell bei Sandra Bohn (907307), wenn 
ihr helfen möchtet.

FSV 03 Osthofen
Dirk Krafczyck wird Jugendkoordinator
Der FSV 03 ruft mit dem Jugendkoordinator 
eine neue Stelle innerhalb der Juniorenabtei-
lung ins Leben, die es so bisher noch nicht gab. 
Die Hauptaufgabe der neuen Position wird sein, 

den Jugendbereich zu koordinieren, ähnlich wie es einst der Jugend-
leiter getan hat. Besetzt werden konnte die Stelle mit Herrn Dirk Kraf-
czyck. Herr Krafczyck ist sehr engagiert und bringt Erfahrung aus dem 
Jugendbereich mit. Zuletzt war er Co-Trainer bei der U16 Mannschaft 
des FK Pirmasens.
Wir wünschen Herrn Krafczyck einen guten Start beim FSV 03.

Hundesportverein Sommerried e.V. 
Osthofen
Welpen- und Junghundeschule 
Der Hundesportverein Sommerried in Osthofen bie-
tet fortlaufende Kurse für Hundebesitzer an. Zur Wel-
penschule können alle Hunderassen ab einem Alter 
von 9 Wochen teilnehmen. Der Kurs findet jeden 

Samstag um 14.00 Uhr statt - egal bei welchem Wetter! Unsere geschul-
ten Übungsleiter haben einen Sachkundenachweis vom Verband für 
deutsches Hundewesen.Vermittelt wird der richtige Umgang mit den 
kleinen Vierbeinern. Die Hunde sollen die Angst vor Unbekanntem 
verlieren. Das Sozialverhalten untereinander wird im Spiel geübt, die 
Beziehung Hund zum Hundeführer wird gefestigt.Zur Übungsstunde 
gehen alle gemeinsam auf den Platz. Nach dem ersten Herumtollen 
werden spielerische Gehorsamsübungen eingebaut.Auf dem Welpen-
platz stehen spezielle Welpengeräte wie Wippe, Tunnel, Schaukelbrett, 
Bällebad usw. zur Verfügung.
Die Junghunde ab dem 6. Monaten trainieren samstags um 15:15 Uhr 
auf dem großen Platz. Gelernt wird an der Leine „Fuß“ zu gehen und 
die Kommandos „Sitz“, „Platz“ und „Hier“ auszuführen. Eine Schnupper-
stunde ist kostenlos.
Der Hundeverein befindet sich am Sportplatz Sommerried.
Informationen finden Sie auf der Homepage www.hsvsommerried.de
oder bei: Ute Brückmann, Telefon 06242/4915

Osthofener Schachverein
Mehr-Tempo
Zu Beginn des Jahrtausends waren 19 Atom-Kraft-Werke am Netz, 
heute sind es nur noch neun.
Die restlichen 9 sollen noch bis 2022 laufen dürfen.
Doch bei einer Befragung der Bevölkerung durch das Meinungsfor-
schungsinstituts Emnid ist die Mehrheit der Bevölkerung dafür, die 
Atomkraftwerken schneller abzuschalten. Der Ruf wird laut: Mehr 
Tempo beim Atomausstieg.
Damit hat Schach allerdings nichts zu tun.
Mehr-Tempo beim Schach bedeutet: Schneller zu sein als der Gegner!
In kürzester Zeit die Figuren an die richtigen Plätze postieren, die 
Rochade durchführen und die zentralen Felder besetzen. Ein nutzloser 
Zug in der Eröffnung oder eine Figur zweimal ziehen, um sie dann doch 
an das optimale Feld zu stellen, ermöglicht dem Gegner ein Mehr-
tempo oder einen Tempogewinn, für den Säumigen aber ein Tempo-
verlust.

Hat man sich einmal einen Tempoverlust „eingebrockt“, kann man spä-
ter dem feindlichen Angriff kaum widerstehen und seine Figuren nicht 
mehr rechtzeitig decken.
Wer sich aber mit wagemutigen Zügen einen Tempovorsprung ver-
schafft hat, wird den Raumvorteil haben, kann sich an einen Königsan-
griff wagen und wird die Streitmacht seines Gegners einschnüren, bis 
dieser zuletzt kaum noch atmen kann.
Besonders im Endspiel kann ein Mehr-Tempo Goldes wert sein. Der 
Spieler kann seinen Partner in Zugzwang bringen, das heißt, ihn zwin-
gen, Züge zu machen, die er nicht will. Damit hat er als der Schnellere 
alle Trümpfe in der Hand.
Geradezu überragend ist ein einziges Mehr-Tempo in Endspiel, wenn 
es darum geht, seinen Bauern früher in die Dame umzuwandeln.
Lieber Schachfreund, gehören Sie zu den Ersten, die sich zum Schach-
verein Osthofen halten!
Einladung: jeden Donnerstag ab 18 Uhr im Bürgerhaus!
Denken Sie an den Tempo-Vorsprung !

Turngemeinde 1848 Osthofen e.V.
Zeit für mich! - Ein Kurs zur Freude und 
Entspannung
In unserer heutigen Zeit führen Zeitdruck, perma-
nente Hektik und Stress zu Folgen wie: Anspan-
nung, Gereiztheit, Kopfschmerzen, Schlafstörungen, 

Rückenschmerzen, hohem Blutdruck usw.
Methoden wie progressive Muskelentspannung, Autogenes Trai-
ning und Kinesiologie führen zu Entspannung und Stressbewälti-
gung. In unserem Kurs wollen wir solche Entspannungstechniken in 
harmonischer Atmosphäre kennen lernen.
Ganz gleich ob Sie Anfänger sind oder bereits Vorerfahrungen besit-
zen, wir finden für Sie die richtigen Übungen und lehren Sie, diese zu 
praktizieren.
Bitte bringen Sie eine Decke und ein kleines Kissen mit.
Unser Kurs beginnt am Donnerstag den 8. Januar 2015.
Er umfasst 10 Kurseinheiten à 60 Minuten.
Für TGO Mitglieder kostet er 25,- €, für Nichtmitglieder 50,- €.
Anmeldungen sind ab sofort über die Hompage der TG Osthofen unter 
www.tg-osthofen.de und dort unter Kurse, möglich, oder Sie rufen in 
der Geschäftsstelle der TGO an: 06242-9905390.

TAI-BO - der ultimative Fitness-Kick!
Mit viel Power starten wir in einen neuen Tai-Bo-Kurs. Noch nicht aus-
probiert!? Dann wird´s aber Zeit, denn beim „in die Luft schlagen und 
treten“ könnt Ihr jede Menge angestauter Aggressionen loswerden 
und so ganz nebenbei werden Arme, Bauch, Beine und Po gekräftigt, 
sowie jede Menge Kalorien verbrannt! Das Ausdauertraining auch für 
Anfänger und Einsteiger.
Der neue Kurs beginnt ab dem 08.01.15 jeden Donnerstag ab 19.30 
Uhr in der Gymnastikhalle der IGS, Osthofen. Das Einsteigen in einen 
laufenden Kurs ist jederzeit möglich!!
Die Kursgebühr für 10 Stunden beträgt für
TGO-Mitglieder € 15,— für Nichtmitglieder € 40,—
Rückfragen bei Susanne Hamscher, Tel.: 0176-56793547 oder unter 
www.tg-osthofen.de

Handball 
Danke für die neuen Trainingsanzüge...
Die TGO mB-Jugend Jahrgang 98/99 Saison 
2014/2015, bedankt sich bei unseren beiden Sponso-
ren Primus Apotheke und Kratz & Kehl für die neuen 
Trainingsanzüge!
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Wanderkreis Osthofen im Wonnegau
Rückblick Jahresabschlussfeier
Zu der Jahresabschlussfeier für das Wanderjahr 2014 
begrüßte der Vorsitzende die wieder zahlreich erschie-
nen Gäste. Besonders den Wanderfreund Heinz Weber, 
welcher für seine 50 jährige Mitgliedschaft im Verein 
geehrt werden konnte. Des weiteren wurden für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft die Wanderfreunde Klaus Hagemann 

und Josef Denschlag mit Urkunden geehrt. Anschließend war zur klei-
nen Feierstunde geladen. Den unermütlichen Helfern des abgelaufe-
nen Wanderjahres sei hier nochmals extra gedankt.
Am Dienstag den 20.01.2015, treffen wir uns um 18.00 Uhr, wie 
gewohnt im Bürgerhaus von Osthofen, zum ersten Stammtisch des 
neuen Jahres. Mit frohem Wandergruß „Frisch Auf“

Westhofen

Carnevalverein 1897  
Westhofen e.V.
Termine und Kartenvorverkauf
Der WCV steht für die neue Kampagne in den Start-

löchern. Fastnachtlich lassen wir es bei „Jung und Alt“ auch 2015 wie-
der richtig krachen.
Bierrummel: Sonntag, 1. Februar 2015; 14.11 Uhr
Aufgrund des großen Andranges im vergangenen Jahr bieten wir allen 
begeisterten Fastnachtern ab 60 Jahren erstmals einen Kartenverkauf 
im Vorfeld mit nummerierten Sitzplätzen an. Der Vorverkauf (Karten-
preis: 8,- Euro) findet dienstags am 13. und 20. Januar 2015 von 10.00 
Uhr bis 12.00 Uhr bei Familie Wagner im Laden (Wormser Straße 29) 
statt.
1. Sitzung: Samstag, 7. Februar 2015; 19.11 Uhr 
2. Sitzung: Samstag, 14. Februar 2015; 19.11 Uhr
Sichern Sie sich Ihre Tickets mit Lachgarantie für die unterhaltsamen 
Abendsitzungen des WCV. Karten gibt es im Vorverkauf am Sonntag, 
11. Januar 2015, ab 10 Uhr im Sängerheim zum Preis von 13,- Euro. 
Restkarten gibt es beim „Bierrummel-Vorverkauf“ oder im Grünen 
Baum zu den üblichen Öffnungszeiten.

Kinderfastnacht: Rosenmontag, 16. Februar 2015; 14.11 Uhr
Polonaise für alle durch die Halle, Mohrenkopf-Wettessen auf der 
Bühne, Knallen bis zum Abwinken, Spiele, Musik und Unterhaltung 
erwartet die jüngste Fastnachtsgeneration am Rosenmontag ab 14.11 
Uhr (Einlass: 13.11 Uhr); Karten gibt es für 3,50 Euro Kinder / Erwach-
sene an der Tageskasse. Wer einmal als Redner in der Bütt stehen 
möchte, einfach bei Bianca Schuch (Tel. 918640) melden. Wir freuen 
uns über jeden, der sich als Nachwuchstalent auf die Bühne traut!

Heimatverein Westhofen e.V.
Dreikönigs-Dreschen

Samstag, 10. Januar ab 17 Uhr
Westhofen, am Markt
Fackelzug - Spanferkel - Kinderspaß - Schwertkampf - Stimmungs-
Musik - Glühwein - Punsch

Programm- Ablauf am 10. Januar
17.00 Uhr
Treffpunkt der Drescher mit ihren Flegeln, des Richterkollegiums, der 
Bannerträger, Trommler und Pfeifer im Anwesen des Herrn Julius Grü-
newald in der Osthofener Straße zur Abholung des Erntewagens
17.15 Uhr
Abmarsch zum Dreschplatz beim Churpfälzischen
Zehntkeller im Weingut J.G. Orb am Markt.
17.30 Uhr
Begrüßung der Drescher und Gäste sowie Berufung eines Zeremonien-
meisters durch die Traubenblütenkönigin.
17.45 Uhr
Der Zeremonienmeister beruft und vereidigt im Namen der Trauben-
blütenkönigin das Richterkollegium und die Dreschärzte.
18.00 Uhr
Beginn des Dreschwettbewerbes.
20.00 Uhr
Ermittlung der Sieger und Übergabe des Staubweinhumpens und der 
Urkunden
ab 20.00 Uhr
„Apres-Dresch“ - Musik und Stimmung

Als im Sommer 1982 beim Stammtisch des Heimatvereins Westhofen 
die Idee geboren wurde, einmal wieder mit einem pferdebespannten 
Leiterwagen und sensenbewehrten Schnittern aufs Feld zu ziehen, um 
nach alter Art Getreide mit der Sense zu mähen, ahnte noch niemand, 
dass damit der Grundstein für das erste Weinfest im Jahreslauf (welt-
weit) gelegt war:
Das Westhofener Dreikönigsdreschen
Laut einer Abstimmung im SWR-Fernsehen am 1. November rangiert 
das Westhofener Dreikönigsdreschen auf Platz 5 der schönsten Bräu-
che in Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg!
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Um zu zeigen, dass es 
nach nunmehr über 
30 Jahren ganz und 
gar nicht abgedro-
schen ist, haben wir 
uns entschlossen, die 
Veranstaltung auf 
den
Samstagabend, den 
10. Januar 2015
zu verlegen.
Treffpunkt für die 
Drescher ist um 

17.00 Uhr im Anwesen des Herrn Julius Grünewald, um zusammen 
mit Trommlern, Bannerträgern und den Richtern den Erntewagen 
unter Fackelschein abzuholen. (Ab 17.00 Uhr bereits Programm für die 
Zuschauer im Weingut J.G.Orb)
Um 17.30 Uhr treffen sie dann am Dreschplatz beim Churpfälzischen 
Zehntkeller im Weingut J.G.Orb am Markt ein, wo nach der Vereidigung 
der Dreschwettbewerb um 18.00 Uhr beginnt.
Des Weiteren kann ein jeder sich beim sogenannten Hahnenschlag 
beteiligen, einer urkundlich 1582 reglementierten „Ergetzlichkeit für 
junge Purschen“, wobei es darum geht, mit verbundenen Augen einen 
irdenen Topf im Stroh mit dem Dreschflegel zu zerschlagen.

Dem Gewinner winkt ein lebender Gockel 
als Preis, den er als morgendlichen Wecker 
oder als leckere Mahlzeit mit nach Hause 
nehmen kann.
Für das leibliche Wohl der Zuschauer wird es 
dieses Jahr ein Spanferkel direkt vom Grill 
und weitere Köstlichkeiten geben. Glühwein 
und alkoholfreier Punsch wärmen von Innen, 
wenn es nach dem Wettbewerb und der Sie-
gerehrung heißt:

Apres-Dresch - Musik und Stimmung an der Tenne

Landfrauenverein Westhofen
Wir wünschen allen ein gesundes, glückliches Jahr 
2015! Euer Vorstandteam
Tee- phantastisch... und das nicht nur in der Tasse

Für die Veranstaltung „Tee - phantastisch... und das nicht nur in der 
Tasse“ sind noch 2 Plätze frei. Die Veranstaltung findet in Alzey im Haus 
der Landwirtschaft statt.
Termin: Dienstag, 13. Jan. 2015
Referent: Axel Emerich (Teesommelier).
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Bei Interesse bitte melden bei Karin Ahl, Tel. 06244/856.
Kochen mit Frau Hartenbach
„Delikates für die Vorratsküche“
Vorratshaltung leicht gemacht! Zum Herstellen von Geschenken aus 
der Küche oder als Möglichkeit, passgenau eigene Fertiggerichte her-
zustellen.
- Grundlagen moderner Vorratshaltung -
Termin: 15.01.2015 19.00 Uhr
Ort: Küche Otto-Hahn-Schule Westhofen
Anmeldung: bei Cora Weinbach Telefon: 57360

Sozialverband VdK Ortsverband 
Westhofen
Neujahrsempfang

Verehrte Mitglieder und Freunde,
hiermit laden wir Sie am Samstag, dem 10.01.2015, ab 10.00 Uhr zum 
Neujahrsempfang mit Frühstück im Deutschen Haus ein.

Turngemeinde 1862 Westhofen e.V.
Abteilung Turnen
Neuer Kurs: Bauch - Beine - Po
Der neue Kurs Bauch - Beine - Po startet am 
15.01.2015 und geht bis 30.04.2015.
Nach dem Aufwärmen machen wir ein effektives 

Muskeltraining für die Problemzonen, verschiedene Schwierigkeitsstu-
fen werden angeboten, danach werden die wichtigsten Muskelgrup-
pen gedehnt. Mit einer Entspannungsübung wird die Übungsstunde 
beendet

In diesem Kurs werden wir mit verschiedenen Kleingeräten wie Thera-
band und Redondo-Ball arbeiten.
Uhrzeit: 19.00 - 20.15 Uhr, donnerstags
Ort: Otto-Hahn-Schule, Westhofen - Gymnastikhalle
Mitzubringen sind: Sportkleidung und Gymnastikmatte
Zielgruppe: Anfänger und Fortgeschrittene
Leitung: Gerlinde Eschenfelder, Übungsleiterin Fitness und Gesundheit

Gymnastik-Gruppe TG Westhofen 
1862/1987
„Das Ziel des Fitness- und Gesundheitssports 
ist in erster Linie der Erhalt und die Verbesse-
rung der individuellen Leistungsfähigkeit und 
des geistigen Wohlbefindens“, so schreibt der 
Badische Turner-Bund in seiner Verbandszeit-

schrift. Wir treffen uns jetzt schon seit 1987. Daraus ergeben sich auch 
Kontakte zu Gleichgesinnten, ein Gefühl des Dazugehörens. Turn- und 
Sportvereine übernehmen somit auch soziale Verantwortung für die 
Gesellschaft - und dies für Menschen aller Altersstufen. So sieht es auch 
der Deutsche Turner-Bund.
Am 14. Januar treffen wir uns wieder zur Gymnastikstunde, wie immer 
um 19.00 Uhr. Ich freue mich auf ein Wiedersehen. 

Neue Öffnungszeit der Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle der TG Westhofen hat neue Öffnungszeiten. Ab 
20.01.2015 ist unser Büro für Mitglieder und TGW-Interessierte immer 
dienstags von 18.30 - 19.30 Uhr besetzt. Sie erreichen uns in dieser 
Zeit auch telefonisch unter der Nr. 06244-918 301 oder per E-Mail an 
info@tgw.de

TGW bietet weiterhin Sportplatz-Patenschaften und Ban-
denwerbung an
Die TG Westhofen hat sich an den Kosten für den neuen Kunstrasen-
platz finanziell beteiligt. Auch wenn das neue „Grün“ nun schon ein 
paar Monate in Betrieb ist, suchen wir weiterhin noch Spender und 
Sponsoren, die uns bei der finanziellen Last unter die Arme greifen.
Wir konnten uns im Jahr 2014 über zahlreich vergebene „Sportplatz-
Patenschaften“ freuen. Die Namen dieser TGW-Unterstützer werden 
auf einer Spendenwand aufgedruckt. Im Frühjahr 2015 stellen wir die 
Spendenwand auf dem Sportplatz auf. Schon heute, aber auch noch 
nach dem Aufstellen der Wand kann man uns mit einer Sportplatz-
Patenschaft unterstützen. Jeder Euro zählt. In der TGW-Geschäftsstelle 
gibt es eigens ein Formular dafür.
Weiterhin unterstützten uns im Jahr 2014 bereits einige Betriebe und 
Unternehmen mit einer Bandenwerbung. Mit der TGW lässt es sich gut 
werben. Die Einnahmen dieser Bandenwerbung gehen ebenfalls in die 
Finanzierungsverpflichtung der TGW am neuen Platz. Auch in diesem 
Bereich haben wir noch viele Werbeflächen am Spielfeldrand zu verge-
ben und suchen weiterhin Sponsoren.
In diesem Zusammenhang bedanken wir uns bei allen Spendern für 
eine Bandenwerbung und hoffen, dass wir noch weitere Unterstützer 
finden.
Für Anfragen stehen wir Ihnen während der Bürostunde dienstags von 
18.30 - 19.30 Uhr sowie per Email: info@tgw.de gerne zur Verfügung.

Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Kinder-Kirchen-Nachmittag (KiKiNa)
Zum Kinderkirchennachmittag lädt die evangelische 
Kirchengemeinde Westhofen für Samstag, den 17. 
Januar, Kinder zwischen 5 und 12 Jahren ein.
Wir treffen uns um 15.00 Uhr in der evangelischen Kir-

che zum Singen, Geschichten hören und Beten. Anschließend gehen 
alle zum Spielen, Basteln und Essen ins evang. Gemeindehaus. Ende 
ist um 17.30 Uhr. Es sind alle Kinder eingeladen, egal welcher Konfes-
sion. Infos bei Christiane Horle Tel. 06244/4616 oder bei Ulrike Weis Tel. 
06244/4855.

SPD OV Westhofen
sagt danke
Der Ortsverein Westhofen bedankt sich bei allen Hel-
fern und Gästen, die zu einem gelungenen Neujahrs-
glühen beigetragen haben.

Bei leckerem Glühwein und Bratwurst wurde in lockerer Runde das 
neue Jahr begangen. Das 1. Glühweinfest in 2015 fand am 03.01. statt.
Wir freuen uns über die positive Resonanz. Ihr Ortsverein.
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Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, 23.01.2015 um 19.00 Uhr „Deutsches Haus“ Westhofen
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totengedenken
2. Wahl eines/r Versammlungsleiters/leiterin
3. Wahl eines/r Schriftführers/in
4. Wahl einer Wahl- u. Prüfungskommision
5. Bericht des 1. Vorsitzenden und Fraktionsbericht
6. Bericht des/r Kassenwartes/Kassenwartin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung:
a) Kassenwart
b) Gesamtvorstand
9. Neuwahlen des Vorstandes:
a) Vorsitzender
b) 2 Stellvertreter/innen
c) Schriftführer/in
d) Kassenwart/Kassenwartin
e) Beisitzer/innen
10. Wahl der Delegierten zum Verband
11. Wahl der Delegierten zum Unterbezirk (UB)
12. Verschiedenes

Vereine + Verbände überörtlich

Deutsche Rentenversiche-
rung Rheinland-Pfalz
Rentenversicherung 2015:  

Das ändert sich
Mit einem sinkenden Beitragssatz und weiteren Änderungen geht die 
Rentenversicherung ins neue Jahr. Das Wichtigste im Überblick:
Beitragssatz sinkt, Beitragsbemessungsgrenze steigt
Zum 1. Januar 2015 sinkt der Beitragssatz zur gesetzlichen Rentenver-
sicherung um 0,2 Prozentpunkte auf 18,7 Prozent. Die Beitragsbemes-
sungsgrenze steigt auf monatlich 6.050 Euro oder jährlich 72.600 Euro. 
Wer mehr verdient, zahlt nur bis zu dieser Grenze Beiträge zur Renten-
versicherung.
Zeitgrenze für versicherungsfreie kurzfristige Beschäftigung 
erhöht
Ab Januar wird die Zeitgrenze für kurzfristige Beschäftigungen und 
selbstständige Tätigkeiten von 2 auf 3 Monate, bzw. von 50 auf 70 
Arbeitstage im Kalenderjahr erhöht. Kurzfristige Beschäftigungen sind 
in der gesetzlichen Rentenversicherung versicherungsfrei.
Beitrag zur freiwilligen Versicherung sinkt
Wer freiwillig in der gesetzlichen Rentenversicherung versichert ist, 
kann ab 2015 jeden Beitrag zwischen dem Mindestbeitrag von 84,15 
Euro und dem Höchstbeitrag von 1 131,35 Euro im Monat wählen. Für 
2014 können freiwillige Beiträge noch bis 31. März 2015 gezahlt wer-
den, dann gelten jedoch die höheren Werte aus 2014 (85,05 Euro bis 
1.124,55 Euro monatlich).
Beitragssatz zur Krankenversicherung sinkt
Der allgemeine Beitragssatz zur gesetzlichen Krankenversicherung 
sinkt ab Januar von 15,5 auf 14,6 Prozent. Pflichtversicherte Rentner 
tragen die Hälfte des Beitrags. Die andere Hälfte übernimmt die Ren-
tenversicherung. Für Rentner gilt der niedrigere Beitrag aber erst ab 
März 2015. Die Krankenkassen können weiterhin einen Zusatzbeitrag 
erheben. Diesen trägt der Rentner allein.
Beitragssatz zur Pflegeversicherung steigt
Rentner müssen für die gesetzliche Pflegeversicherung künftig 2,35 
(bisher 2,05) Prozent zahlen, für Kinderlose über 23 Jahre steigt der Bei-
trag auf 2,6 (bisher 2,3) Prozent. Der Beitrag zur Pflegeversicherung ist 
von pflichtversicherten Rentnern allein zu tragen.
Altersgrenzen steigen
Wegen der Rente mit 67 steigen die Altersgrenzen um einen weiteren 
Monat an. Für 1950 Geborene gibt es die abschlagsfreie Regelalters-
rente dann erst mit 65 Jahren und vier Monaten. Auch bei den anderen 
Altersrenten steigen die Altersgrenzen weiter stufenweise. Ausnahmen 
gelten für Frauen, bei Arbeitslosigkeit oder Altersteilzeitarbeit sowie 
für Versicherte, die die abschlagsfreie Rente ab 63 erhalten können.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungsstel-
len - persönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800 
100048 016 und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-
rlp.de Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

Informationsveranstaltungen zur Rente in Mainz
Viele Informationen zur Rente gibt es bei Veranstaltungen der Deut-
schen Rentenversicherung Rheinland-Pfalz in der Auskunfts- und Bera-
tungsstelle, Am Brand 31 in Mainz.
Am 29. Januar zum Thema „Rente und Steuern - was muss ich wissen?“ 
- also über alles Interessante zum Thema Rente und Steuern, wer als 
Rentner Steuern zahlen muss und welche Freibeträge es gibt.
Am 5. Februar zum Thema „Jeder Monat zählt! Bausteine für meine 
Rente“ - also welche Zeiten für die Rente wichtig sind und wie man 
diese nachweisen kann, die Renteninformation und den Versiche-
rungsverlauf.
Die Veranstaltungen beginnen jeweils um 16:30 Uhr.
Die Teilnahme an den Informationsveranstaltungen ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist erforderlich unter Telefon 06131 274-0, Fax 06131 274-
191 oder E-Mail: aub-stelle-mainz@drv-rlp.de

Wichtig für Rentner und Minijobber: Bei neuem Mindest-
lohn auf Verdienstgrenzen achten
Auch für Rentner, die zur Rente hinzuverdienen, und für Minijobber 
kann ab 1. Januar 2015 der Mindestlohn von 8,50 Euro gelten. Sollte 
sich ihr Stundenlohn dadurch erhöhen, könnten sie dann die Hinzuver-
dienstgrenzen oder die 450 Euro-Grenze überschreiten. Wer das ver-
meiden möchte, sollte sich rechtzeitig mit seinem Arbeitgeber darüber 
unterhalten.
Betroffen sind Rentner, die eine Vollrente erhalten, aber noch nicht ihre 
Regelaltersgrenze erreicht haben. Wenn sie bereits jetzt monatlich 450 
Euro oder nahe daran hinzuverdienen, können sie ab Januar über der 
Verdienstgrenze liegen. Die Rente würde dann gekürzt.
Auch Minijobber, die sich von der Versicherungspflicht zur Renten-
versicherung haben befreien lassen, sind betroffen. Wenn sie bereits 
monatlich 450 Euro oder nahe daran verdienen und ab Januar den 
höheren Mindestlohn erhalten, können sie die 450 Euro-Grenze für die 
versicherungsfreie Beschäftigung überschreiten. Sie werden dann bei-
tragspflichtig zur gesetzlichen Rentenversicherung.
Wer sich nicht sicher ist, ob er als Rentner oder Minijobber vom Min-
destlohn betroffen ist, sollte sich unbedingt persönlich beraten lassen.
Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung Rheinland-
Pfalz in Speyer und bei den Auskunfts- und Beratungsstellen - per-
sönlich oder über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800 100048 
016 und im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-rlp.de. 
Gerne vereinbaren die Berater auch feste Termine.

Ruanda-Förderverein
Der Ruanda-Förderverein informiert über Aktivitäten des Ruanda-För-
dervereins, der Stand der laufenden Projekte und Informationen aus 
Mainz und Kigali stehen unter anderem auf der Tagesordnung der Vor-
standssitzung des Fördervereins Partnerschaft Ruanda / Alzey-Worms 
e.V., die am Dienstag 13. Januar 2015, 17.00 Uhr, in der Stadtverwal-
tung Alzey, Ernst-Ludwig-Str. 42, Sitzungszimmer stattfindet. Eingela-
den sind neben dem Vorstand Mitglieder und alle Interessierte. 
Postfach 13 60, Ernst-Ludwig-Straße 36, 55232 Alzey, Telefon: 
06731/408-1072, Telefax: 06731/408-1500, Bearbeiterin: Frau Walther.

Skiclub Donnersberg e.V.
6. Neujahrsempfang des Schneesportclubs Donnersberg e.V.
Der Schneesportclub Donnersberg e.V. lädt alle Mitglieder ganz herz-
lich zum traditionellen Neujahrstreffen ein. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich willkommen, die unseren jungen Verein gerne näher kennen-
lernen möchten oder sich über unsere breit gefächerten Freizeiten 
informieren wollen. Weiteres auch unter www.ssc-donnerberg.de oder 
über Facebook.
Der Empfang findet am 10. Januar 2015 ab 19.00 Uhr im Restaurant 
„Zum Chef´che“ in Bolanden-Weierhof, Im See 3, statt.
Der Vorstand freut sich auf eine rege Teilnahme.

Anstehende Termine
Ski-Club Donnersberg - der „Traditionsclub“ am Donnersberg -
Neujahrsempfang
Zum traditionellen Neujahrsempfang laden wir alle Mitglieder, Freunde 
und Bekannte ganz herzlich ein. Er findet statt am Samstag, 10. Januar 
2015, 19:30 Uhr, im kath. Pfarrheim in Winnweiler. Mit einem Glas Sekt 
wollen wir das neue Jahr begrüßen und auf einen guten Verlauf unse-
rer Freizeiten anstoßen. Für Speisen (in bewährter Buffetform) und 
Getränke ist bestens gesorgt. Bringt etwas Zeit mit, denn nach 22:00 
Uhr gibt es ein wunderbares Programm für euch. Lasst euch überra-
schen! Die Vorstandschaft freut sich bei allen Veranstaltungen über 
eine rege Beteiligung.
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Ski- und Wanderfreizeit
Die nächsten Ski und Wanderfreizeiten finden vom 24.1. - 31.01. und 
vom 31.01. - 07.02.2015. in Ehrenburg/Kiens (Südtirol, Kronplatz) statt. 
Wir wohnen in einem Top **** Hotel der Gruppe Falkensteiner mit einer 
super Wellnessanlage, die keine Wünsche offen lässt. Das Essen ist vor-
züglich!
Die Leistungen: Busfahrt mit modernem Reisebus und Begrüßungs-
trunk, 7 Übernachtungen mit 3⁄4 Verwöhnpension, Tanzabend, zum 
Abschluss Schneebar mit Weck/Worscht/Gliewoih, Reisesicherungs-
schein. An den Abenden auf Wunsch Fackelwanderung, Eisstockschie-
ßen, Schlittenfahrt. Das alles zu einem unschlagbaren Preis. Es gibt (vor 
allem in der 2. Woche) noch freie Plätze. Wie immer sind Nichtmitglie-
der ganz herzlich willkommen! Weitere Auskünfte und Anmeldungen 
unter Tel. 06303-2322.
Wir sind auch im Internet zu finden unter: www.ski-club-donnersberg.de

Skiclub Worms-Wonnegau e.V. 
Schnuppertag 2015
Wormser Schneefest….. Schnuppertag beim Skiclub Worms-Won-
negau e.V. am Samstag, den 10. Januar 2015 auf dem Feldberg / 
Schwarzwald
Juhe, es geht wieder in den Schnee!
Nach den tollen Erfolgen der letzten Jahre, geben die Skilehrer der DSV 
Skischule im Skiclub Worms-Wonnegau, wieder Einblicke in die vielfäl-
tigen Möglichkeiten des Wintersports. Mit Schwung den Berg hinab 
sausen auf dem Ski oder dem Snowboard, mit den Schneeschuhen 
eine Tour abseits der Pisten unternehmen?
Wir bauen einen Schneemann oder machen eine tolle Schneeball-
schlacht, natürlich mit Kinderglühwein oder Winterpunsch! Mit dem 
Schlitten den Hang hinunter oder die Winterluft um die Nase wehen 
lassen.
Einblicke in die vielen Fassetten des Wintersports, sofern Frau Holle es 
zulässt.
Die Schneebedingungen auf dem Feldberg im Schwarzwald sind zur 
Zeit sehr gut.
Also die Gelegenheit nutzen, einen Ausflug mit der gesamten Familie 
auf dem Feldberg im Schwarzwald zu verbringen.
Info und Anmeldung: ab 5. Januar 2015 bei Point of Sports in Worms 
am Neumarkt 4, oder beim haarsalat.de im Bahnhof in Worms-Pfed-
dersheim.
Weitere Info´s auf der Homepage des Skiclub www.skiclub-worms.de, 
beim Skischulleiter Peter Sandler Tel. 06247 / 904440 oder beim 1. Vor-
sitzenden Jürgen Erlenmaier Tel. 06244 / 7872.

Energietipp der Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz
Stromrechnung zu hoch?
Neue Haushaltsgeräte werden ständig effizienter und auch viele 
Stromspartipps haben sich mittlerweile weit herumgesprochen. Den-
noch sind die Kosten der Stromrechnung für viele Haushalte nicht 
gesunken. Das liegt sowohl an den gestiegenen Strompreisen als auch 
daran, dass viele Haushalte immer mehr elektrische Geräte besitzen. 
Der Verbrauch von großen TV-Geräten, Smartphone, Tablet-PC, HiFi-
Anlage, Notebook und Spielekonsole frisst Einsparungen in anderen 
Bereichen manchmal wieder auf. Und bei Kühlschränken, Fernseher 
und Waschmaschinen geht bei einer Neuanschaffung der Trend hin zu 
größeren Geräten.
Eine Großfamilie hat einen anderen Stromverbrauch als ein Einperso-
nenhaushalt. Unabhängig von der Haushaltsgröße können die meis-
ten Verbraucher nicht auf Anhieb sagen, wie viel Strom sie im Jahr 
verbrauchen und ob dieser Verbrauch hoch, mittel oder niedrig ist. 
Für eine erste Bewertung der Höhe des Stromverbrauchs gibt es auf 
der Internetseite der Verbraucherzentrale einen online-Energiecheck: 
www.verbraucherzentrale-rlp.de/energiecheck. Liegt der Verbrauch 
nicht im grünen Bereich, lohnt es sich genauer hinzusehen. Ein durch-
schnittlicher Haushalt kann – ohne Komfortverlust – etwa ein Drittel 
seiner Stromkosten sparen. Der Stromverbrauch von Elektrogeräten 
mit Stecker kann nachgemessen werden. Strommessgeräte verleiht 
die Verbraucherzentrale. Und bei weiteren Fragen zum Stromsparen 
im Haushalt und bei allen anderen Fragen des Energiesparens helfen 
gerne die Energieberater der Verbraucherzentrale in einem persönli-
chen Beratungsgespräch nach telefonischer Anmeldung.
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. Es wird zu allen Fragen des 
Energiesparens in Privathaushalten beraten. Die nächsten Sprechstun-
den der Energieberater finden wie folgt statt:
- am Montag, den 19.01.15 in Alzey von 12.30 – 17 Uhrin der Kreis-
verwaltung, Ernst-Ludwig-Straße 36. Voranmeldung unter: 0 67 
31/408-0.

- am Donnerstag, den 15.01.15 in Worms von 13.30 – 18 Uhr im Rat-
haus, Marktplatz 2 in Zimmer 223. Voranmeldung unter: 0 62 41/853-
3507.
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungstermin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenlos)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 17 Uhr,
dienstags von 10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

Alle Finanzen im Griff 
Das Haushaltsbuch der Verbraucherzentrale hilft
Gerade im Zeitalter von Electronic Cash, E-Commerce und Online-
banking scheint das klassische Haushaltsbuch längst überholt. Aber 
gerade in der heutigen Zeit, wo immer öfter Ausgaben mit „Plastikgeld“ 
das Finanzmanagement des „Unternehmens Haushalt“ prägen, ist die 
Ausgabenkontrolle mehr denn je erforderlich. Denn wie soll sonst der 
Überblick über Einnahmen und Ausgaben gehalten werden, ohne den 
finanziellen Rahmen zu sprengen?
Mit dem Haushaltsbuch unterstützen die Verbraucherzentralen Rat-
suchende, ihre Wünsche und Ziele mit dem zu Verfügung stehenden 
Finanzrahmen in Einklang zu bringen. Mit den Eintragungen lässt sich 
auch klären, warum beispielsweise am „Ende des Geldes noch so viel 
Monat“ übrig ist. Und wenn man weiß, wohin das Geld „verschwindet“, 
kann man sich für den nächsten Monat bestimmte Ausgabenziele set-
zen und ihr Erreichen anhand des Planers kontrollieren.
Das Haushaltsbuch kostet 7,90 Euro und ist in den örtlichen Beratungs-
stellen der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz erhältlich. Für zuzüg-
lich 2,50 Euro (Porto und Versand) wird es auch nach Hause geliefert.
Bestellmöglichkeiten:
Versandservice der Verbraucherzentralen, Himmelgeister Straße 70, 
40225 Düsseldorf, Internet: www.vz-nrw.de/shop, Tel: (02 11) 38 09-555,
E-Mail: ratgeber@vz-nrw.de, Fax: (02 11) 38 09-235

Die Landsenioren Rheinhessen laden ein
Die erste Veranstaltung im Jahr 2015 findet statt am Freitag, den 23. 
Januar 2015, 14.00 Uhr in Eppelsheim, Sporthalle – Bürgersaal, Albert-
Schweitzer-Straße 1.
Frau Marlene Jacobi-Ewert spricht zum Thema „Weinlandschaften in 
Rheinland-Pfalz“. Der Vortrag wird mit Bildern bereichert. Zu dieser 
Veranstaltung werden alle Landseniorinnen und Landsenioren freund-
lichst eingeladen.

NABU Rheinhessen-Nahe
Vogelzählaktion startet am Freitag
Am bevorstehenden Wochenende schlägt die „Stunde der Winter-
vögel“. Der NABU ruft Naturfreunde in ganz Deutschland vom 9.-11. 
Januar dazu auf, die Vögel im Garten, Park oder am Futterhaus zu zäh-
len. Ziel der Aktion ist es, einen Überblick über aktuelle Entwicklungen 
in der Vogelwelt zu bekommen. Gerade jetzt in den Wintermonaten 
suchen besonders viele Vögel die Nähe des Menschen und mit etwas 
Glück lassen sich sogar die Wintergäste aus dem kalten Norden und 
Osten Europas beobachten.
Teilnehmen kann jeder, denn viel Vorwissen ist nicht erforderlich. 
Umfangreiche Informationen zur Aktion gibt es unter www.stundeder-
wintervoegel.de oder telefonisch beim NABU Rheinhessen-Nahe unter 
06731-547566

NABU ruft zur „Stunde der Wintervögel“ auf 
Wie oft werden Amsel und Grünfink gesichtet?
Vom 9. bis 11. Januar findet bereits zum fünften Mal die bundesweite 
„Stunde der Wintervögel“ statt. Der NABU Worms und Umgebung ruft 
Naturfreunde auf, eine Stunde lang die Vögel am Futterhäuschen, 
im Garten, auf dem Balkon oder im Park zu zählen und zu melden. 
Im Mittelpunkt der Aktion stehen vertraute und oft weit verbreitete 
Vogelarten wie Meisen, Finken, Rotkehlchen und Spatzen. Besondere 
Aufmerksamkeit verdienen 2015 Amsel und Grünfink – und die Frage, 
ob beide Arten wie in den letzten Jahren weiter abnehmen.
„Welche Arten gesichtet werden können, hängt vom Winter ab und 
ob wir einen solchen bekommen“, betont Matthias Bösl vom NABU 
Worms, „denn nur bei Nahrungsengpässen in Osteuropa kommen 
z.B. Seidenschwänze invasionsartig zu uns und auch Erlenzeisige und 
Bergfinken treten auf“.
Das pure Interesse und die Freude an der Vogelwelt reichen zur Teil-
nahme aus, eine besondere Qualifikation ist für die Wintervogel-
zählung nicht nötig. Bei der letzten großen Vogelzählung im Januar 
2014 beteiligten sich über 76.000 Menschen. Mehr als 1,9 Millionen 
Vögel aus über 53.000 Gärten wurden gemeldet. Der Hausperling 
ergatterte damals den Spitzenplatz als häufigster Wintervogel in 
Deutschlands Gärten. „Im Raum Worms kann durchaus der Hals-
bandsittich ein häufig genannter Vogel sein“, vermutet Arten-
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schutzfachmann Dieter Kern vom NABU. Er hat die grünen Sittiche 
vermehrt an Futterstellen gesichtet.
Die Wintervogelzählung funktioniert ganz einfach: Von einem ruhigen 
Beobachtungsplatz aus wird von jeder Art die höchste Anzahl notiert, 
die im Laufe einer Stunde gleichzeitig zu beobachten ist. Die Beobach-
tungen können dann im Internet unter www.stundederwintervoegel.
de bis zum 19. Januar gemeldet werden, die Ergebnisse werden dort 
live ausgewertet. Zudem ist am 10. und 11. Januar jeweils von 10 bis 
18 Uhr die kostenlose Rufnummer 0800-1157-115 geschaltet. Faltblät-
ter zur „Stunde der Wintervögel“ mit einem Meldebogen für den Ver-
sand per Post hat der NABU Worms ab dem 29. Dezember in folgenden 
Geschäften ausgelegt: In Worms beim Samengeschäft Schwemler, in 
Horchheim in Melanies Obst-und Gemüselädchen und der Bäckerei 
Seiler, in Ibersheim in der Bäckerei Münck, in Westhofen in der Metz-
gerei Willenbücher und in Osthofen bei „Das & Dies bei Driess“. In der 
NABU-Infobox auf dem Hauptfriedhof und der Beobachtungshütte in 
Rheindürkheim sind ebenfalls Faltblätter vorhanden.
Pressefotos zum Download gibt es unter
http://www.nabu.de/presse/fotos/#stundederwintervoegel.

Naturtainer: Korrektur
In den in der letzten Ausgabe erschienenen Artikel zur Naturtrainer-
Ausbildung beim NABU-Naturschutzzentrum Rheinauen hat sich ein 
Fehler eingeschlichen, was wir zu entschuldigen bitten. Die richtige 
Telefonnummer für alle Interessenten lautet 06721 14367.

Malteser  
Hilfsdienst e.V. 
Malteser feiern Ausbil-
dungsabschluss mit Betreu-

ungsassistenten
Alle 20 Teilnehmer mit neuen Jobs - Theorie und Praxis
Die Malteser Worms freuen sich, kurz vor Weihnachten 20 frisch ausge-
bildete Betreuungsassistenten auf den Arbeitsmarkt entlassen zu kön-
nen. Die Teilnehmer des insgesamt knapp viermonatigen Lehrgangs 
feierten Mitte Dezember gemeinsam mit Jutta Fries, Leiterin Sozialpfle-
gerische Ausbildung, den Kursabschluss. „Alle 20 Absolventen haben 
im Laufe des Kurses eine neue Stelle gefunden. Der Übergang von der 
Ausbildung in die Berufspraxis klappt damit nahtlos“, so Jutta Fries.
Vorangegangen war eine Schulung mit den vier Modulen „Schwes-
ternhelferin/Pflegediensthelfer“, „Demenziell veränderte Menschen 
verstehen und begleiten“, „Hauswirtschaft und Ernährung“ und 
„Beschäftigung, Betreuung, Begleitung“. Außerdem wurden zwei Prak-
tika in der Pflege und in der Betreuung absolviert. In einer Abschluss-
Prüfung mussten die Teilnehmer dann das Gelernte in Theorie und 
Praxis unter Beweis stellen.
„Die Unterstützung durch Pflegehilfskräfte wird in Seniorenheimen 
und Pflegediensten zurzeit dringend benötigt“, erklärt Jutta Fries. Dass 
gleich alle Absolventen eine neue berufliche Perspektive gefunden 
hätten, freue sie sehr.
Aufgrund der aktuell großen Nachfrage bieten die Malteser Worms in 
der ersten Jahreshälfte 2015 gleich zwei weitere Kurse zur Ausbildung 
von Betreuungsassistenten an. Anmeldungen sind bis 16. Januar mög-
lich.
Für zusätzliche Infos zur sozialpflegerischen Ausbildung steht Jutta 
Fries gerne zur Verfügung (vormittags unter Telefon 06241/8493113, 
E-Mail: jutta.fries@malteser.org). Weitere Infos auch im Internet unter 
www.malteser-worms.de

Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit und wünschen Ihnen, 
Ihrer Familie, Freunden und Partnern sowie den Mitarbeitern von gan-
zem Herzen frohe und gesegnete Weihnachten sowie ein glückliches, 
zufriedenes und besonders ein gesundes neues Jahr.

Kirchliche Nachrichten

Ev. Kirchengemeinde Bechtheim

Gottesdienste
Kindergottesdienst am Samstag, den 10. Januar 
2015, von 10-11.30 Uhr, im ev. Gemeindehaus.
Liebe Kinder!
Wir wollen gemeinsam das neue Jahr begrüßen mit 
frohen Liedern, einer schönen Geschichte und mit 
gemeinsamen Basteln.
Wir freuen uns auf euer Kommen! Euer KiGo-Team

Sonntag, 11. Januar 2015
10 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schenk)
Sonntag, 18. Januar 2015
10 Uhr  Gottesdienst (Herr Ladwig)
Sonntag, 25. Januar 2015
10 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Schenk). Anschließend findet eine 

Gemeindeversammlung zur Vorbereitung der Kirchen-
vorstandswahl statt. Es wird die Liste der Kandidatin-
nen und Kandidaten vorgestellt. Sie kann bei dieser 
Versammlung noch ergänzt werden.

Veranstaltungen
Freitag, 9. Januar 2015
16 Uhr  1. Konfirmandenstunde im neuen Jahr.
Montag, 12. Januar 2015
14 Uhr Feierlicher Beginn der Frauenhilfsstunden im neuen 

Jahr.
Freitag, 16. Januar 2015
8 Uhr Die Konfirmandengruppe Bechtheim-Monzernheim-

Mettenheim fährt zur Konfirmandenfreizeit nach Bad 
Bergzabern. Treffpunkt: Marktplatz. Wir fahren dann 
zum Bahnhof in Mettenheim.

Sonntag, 18. Januar 2015
16.34 Uhr Bahnhof Mettenheim: Rückkehr der Konfirmanden-

gruppe von der Konfirmandenfreizeit.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Konfirmandengruppe für das 
wunderschöne Krippenspiel im Heiligabendgottesdienst, bei Bari-
ton Wilhelm Starck, Frau Hannelore Metschurat, Frau Ilka Bork, Frau 
Renate Schweizer und Frau Helga Hufnagel für die feierliche musika-
lische Gestaltung der Gottesdienste im Advent, an Heiligabend und 
an den Weihnachtstagen und bei unserem fröhlichen und tatkräftigen 
„Tannenbaum-Aufstell- und Schmück-Team“ und unserer Küsterin, Frau 
Schuch, für den wunderschönen weihnachtlichen Schmuck unserer 
Kirche!
Herzlichen Dank auch an Frau Helga Bisch und Fam. Golibrzuch, dass 
wir in diesem Jahr wieder ihre schöne Weihnachtskrippe und Weih-
nachtspyramide in der Kirche aufstellen durften, bei Frau Renate Rahn 
und Familie Georg und Herta Machmer für den schönen Adventskranz 
in unserer Kirche und bei Frau Hedda Koch und ihrer Familie für die 
stimmungsvolle Kerzen-Beleuchtung der Treppen zur Kirche an Heilig-
abend.
Sie erreichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
Vom 16. - 18.1.2015 ist Pfr. Schenk mit der Konfirmandengruppe auf 
einer Freizeit in Bad Bergzabern.
Die pfarramtliche Vertretung in dieser Zeit hat Pfr. Nollert aus Alsheim 
übernommen (Tel.: 06249/5193).
Sie können sich auch an Herrn Hamm, den 1. Vorsitzenden des Kirchen-
vorstandes, wenden (Tel.: 915084).

Ev. Kirchengemeinde Bermersheim/Gundheim, 
Dalsheim, Wachenheim

Pfarramt Auf dem Römer 1, 
67592 Flörsheim-Dalsheim, Tel.: (0 62 43)3 88
Mail: ev.kirchedalsheim@web.de, Homepage: 
www.ev-kirchedalsheim-ekhn.de
Küsterdienst Dalsheim: K. Hauck, 
Tel.: (0 62 43) 90 75 85
Pfarramt Wachenheim ist unter der Telefon (0 

62 43-3 88 - Pfr. Köpp zu erreichen, das Pfarrbüro ist weiterhin in der 
Hauptstr. 22, 67591 Wachenheim, Tel. (0 62 43) 61 60 am Mittwoch 9.00 
- 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Küsterdienst: Ehepaar Grünewald, Tel. (0 62 43) 90 09 00
Kirchenvorstand Herr Bornschein, Tel. ( 0 62 43) 90 50 63

Gottesdienste + Wer trifft sich wann
Bermersheim/Gundheim
Sonntag, den 11. Jan. 2015 - 1. So. nach Epiphanias, 
10.15 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche zu Bermersheim, Pfr. 

E.-L. Köpp, 
11.00 Uhr  Kindergottesdienst in der ev. Kirche zu Bermersheim
Montag, den 12. Jan. 2015 
19.00 Uhr Treffen der Kirchenvorstände Bermersheim/Gund-

heim/ Dalsheim/Wachenheim
 Aufstellung des neuen Haushaltsplanes 2015 mit 

Mitarbeiter/innen der Regionalverwaltung Alzey
  Treffpunkt: Gemeindezentrum Dalsheim (obere Kirche)
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Dienstag, den 13. Jan. 2015
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum Dals-

heim
Dalsheim 
Sonntag, den 11. Jan. 2015 - 1. So. nach Epiphanias
9.00 Uhr  Gottesdienst in Wachenheim, 
10.15 Uhr  in Bermersheim
  Herzliche Einladung zu diesen Gottesdiensten
10.45 Uhr  Abfahrt auf dem Römer zum Kindergottesdienst nach 

Bermersheim
Montag, den 12. Jan. 2015
19.00 Uhr Treffen der Kirchenvorstände Bermersheim/Gund-

heim/ Dalsheim/Wachenheim
  Aufstellung des neuen Haushaltsplanes 2015 mit 

Mitarbeiter/innen der Regionalverwaltung Alzey
  Treffpunkt: Gemeindezentrum Dalsheim (obere Kir-

che)
Dienstag, den 13. Jan. 2015
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum Dals-

heim
19.30 Uhr  Chorprobe der Frauen im ev. Gemeindezentrum
Wachenheim 
Sonntag, den 11. Jan. 2015 - 1. So. nach Epiphanias
9.00 Uhr  Gottesdienst in der ev. Kirche zu Wachenheim mit Pfr. 

E.-L. Köpp
 Montag, den 12. Jan. 2015
19.00 Uhr Treffen der Kirchenvorstände Bermersheim/Gund-

heim/Dalsheim/Wachenheim
  Aufstellung des neuen Haushaltsplanes 2015 mit 

Mitarbeiter/innen der Regionalverwaltung Alzey
  Treffpunkt: Gemeindezentrum Dalsheim (obere Kir-

che)
Dienstag, den 13. Jan. 2015
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde im ev. Gemeindezentrum Dals-

heim

Ev. Kirchengemeinde Dittelsheim-Hessloch-
Frettenheim

Dittelsheim-Hessloch
Sonntag, 11.01.
Wir laden ein zu dem Gottesdienst
10.00 Uhr  Dittelsheim / Pfarrerin Rita Schaab
Einladung zur Gemeindeversammlung und Neu-
jahrsempfang
Hiermit laden wir alle Gemeindemitglieder ein zu 
der Gemeindeversammlung am 11. Januar 2015!

Sie findet statt im Anschluss an dem Gottesdienst, der um 10.00 Uhr 
beginnt. Ort: Evangelische Kirche Dittelsheim-Heßloch, OT Dittelsheim, 
Hauptstr. 4
Der Benennungsausschuss stellt der Gemeinde den vorläufigen Wahl-
vorschlag für die Kirchenvorstandwahl der Evangelischen Kirchenge-
meinde Dittelsheim-Heßloch-Frettenheim am 26. April 2015 vor:
Für den Wahlbezirk Dittelsheim kandidieren:
Happel, Marion, geb. 1960, Rentnerin, Framersheimer Str. 17, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Kretschmer, Dr. Ulrich, geb. 1952, Chemiker, Bahnhofstr. 9, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Muth, Silke, geb. 1975, Einzelhandelskauffrau, Bismarckstr. 16, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Nagel-Jährling, Helga, geb. 1947, Dipl. Sozialpädagogin, Burggasse, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Östreicher, Birgit, geb. 1962, Bankkauffrau, Bechtheimer Weg 2, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Rothfuß, Gerd, geb. 1941, Rentner, Kloppbergstr. 66, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Spies, Gundhilde, geb. 1952, Hausfrau, Monzernheimer Str. 44, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Suchi, Iris, geb. 1967, Werkschutzfachkraft, Am Melsheimer Gut 12, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Winter, Hans-Peter, geb. 1956, Techn. Angestellter, Burggasse 3, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Für den Wahlbezirk Heßloch kandidieren:
Fritzges, Ina, geb. 1956, Stationssekretärin, Liebfrauenweg 15, 6
7596 Dittelsheim-Heßloch
Kolb, Edmund, geb. geb. 1947, Lehrer i. R., Dalbergstr. 32, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Krieg, Andreas, geb. 1970, Dipl. Ing. Maschinenbau, Spitalstr. 53, 
Dittelsheim-Heßloch

Stricker, Günter, geb. 1947, Rentner, Gaustraße 13, 
67596 Dittelsheim-Heßloch
Für den Wahlbezirk Frettenheim kandidieren:
Krieger, Bianca, geb. 1978, Dipl.-Ing. (FH) Weinbau, Hauptstr. 20, 
67596 Frettenheim
Müller, Ruth, geb. 1943, Hausfrau, Backhausstr. 10, 67596 Frettenheim
Als Jugenddelegierte für den Kirchenvorstand kandidieren
Julia Drück 
Annika Gottschalk
An der Gemeindeversammlung können weitere Vorschläge gemacht 
werden. Die Gemeindeversammlung kann den vorläufigen Wahlvor-
schlag in geheimer Abstimmung mit der Mehrheit der abgegebe-
nen Stimmen ergänzen. Stimmberechtigt sind nur wahlberechtigte 
Gemeindemitglieder.
Wir laden herzlich ein zum Neujahrskonzert bei Kerzenschein
Heidenturmkonzert am Sonntag, 11.01.2015, um 17 Uhr in der evange-
lischen Kirche Dittelsheim-Heßloch
Im zweiten Heidenturmkonzert der Saison spielen Elsbeth Reuter, Sop-
ran, Friedhelm Biessecker, Trompete, Petra Fluhr, Oboe, Dieter Zick, 
Fagott und Christian Schmitt, Klavier und Orgel. Mit Arien für Sopran, 
Trompete und Orgel von Scarlatti und Händel, Werken von William Cor-
bett, Roland Manuel, Joseph Noyon und anderen streift das Ensemble 
durch das musikalische Europa des Barock und des 20. Jahrhunderts. 
Abwechslungsreich und farbenfroh soll das neue Jahr beginnen.
Schon während ihrer Ausbildung zum leicht-lyrischen Koloratursop-
ran an der Hochschule für Musik in Köln debütierte Elsbeth Reuter am 
Stadttheater Gießen als ‘Rosina’ in Rossinis „Barbier von Sevilla”. Aus-
zeichnungen bei nationalen und internationalen Wettbewerben wie 
dem Lèyla Gencer Gesangswettbewerb, Istanbul, dem Wettbewerb der 
Internationalen Sommerakademie des Mozarteums Salzburg und dem 
Wettbewerb des Deutschen Musikrates, Bonn begleiteten die Anfänge 
ihrer sängerischen Laufbahn. Es folgten Festengagements an den Städ-
tischen Bühnen Erfurt und schließlich am Nationaltheater Mannheim, 
wo sie als ‘Lucia di Lammermoor’ in Donizettis gleichnamiger Oper ein 
von Presse und Publikum begeistert aufgenommenes Debüt gab.
Als Königin der Nacht debütierte sie 1996 am Staatstheater Mainz. Seit-
dem hat sie diese Partie an vielen deutschen Opernhäusern gesungen, 
unter anderen am Staatstheater am Gärtnerplatz in München sowie 
der Komischen und der Deutschen Oper, Berlin. Weitere zentrale Par-
tien ihres Faches wie die Blonde in Mozarts Entführung aus dem Serail, 
Zerbinetta in Ariadne auf Naxos von Richard Strauss, Gilda in Verdis 
Rigoletto, Olympia in Offenbachs Hoffmanns Erzählungen, die Adele 
in Strauß` Fledermaus und die Lulu in Alban Bergs gleichnamiger Oper 
gehören zu ihrem Repertoire.
Friedhelm Biessecker, Petra Fluhr und Dieter Zick sind Mitglieder der 
Deutschen Staatsphilharmonie Rheinland-Pfalz in Ludwigshafen und 
Christian Schmitt Organist und Kantor an der Lutherkirche Worms.
Dienstag, 13.01. 
Keine Bürostunde,
Kein KonfirmandInnenunterricht
Donnerstag, 15.01. 
Keine Bürostunde
09.30 Uhr  Krabbelgruppe
  Ansprechpartnerin: Rita Schaab, Pfarrerin, Tel.: 06244-

99963
17.00 Uhr  KonfirmandInnenunterricht
Samstag, 17.01. 
15.00 bis 
17.00 Uhr  Nachtreffen der Paul-Gerhardt-Studienfahrt im Ev. 

Gemeindehaus Dittelsheim:
 Wiedersehensfeier mit Bildern, Reiseauswertung, 

Kaffee und Kuchen und Infos zu der Studienfahrt: Auf 
den Spuren von Johannes Brahms

Sonntag, 18.01.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten
09.00 Uhr  Frettenheim / Pfarrerin Rita Schaab
10.00 Uhr Dittelsheim / Pfarrerin Rita Schaab
Neuer Kinderchor in Dittelsheim-Heßloch
Am 12. Januar 2015 beginnt in den Räumen der Von-Dalberg-Schule 
ein neuer Kinderchor. Jeden Montag von 14.00 bis 15.00 Uhr haben 
Kinder aller Schulen der 1. bis 4. Klasse die Möglichkeit, die Musik zu 
entdecken. Erarbeitet werden Singspiele, Musicals, weltlich wie geist-
lich, einstimmig auch mehrstimmig für Gottesdienste und Konzerte. 
Bodypercussion, Rhythmusschulung mit dem „Notenfresserschwamm“ 
und Grundlagen der Musik werden nach der „Ganzheitlichen Methode“ 
der „Braunschweiger Domsingschule“ altersgerecht vermittelt. Die Lei-
tung hat Dekanatskantorin Kristine Weitzel. Kosten entstehen anteilig 
für Noten und Material.
Informationen bei Kristine Weitzel, Fax: 06242-60559 oder per Mail: 
kristine.weitzel@freenet.de
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Abschied und Neubeginn

Aktive Frauen verabschieden sich und suchen Nachfolger und Nach-
folgerinnen. Lange Jahre haben Cornelia und Elena Wiedeck, Kirsten 
Bachmeier und Beate Orthwein den KinderKirchenNachmittag vorbe-
reitet und begleitet. Die Kinder danken es Ihnen sehr und auch ganz 
besonders ich, denn es ist wunderbar, ein solches Team in der Kirchen-
gemeinde zu haben, das sich gut versteht und klasse zusammenarbei-
tet und alles einfach klappt...
Am 31. Januar 2015 soll es wieder einen KinderKirchenNachmittag 
geben... Ich hoffe darauf, dass Frauen und Männer den Staffelstab auf-
nehmen... alleine ist es schwierig….
Ich freue mich, dass dieses Team bei den Ferienspielen mitmacht, und 
wir uns da alle sicher wiedersehen.
Und auch das:
Wir freuen uns über Ihre Spende für die Kinder- und Jugendarbeit: 
Kontonummer bei der Sparkasse Worms-Alzey-Ried IBAN DE09 553 
500 100 033 697 478.
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen, 67574 
Osthofen, Auf der Rosselhecke 16, Tel.: 06242/3553 oder in Notfällen 
0172/6233783, auch sonntags! Beratung und Koordinierung: Frau 
Geib, Telefon: 06242/915303.
Falls Sie Hausabendmahl wünschen, melden Sie sich bitte. Sie errei-
chen uns im Pfarrhaus oder Gemeindebüro, Hauptstr. 7, 67596 Dittels-
heim-Hessloch, Tel.: 06244/99963, Fax 99964
Nachtreffen der Paul-Gerhardt-Studienfahrt
Samstag, den 17.01.2015, um 15.00-17.00 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Dittelsheim:
Wiedersehensfeier mit Bildern, Reiseauswertung, Kaffee und Kuchen 
und Infos zu der Studienfahrt: Auf den Spuren Johannes Brahms

Pfarrer Michael Roos, Tel. 06244/8608914
Pfarrbüro Dittelsheim-Hessloch Tel. 06244/6949711, Dienstag 9.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Westhofen Tel. 06244/9072787 Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr

Kath. Pfarrgruppe Am Jakobsweg

Runter vom Sofa-rein ins Leben
Das alte Jahr ist für unsere Runde mit einem gemütlichen Adventskaf-
fee und dem Konzert des Projektchors in der Dittelsheimer Kirche zu 
Ende gegangen. Nun liegt das neue Jahr wieder vor uns. Allen Bürge-
rinnen und Bürgern unserer Gemeinde wünschen wir ein gutes neues 
Jahr 2015 mit viel Gesundheit, Zufriedenheit, Freude und auch immer 
ein Quäntchen Glück für den täglichen Alltag.
Für das neue Jahr haben wir uns ein neues Programm zusammenge-
stellt, an dem jede interessierte Mitbürgerin und jeder Mitbürger teil-
nehmen kann und herzlich willkommen ist.
Programm:
Januar: Nach einem Spaziergang werden wir uns mit den Veränderun-
gen der letzten 60 Jahre beschäftigen.
Februar: Erste Hilfe Kurs mit Frau Dr. Hesse
März: keine Veranstaltung
April: bei genügender Beteiligung Weinprobe mit Herrn Urban Krieg
Mai: Wanderung in der Pfalz mit anschließender Besichtigung des 
Uhrenmuseums in Rockenhausen

Juni: nach einer Wanderung Besuch des Turmlokals auf dem Klopp-
berg
Juli: Grillfest
August: Wanderung in der Pfalz „Zu den drei Fichten“ mit Picknickver-
pflegung
September: Rheinhessenbotschafter
Oktober: Zwiebelkuchen und neuer Wein
November: Theater
Terminänderungen sind möglich.
Termin Januar: Wir treffen uns am 13. Januar um 14 Uhr am St. Sebas-
tianshaus. Bitten um kurze Rückmeldung, da bei schlechter Witterung 
der Termin eventuell verlegt wird.
Sigrid Becker 06244/5062, Fam. Bretz 06244/7589.

Kath. Pfarrgemeinde St. Lambertus Bechtheim

Siehe Pfarrgruppe Osthofen.

Ev. Kirchengemeinde Gundersheim

Sonntag, 11.01.
09.00 Uhr  Gottesdienst
18.00 Uhr  Gitarrenkreis
Dienstag, 13.01.
14.30 Uhr  Männerkreis
Mittwoch, 14.01.
17.00 Uhr  Jungenjungschar
Donnerstag, 15.01.

17.00 Uhr Jungen-Teeniekreis
19.30 Uhr  Ökumenischer Glaubenskurs
 im ev. Gemeindesaal
 „Adolf Kolping“ - wer er war und was wir heute von 

ihm lernen können
Freitag, 16.01.
17.00 Uhr  Mädchenjungschar
19.00 Uhr  Mädchenkreis
Sonntag, 18.01.
14.00 Uhr  Gottesdienst mit hl. Abendmahl
 mit anschließender Gemeindeversammlung zur Vor-

bereitung der Kirchenvorstandswahl.
 Hier erfahren Sie die Namen der Kandidierenden; 

weitere Gemeindeglieder ab 18 Jahren können Sie in 
dieser Versammlung benennen. Herzliche Einladung!

Herzlichen Dank!
Am 20. Dezember wurden 15 Euro und am 27. Dezember wurden 50 
Euro für den stufenlosen Zugang zu unserm Gemeindesaal gespendet 
- diese Spenden sind sehr willkommen und helfen uns wieder ein Stück 
weiter: Insgesamt stehen jetzt 5.412 Euro ‚auf der Rampe‘ - das sind 
67,65 % der nötigen Eigenmittel (8000 Euro) für diesen ‚begehbaren‘ 
und ‚befahrbaren‘ Zweck.
Ob wir gemeinsam noch 70 Prozent erreichen?

Kath. Pfarrgruppe Wonnegau

www.pfarrgruppe-wonnegau.de
Pfarrer: Bernd Eichler, Tel: 06243-8565 oder: 06244-
386
Diakone: Bernd Zäuner, Tel: 06244-7918 u Matthias 
Kirsch, Tel: 06243-6360
Samstag, 10.01. - Weihnachtszeit, Kollekte für 

die Menschen in Afrika
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Vorabendamt mit Abschluss der Sternsin-

geraktion
Gundersheim 14.00 Uhr Festgottesdienst mit Abschluss der Sternsin-

geraktion
 für ++ Eheleute Vroni und Leo Flörsch
Sonntag, 11.01. - Taufe des Herrn, Kollekte für die Menschen in 
Afrika
Gundersheim 14.00 Uhr Festgottesdienst mit Abschluss der Sternsin-

geraktion
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Dalsheim 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Abschluss der 
Sternsingeraktion

Mölsheim 09.00 Uhr Hochamt mit Abschluss der Sternsingerakti-
on

Montag, 12.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Dalsheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr heilige Messe
 19.00 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 13.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundheim 15.30 Uhr Rosenkranz
Flörsheim 08.30 Uhr heilige Messe in der Kapelle
Mittwoch, 14.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr heilige Messe
Flörsheim 19.45 Uhr Abendgebet in der Kapelle
Donnerstag, 15.01. - 1. Woche im Jahreskreis
Gundersheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr heilige Messe
Samstag, 17.01. - hl. Antonius, Mönchsvater in Ägypten
Gundheim 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Vorabendamt für + Anna Elisabetha Merkel
Sonntag, 18.01. - 2. Sonntag im Jahreskreis, Großes Gebet in Gun-
dersheim
Gundersheim 14.00 Uhr Eröffnung des Großen Gebetes mit Sakra-

mentalem Segen
  17.00 Uhr Festamt zum Abschluss des Großen Gebe-

tes, anschl. Abschluss des Tages im kath. Pfarrheim
 Neujahrsempfang der Pfarrgruppe
Dalsheim 10.30 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Mölsheim 09.00 Uhr Hochamt für die Pfarrgruppe
Die Sternsinger sind unterwegs!
In Gundersheim werden die Sternsinger am Samstag, 10. Januar 
unterwegs sein, die Häuser segnen und für die Kinder in Not sammeln.
In Gundheim sind die Sternsinger ebenfalls am Samstag, 10. Januar 
unterwegs. Wer in Mörstadt einen Besuch der Sternsinger wünscht, 
soll sich bitte bei Herrn Pfeifer melden (Tel: 06247-5838) oder bei Frau 
Balcar in Gundheim (Tel: 06244-57679).
Die Sternsinger in Flörsheim-Dalsheim werden am Samstag und 
Sonntag (10. + 11. Januar) die Häuser besuchen.
In Mölsheim werden die Sternsinger am Samstag, 10. Januar zu Ihnen 
kommen.
EK-Elternabend am 12.01.15
Der nächste Elternabend in der Erstkommunionvorbereitung ist am 
kommenden Montag um 19:30 Uhr im kath. Pfarrzentrum in Gund-
heim.
Ökumenischer Glaubenskurs in Gundersheim am 15.01.15
Am kommenden Donnerstag ist unser 1. Abend im neuen Jahr im ev. 
Gemeindehaus in Gundersheim um 19:30 Uhr. Die bisherigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer laden wir herzlich ein, ebenso die Interes-
sierten, die bisher noch nicht teilgenommen haben.
Neujahrsempfang der Pfarrgruppe Wonnegau am 18.01.15
Am Tag des Großen Gebetes ist nach dem Abschlussgottesdienst, der 
bereits um 17:00 Uhr beginnt, der Neujahrsempfang im kath. Pfarr-
heim. Zum Großen Gebet, das um 14:00 Uhr mit der Jugendgebets-
stunde beginnt und zum Neujahrsempfang laden wir Sie herzlich ein.

Ev. Kirchengemeinde Hangen-Weisheim

Sonntag, 11.01.
10.00 Uhr Gottesdienst
Freitag, 16.01.
17.30 - 
18.30 Uhr Ausleihzeit der Bücherei
Bitte vormerken und kommen!
Am Sonntag, dem 25. Januar feiern wir den Got-
tesdienst nachmittags um 14.00 Uhr. Gleich 

anschließend ist die Gemeindeversammlung zur Vorbereitung der Kir-
chenvorstandswahl am 26. April.
Hier erfahren Sie die Namen der Männer und Frauen, die für den neuen 
Kirchenvorstand kandidieren. Im Verlauf der Versammlung können Sie 
weitere Gemeindeglieder ab 18 Jahren benennen.
Die Amtszeit des neuen Kirchenvorstandes beginnt im September 
2015.

Ev. Kirchengemeinde Hochborn

Sonntag, 11.01.
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 18.01.
10.00 Uhr Gottesdienst
Anschließend ist in der Kirche die Gemeindever-
sammlung zur Vorbereitung der Kirchenvorstands-
wahl am 26. April.
Sie hören und sehen, welche Männer und Frauen für 

den neuen Kirchenvorstand kandidieren. Die Amtszeit beginnt dann 
im September.
In der Gemeindeversammlung können Sie noch weitere Gemeinde-
glieder ab 18 Jahren vorschlagen.
Herzliche Einladung!
Der Wochenspruch lautet: „Welche der Geist Gottes treibt, die sind 
Gottes Kinder.“  (Römer 8,14)

Ev. Kirchengemeinde Monzernheim

„Nehmt einander an, wie Christus euch angenom-
men hat zu Gottes Lob.“  (Römer 15,7)
Mit der Jahreslosung grüßen wir Sie ganz herz-
lich und wünschen Ihnen ein gutes, friedliches 
und gesegnetes neues Jahr 2015!
Der Kirchenvorstand, Pfarrer Andreas Schenk 
und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Kirchengemeinde.

Gottesdienst
Sonntag, 11. Januar 2015
09.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schenk)
Sonntag, 18. Januar 2015
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der evang. Kirche Becht-

heim (Herr Ladwig)

Veranstaltungen
Freitag, 9. Januar 2015
16.00 Uhr 1. Konfirmandenstunde im neuen Jahr im evang. 

Gemeindehaus in Bechtheim.
Freitag, 16. Januar 2014,
08.15 Uhr Die Konfirmandengruppe fährt zur Konfirmanden-

freizeit nach Bad Bergzabern. Treffpunkt: Bahnhof 
Mettenheim.

Sonntag, 18. Januar 2014,
16.34 Uhr Bahnhof Mettenheim: Rückkehr der Konfirmanden-

gruppe von der Konfirmandenfreizeit.

Herzlichen Dank
Wir bedanken uns ganz herzlich bei den Kindern und Jugendlichen 
für das wunderschöne Krippenspiel an Heiligabend, bei Rebecca Mül-
ler für das Einüben der Lieder mit der Krippenspielgruppe, und ihren 
schönen Sologesang zusammen mit Ann-Katrin Galle und Sveja Roth 
im Gottesdienst an Heilig Abend!
Herzlichen Dank sagen wir auch an die Musikerinnen und Musiker 
des Musikvereins Monzernheim, Elin Ammann, Frau Bork, Frau Huf-
nagel und Frau Metschurat für die feierliche musikalische Gestaltung 
der Gottesdienste an Heiligabend und Weihnachten, dem Kirchenvor-
stand und Frau Westenberg für den stimmungsvollen weihnachtlichen 
Schmuck unserer Kirche und dem Kirchenvorstand für den schönen 
Sektumtrunk zum neuen Jahr am vergangenen Sonntag!
Sie ereichen Pfarrer Schenk unter der Telefonnummer 06242/ 1504 
oder 0171/3673457.
Vom 16. - 18.01.2015 ist Pfr. Schenk mit der Konfirmandengruppe 
auf einer Freizeit in Bad Bergzabern.
Die pfarramtliche Vertretung in dieser Zeit hat Pfr. Nollert aus Als-
heim übernommen (Tel.: 06249/5193).

Ev. Kirchengemeinde Osthofen

Pfarrbezirk I (Friedrich-Ebert-Straße 60) 
Pfarrerin Beiersdorf , Telefon: 7193 oder 06241-268 15 90
mailto: pfarrerin.beiersdorf@ev-osthofen.de
Pfarrbezirk II (Goethestraße 26)
Pfarrer Arndt, Telefon: 7179, Fax: 60537
mailto: pfarrer.arndt@ev-osthofen.de
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Gemeindebüro
Friedrich-Ebert-Str. 60, geöffnet montags bis donnerstags in der Zeit 
von 8.00 bis 11.30 Uhr; Telefon: 91121, mailto: gemeindebuero@ev-
osthofen.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite: www.facebook.com/
ev.osthofen.de
und informieren sich dort über Aktuelles!
Evangelische öffentliche Gemeindebücherei „KIZ-Bücherwurm“
im Untergeschoss des Gemeindehauses, Friedrich-Ebert-Straße 60.
Öffnungszeiten: kurz vor und nach der KinderKirche!
Eine-Welt-Laden und Café
Im EG der Kleinen Kirche in der Friedrich-Ebert-Str. 29
Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr, Do 9-13 +15-18 Uhr, Sa 10-12 Uhr
Ev. Kindertagesstätte
Goethestraße 28, Tel. 7063, mailto: kita@ev-osthofen.de
Förderverein ‚Sonnenschein’
Kontakt: Ulrike Liebrich, Fontanestr. 10, Tel.: 8094103,
mailto: foerderverein-sonnenschein@gmx.de
Häusliche Pflege durch die Evangelische Sozialstation Osthofen
Auf der Rosselshecke 16, Telefon 3553, mailto: verwaltung@sozialsta-
tion-osthofen.de
Landwirtschaftliche Familienberatung der Kirchen
Tel. 06321/576808; mailto: info@lfbk.de; www.lfbk.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 10.01.2015
10-12 Uhr Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
Sonntag, 11.01.2015 (1. Sonntag nach Epiphanias)
09.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arndt; Kleine Kirche)
17.00 Uhr  Neujahrskonzert des WBO (Bergkirche)
Montag, 12.01.2015
15.00 Uhr Altennachmittag - Thema: Einblicke: Südin-
dien (Gemeindehaus; s. Hinweis)
Dienstag, 13.01.2015
9-13 Uhr Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)

16.00 Uhr  Konfirmandenstunde (Gemeindehaus)
19.00 Uhr  Trommelgruppe (Kl. Kirche)
Mittwoch, 14.01.2015
10.30 Uhr  Gottesdienst im Altenheim Rheinstraße 46
15.15 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahlsfeier im Haus Jacobus, 

Neißestraße 24
18.30 Uhr  Flötenkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr  Posaunenchorprobe (Kleine Kirche)
Donnerstag, 15.01.2015
9-13 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
10.00 Uhr  Kribbel-Krabbel-Gruppe (Gemeindehaus)
12.00 Uhr  Mittagstisch (Kath. Pfarrzentrum)
15-18 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
15.30 Uhr  Gottesdienst im Johannes-Centrum, Carl-Maria-von-

Weber-Platz 2
17.00 Uhr  Konfirmandenstunde (Gemeindehaus)
Samstag, 17.01.2015
10-12 Uhr  Eine-Welt-Laden (Kleine Kirche)
10.00 Uhr  Abfahrt zur Kirchenvorstands-Rüste (Goethestraße 26)
Sonntag, 18.01.2015 (2. Sonntag n. Epiphanias)
9.30 Uhr  Gottesdienst (Prädikant Fischer; Kleine Kirche)

Hinweise
Wir möchten auch SIE für eine Mitarbeit interessieren!
...denn wir sind an Ihnen und Ihren Fähigkeiten interessiert und brau-
chen für unsere Gemeinschaft Ihre Unterstützung. Wir wollen eine ein-
ladende Gemeinde sein, deshalb ist es uns sehr daran gelegen, auch Sie 
für die Mitarbeit im Kirchenvorstand zu gewinnen. Wir suchen für die 
insgesamt zwölf zu besetzenden Ämter im Kirchenvorstand Gemein-
deglieder mit dem Willen, auf Menschen zuzugehen und ‚einladende 
Kirche’ zu repräsentieren, mit der Freude an der Gestaltung und Weiter-
entwicklung unterschiedlichster Angebote der Kirchengemeinde, mit 
der Motivation, eigene Schwerpunkte in der Kirchenvorstandsarbeit zu 
wählen sowie mit der Bereitschaft, Aufgaben in Veranstaltungen sowie 
Gottesdiensten zu übernehmen. Wenn Sie gerne im Team arbeiten, Ihre 
Ideen und die vor uns liegenden Aufgaben zusammenbringen wollen, 
dann bewerben Sie sich als Kandidatin/Kandidat für die zukünftige 
Wahlperiode, die am 31. Oktober 2015 beginnt. Schon jetzt freuen wir 
uns darauf, Sie kennen zu lernen. Besuchen Sie uns bei einer der vie-
len Veranstaltungen unserer Kirchengemeinde, damit wir Gelegenheit 
haben, auf Sie aufmerksam zu werden. Sollten Sie sich nicht sicher sein, 
ob Sie die zukünftigen Aufgaben bewältigen können, sprechen Sie am 
besten mit uns. Wir freuen uns auf jeden Fall über ein Gespräch!
Weitere Konfi-Betreuer/in gesucht
Hier sind alle neuen Ex-Konfis gefragt: Wer von euch möchte zukünftig 
auf Konfi-Seminar oder Kinderfreizeiten mitfahren? Diejenige oder der-

jenige kann im Januar am Ausbildungswochenende für Konfi-Betreuer 
teilnehmen. Grundlagen der Spielepädagogik und Gruppendynamik, 
einiger Rechtsfragen und vieles mehr sind die Themen. Wir sind wieder 
im Odenwald, kochen selbst und werden bei allem Üben viel Spaß mit-
einander haben. Anmeldungen sind über die Ex-Konfi-Gruppe in Face-
book (dort ist auch die Anmeldung als Datei eingestellt) oder direkt 
bei Pfarrer Arndt möglich, pfarrer.arndt@ev-osthofen.de Das Seminar 
findet vom 23. - 25. Januar 2015 statt.
Einblicke: Süd-Indien
Im Seniorenkreis möchten wir die dunkle Jahreszeit nutzen und Ihnen 
Bilder von Süd-Indien zeigen. Christa Götz aus Lampertheim-Hofheim 
hat das Land bereist und wird uns anschaulich und spannend von 
Kerala erzählen, einer Gegend, die ganz anders ist als unsere Vorstel-
lungen von Indien: Hohe, dicht bewaldete Berge, weite Hügelland-
schaften und fruchtbare Küstenebenen, Wasserstraßen, Seen und 
Lagunen prägen die Landschaft.
Gäste sind herzlich willkommen am 12. Januar 2015 um 15 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus.
Neujahrskonzert bei Kerzenschein am 25.01.2015 um 17 Uhr in 
der Kleinen Kirche Osthofen
„Erstklassisch ins Neue Jahr“ mit der Koloratursopranistin Eunje-
ong Hwang, dem Schöpflin-Quintett und Petra Fluhr an der Oboe
In diesem Jahr ist das Neujahrskonzert ganz dem Virtuosen gewidmet. 
Unter anderm erklingen die Arie der Olympia aus der Oper „Hoffmans 
Erzählungen“ von Jacques Offenbach, das berühmte Grand Duo für 
Violine und Kontrabaß von Bottessini, eine ganz eigene Version von 
Mozarts „Ah, vous dirais-je maman“ (auf Deutsch: morgen kommt der 
Weihnachtsmann) für Koloratursopran, ein Quintett für Oboe und 
Streicher von Boccerini und einiges mehr …
Die Ausführenden: Eunjeong Hwang (Koloratursopran), Petra Fluhr 
(Oboe), Jefferson und Inga Schöpflin (Violine), Marianne Kühr (Viola), 
Mechthild Andre (Violoncello), Wolfgang Günter (Kontrabass) Der Ein-
tritt kostet 15 €, Kinder sind frei. Karten gibt es an der Abendkasse oder 
bei kartenreservierungen@gmx.de.

��������	���������������������	�������

��
��
��
��

��������	������
����������������

���������	�����

�����	

���������	���

�����������	���	�������	����	��� 

�����	������������������������

����������	������������������������������	���������

��������������������������������������� ���

 ���!"������������#����$���%��&���'���#��(����

����� �����%)*)�+�,�����-�����.�����������)�)

�����������	����������������������



Wonnegau - 36 - Ausgabe 1/2/2015 I 9. Januar 2015

Time-Out für Eltern
Im Eine-Welt-Café können am Donnerstag, dem 22. Januar um 19.30 
Uhr die Eltern der Konfirmandengruppen einen Schwerpunkt der 
Konfi-Arbeit kennenlernen. Sie sind eingeladen, vom Alltag mal 
Abstand zu nehmen und sich Gedanken zu ihrer eigenen Kraftquelle 
zu machen. Woher nehmen Sie die Kraft für den oft anstrengenden All-
tag mit Arbeit und Familie? Die Konfis haben dazu ihre Kraftquellen 
vorgestellt. An diesem Abend sind einige Arbeiten zu sehen.
Wochenspruch zum 1. Sonntag nach Epiphanias: Römer 8,14
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder.

Aus der Ökumene
Gemeinsam statt einsam
Wir, der Christenrat Osthofen, möchten sie wieder recht herzlich zu 
unserem gemeinsamen Mittagstisch einladen. Wir treffen uns am 
15. Januar um 12.00 Uhr im kath. Pfarrzentrum. Unkostenbeitrag (für 
Essen u. Getränk): 5,— Euro. Anmeldung bis 14.01. unter Tel.-Nr. 91121 
(Ev. Gemeindebüro) oder 1434 (Kath. Gemeindebüro). Neue Gäste 
sind herzlich willkommen. Wir freuen uns wieder auf viele anregende 
Gespräche.

Kath. Pfarrgruppe Osthofen

St. Lambertus Bechtheim, Katholische Pfarrgemeinde 
St. Remigius
Pfarramt Osthofen, Friedrich-Ebert-Str. 49, Tel.: 1434, 
Fax.: 60022
E-Mail: kath-pfarramt-osthofen@t-online.de
Pfarrer Heiko Heyer
Gemeindereferentin Gabriela Spyra, Tel.: 9900965
Pfarrsekretärin Dorothea Kojtych

Büroöffnungszeiten: Di., Do. von 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. von 16.30 - 18.00 
Uhr
Zu den nachfolgenden Gottesdiensten und Gebetszeiten, sowie Termi-
nen laden wir Sie alle herzlich ein.

I. Gottesdienste und Gebetszeiten
Freitag, 09.01.2015
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen zu Ehren der Mutter Gottes
 für + Hans Philipp Merle
Samstag, 10.01.2015
17.30 Uhr  Vorabendmesse zum Fest in Rheindürkheim
Sonntag, 11.01.2015 - Taufe des Herren
09.00 Uhr  Hochamt in Osthofen
10.30 Uhr  Hochamt in Bechtheim, anschl. Neujahrsempfang mit 

Brunch im St. Lambertushaus
18.00 Uhr  lat. Hochamt in Rheindürkheim
Dienstag, 13.01.2015 - hl. Hilarius
 keine hl. Messe
Mittwoch, 14.01.2015
17.30 Uhr  hl. Messe in Rheindürkheim
 für + Hans Stauder und Angehörige
Donnerstag, 15.01.2015
 keine hl. Messe
15.30 Uhr  Kommunionfeier im Haus Jacobus
Freitag, 16.01.2015
15.30 Uhr  Rosenkranzgebet in Osthofen
16.00 Uhr  hl. Messe in Osthofen für die armen Seelen
Samstag, 17.01.2015 - hl. Antonius
17.30 Uhr  Sonntagvorabendmesse in Rheindürkheim mit 

Monats-Sonderkollekte
Sonntag, 18.01.2015 - 2. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr  Hochamt in Osthofen mit Monats-Sonderkollekte
 für + Mathias Fraunhoffer
10.30 Uhr  Hochamt in Bechtheim mit Monats-Sonderkollekte
18.00 Uhr  lat. Hochamt in Rheindürkheim

II. Termine
Freitag, 09.01.2015
14.00 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Bechtheim 

im St. Lambertushaus
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Osthofen 

im Pfarrzentrum
Dienstag, 13.01.2014
15.00 Uhr  Treffen der Frauengemeinschaft im Pfarrzentrum 

Osthofen
Mittwoch, 14.01.2015
14.30 Uhr  Seniorentreff im Pfarrzentrum Osthofen

Donnerstag, 15.01.2015
17.00 Uhr  Gruppenstunde der neuen Ministranten Osthofen / 

Tristan und Tara-Kanita
18.00 Uhr  Gruppenstunde der Ministranten Osthofen / Merten 

und Alina
19.30 Uhr  Frauenrunde in Bechtheim. Die Bechtheimer Frauen 

laden zum Pellkartoffel und Heringe essen ein. Die 
Osthofener Frauen treffen sich um 19.15 Uhr vor dem 
Pfarrhaus in Osthofen um gemeinsam nach Becht-
heim zu fahren. Meldet euch bitte bei Andrea Lentz 
Tel. 60355

Freitag, 16.01.2015
14.00 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Bechtheim 

im St. Lambertushaus
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunionkinder Osthofen 

im Pfarrzentrum

III. Informationen
St. Lambertushaus und Kath. Pfarrzentrum St. Remigius
Für die Vermietung ist das Pfarrbüro Osthofen Tel.: 1434 zuständig.

Reklamationen  
wegen Nichtzustellung  

des Amtsblattes
nimmt der Verlag entgegen unter:

Telefon 06502/9147-335, -336 und -713
E-Mail vertrieb@wittich-foehren.de
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Christusgemeinde Westhofen

Willkommen in der Christusgemeinde!
Ein Wort für die Woche:
Nehmt einander an, wie Christus euch angenom-
men hat zu Gottes Lob. (Jahreslosung 2015, Röm 
15,7)
Allianz Gebetswoche 2015

Am Anfang jeden 
Jahres treffen sich 
Gemeinden einer 
Region aus unter-
schiedlichen Kirchen 
und Verbänden zu 
einer gemeinsamen 
Gebetswoche. Die-
ses Jahr vom 11. bis 
18. Januar. Dieses 
Jahr heißt das Motto: 
“Jesus lehrt beten”.

Auf unserer Homepage (www.christusgemeinde-westhofen.de) finden 
sie Links zu den bestehenden Programmheften, in denen die verschie-
denen Veranstaltungsorte aufgeführt sind.
Freitag, 9. Januar
16:30 - 18:00 Uhr Jugendtreff „Crossteen“ und „Crosskids“!
Für Kids ab der zweiten bis vierten Klasse findet Crosskids statt. Die 
Älteren, Kids und Teens ab der fünften Klasse, treffen sich parallel bei 
Crossteens. Herzliche Einladung!
Sonntag, 11. Januar
10:30 Uhr Gottesdienst mit parallel stattfindendem Kinderprogramm.
Thema: „Mut für Gott zu leben“
Dienstag, 13. Januar
17:00 Uhr Bibelgesprächskreis: Wir lesen und sprechen über die aktu-
elle Bibellese
Mittwoch, 14. Dezember
19:30 Uhr Jugendkreis
Für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahre. Herzliche Einla-
dung!
Hauskreise und Kleingruppen:
Innerhalb der Christusgemeinde gibt es verschiedene Kleingruppen 
(Hauskreise), die sich privat bei Familien in Westhofen, Alsheim, Becht-
heim, Osthofen und Gundersheim treffen. Gäste sind herzlich willkom-
men. Wenn Sie Interesse haben, einen dieser Hauskreise zu besuchen, 
wenden Sie sich bitte an unseren Gemeinschaftspastor Gerson Wehr-
heim.
Kontakt:
Besuchen Sie uns im Internet ... www.christusgemeinde-westhofen.de
Kontaktadresse: Gemeinschaftspastor Gerson Wehrheim, Seegasse 14, 
67593 Westhofen, Telefon: 06244 - 289

Ev. Kirchengemeinde Westhofen

Wir laden zu unseren Gottesdiensten und 
Veranstaltungen ein
Freitag, 9. Januar 
10.00 Uhr  Kindergartengottesdienst in Westhofen
Sonntag, 11. Januar - 1. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst in Westhofen

Samstag, 17. Januar 
15.00 Uhr  Kinder-Kirchen-Nachmittag in Westhofen
Sonntag, 18. Januar - Letzter Sonntag nach Epiphanias mit 
anschließender Gemeindeversammlung für Westhofen und Aben-
heim 
17.00 Uhr  Gottesdienst in Westhofen

Unsere Veranstaltungen in der kommenden Zeit
Montag, 12. Januar 
14.00 Uhr  Frauenhilfe im Ev. Gemeindehaus
17.00 bis 
18.45 Uhr  Jungbläser nach Absprache im Bürgerhaus Westhofen
 20.00 Uhr  Motettenchor im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 13. Januar 
08.15 Uhr  Offener Kreis Nordic Walking
14.00 Uhr  Handarbeitskreis im Ev. Gemeindehaus
20.00 Uhr  Collegium vocale im Ev. Gemeindehaus

Mittwoch, 14. Januar 
15.00 Uhr  Seniorenkreis Ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchor im Ev. Gemeindehaus
Donnerstag, 15. Januar 
10.00 Uhr  Krabbelkreis im Ev. Gemeindehaus
14.30 Uhr  Cafe Treff aktiv im Haus St. Michael
17.00 Uhr  Konfi-Kurs
Kirchenvorstandswahl 26. April 2015
Bis Redaktionsschluss haben sich folgende Personen zur Kandidatur 
bereit erklärt:
Westhofen:
Martin Bach, 44 Jahre, Freier Architekt;
Hans-Werner Balz, 61 Jahre, Großhandelskaufmann
Elke Ertel, 64 Jahre, Hausfrau
Karl-Ludwig Groebe, 58 Jahre, Winzer
Ingeborg Geppert, 65 Jahre, Hausfrau
Christiane Horle, 55 Jahre, Krankenschwester
Aurelia Holtkamp, 54 Jahre, Büroangestellte
Maren Kämpfert, 50 Jahre, Technische Angestellte
Erika Knirlberger, 60 Jahre, Diplomlehrerin
Ulrike Kühn, 57 Jahre, Krankenschwester
Birgit Nolte, 53 Jahre, Staatlich anerkannte Erzieherin
Annemarie Schuladen, 64 Jahre, Hausfrau
Ulrike Weis, 53 Jahre, Laborantin
Elisabeth Wittmann, 63 Jahre Hausfrau
Abenheim
Gabriele Fritz, 50 Jahre, Hausfrau
Annette Freisinger, 47 Jahre, Kaufmännische Angestellte
Birgit Steinfurth-Aumann, 59 Jahre, Krankenschwester
Caroline Trackert, 46 Jahre, Sozialarbeiterin
Wahlvorschläge (§ 10 Abs. 3 KGWO) für die Kirchenvorstandswahl 
2015
Vorbereitend für die Kirchenvorstandswahl 2015 lädt die Ev. Kirchen-
gemeinde Westhofen-Abenheim alle Gemeindeglieder herzlich zu 
einer Gemeindeversammlung am Sonntag, den 18. Januar 2015, um 
17.00 Uhr nach dem Gottesdienst in der Kirche ein.
Bei der Gemeindeversammlung stellen sich die Kandidatinnen und 
Kandidaten vor. Alle Gemeindeglieder können weitere Kandidatin-
nen und Kandidaten zur Aufnahme in den vorläufigen Wahlvorschlag 
benennen. Alle wahlberechtigten Gemeindeglieder können den vor-
läufigen Wahlvorschlag in geheimer Abstimmung mit einfacher Mehr-
heit ergänzen.
Liebe Gemeindeglieder, nutzen Sie diese Möglichkeit des Kennenler-
nens und der Aussprache. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Pfarrvikarin Lilli Agbenya
ist erreichbar unter Tel. 06244-905373
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Dienstag: 14 - 16 Uhr; Freitag: 10 - 12 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Westhofen
Altbachgasse 1, 67593 Westhofen
Tel. : 0 62 44 / 90 53 73, Fax.: 0 62 44 / 90 53 74
ev.kirchengemeinde.westhofen@ekhn-net.de
www.EvKgWesthofen-Abenheim.de

Kinder-Kirchen-Nachmittag (KiKiNa)
Zum Kinderkirchennachmittag lädt die evangelische Kirchengemeinde 
Westhofen für Samstag, den 17.Januar, Kinder zwischen 5 und 12 Jah-
ren ein.
Wir treffen uns um 15.00 Uhr in der evangelischen Kirche zum Singen, 
Geschichten hören und Beten. Anschließend gehen alle zum Spielen, 
Basteln und Essen ins evang. Gemeindehaus. Ende ist um 17.30 Uhr. Es 
sind alle Kinder eingeladen, egal welcher Konfession. Infos bei Christi-
ane Horle, Tel. 06244/4616 oder bei Ulrike Weis, Tel. 06244/4855.

Ev. Dekanat Worms-Wonnegau

Neuer Kinderchor
Kinderchor beginnt am 12. Jan. 2015 in Heßloch.
Am Montag, 12. Jan. 2015 ist die erste Kinderchor-
probe der Singschule Wonnegau in der „Von-Dalberg-
Schule“ in Heßloch.
Kinder der 1. bis 4. Klasse werden nun wöchentlich von 
14.00 bis 15.00 Uhr in die Welt der Musik mit Singen, 
Rhythmus, Bodypercussion, Hörschulung, rhythmische 

Bewegung eingeführt.
Die Literatur richtet sich nach den dem Leistungsstand der Kinder.
Informationen bei Kristine Weitzel (kristine.weitzel@freenet.de, www.
kristine-weitzel.de)
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Motettenchor
Wir starten gleich mit einer ausführlichen Probe in das Jahr 2015.
Samstag-Probe am 10. Jan. 2015
Tenor und Baß 10.00 -14.00 Uhr
Sopran und Alt 14.00-18.00 Uhr
Montag, 12. Jan. 2015
Probe für alle 20.00 bis 22.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohligstr. 2
Das Konzert am 1. März 2015 gestalten wir u.a. mit dem „Requiem in d“ 
von Rheinberger und von Homilius: „Erwachet ihr Christen“.
Haben Sie Interesse, dieses Programm mitzusingen?
Rufen Sie kurz an und kommen Sie zur Probe.
Sie sind herzlich willkommen!

Collegium Vocale Westhofen
Ev. Gemeindehaus Westhofen, Ohlig-Str.2
Nach dem gelungenem Gottesdienst am 4. Advent beginnen wir mit 
neuem Schwung am 13. Jan. 2015 mit den Proben.
Die „Nicolai-Messe“ für Soli, Chor und Orchester greifen wir wieder auf 
und proben die noch fehlenden Sätze.
Kommen Sie dazu!

Flötenquartett des Ev. Dekanates Worms-Wonnegau
Probe: Mittwoch, 14. 01. 2015 von 18.30 bis 20.00 Uhr
Ev. Gemeindehaus Osthofen
Literatur: alte und neue Flötenliteratur (Händel und div. Bearbeitungen)
Wir integrieren gerne neue Mitspielerinnen und Mitspieler.
Leitung und Info: Kristine Weitzel, Tel: 06242-60559
Alle Gruppen musizieren unter der Leitung von Kristine Weitzel, Tel: 
06242-60559
www.kristine-weitzel.de

Pelletsfeuerung

In den Edlen Weingärten 25
67596 Dittelsheim-Heßloch
www.grothe-heizungsbau.de
Telefon 0 62 44 / 51 35
Fax 0 62 44 / 5 72 55

Garten- und Landschaftsbau

VOLKER GIESE
     • LandschaftspfLege
     • neuanLagen

Lorchmühlweg 5 • 67574 Osthofen
tel.: 0 62 42 / 91 26 70

Mobil: 0162 / 7 62 76 46
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Probleme mit Rost oder Farbe 
an Zäunen, Keltern, KFZ, Motorrad?

SandStrahltechnik Seufert
Tel. 06737/8242 · Fax 06737/8158 · Mobil 0171/3172670

enTlacKen • enTRosTen • gRundieRen • veRZinKen

Hausflohmarkt
Sterngasse 5, 67574 Osthofen

10.01.2015
11.00 - 17.00 Uhr

Landmetzgerei
WiLLenbücher
67593 Westhofen · tel. 06244 / 329

Mittwoch, 14. Januar 2015
1 Ring Fleischwurst (550 g) und

1 Stangenweißbrot
 zusammen nur € 4,-

3 gefüllte

Berliner   nur € 1,29

Unser Monatsangebot bis
17. Februar 2015Aral Station C. Huff

Rheinstr. 47–49 · 67574 Osthofen · Tel. 0 62 42/5 02 87 77
Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 5–23 Uhr · Sa. 6–23 Uhr · Sonn- u. Feiertage 7-23 Uhr

5 ofenfrische

Schrippen   nur € 0,99

Unser Angebot auf Dauer

Rechtsanwälte Dr. Ohr
Winter & Kollegen

Dr. Martin Ohr (bis 2011)
Erhard Winter

Fachanwalt für Familienrecht

Peter Bock  
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Birgit Sylvester (bis 2013 )
Benjamin Litty

Wilhelm-Leuschner-Str. 17
67574 Osthofen

Tel.: 0 62 42 / 37 56
– Termine nach Vereinbarung –

Westliche Ringstr. 18          
67227 Frankenthal               

Tel.: 0 62 33 - 35 58 80

Malerbetrieb
Peter Redmer

ihr Malermeister vor Ort – 67574 Osthofen

E-Mail: malermeisterredmer@yahoo.de

Tel. 0176/84810603

Maler- und Tapezierarbeiten | Trockenbau

Vollwärmeschutz | Fassadengestaltung

Betonsanierung | Fußbodenverlegung

Kreative Wandtechniken | Gerüstbau

Beratung und Verkauf

G 
  

HEINZ H. GROTE 
STEUERBERATER - RECHTSBEISTAND 

CARSTEN GROTE 
STEUERBERATER 

 

 

CARLO-MIERENDORFF-STRASSE 37 
67574 OSTHOFEN 

TEL.: 06242 5019-0  FAX 06242 5019-24 
INTERNET:WWW.GROTE-STB.DE 

Heinz H. Grote
Steuerberater - recHtSbeiStand

carSten Grote
Steuerberater 

carlo-Mierendorff-StraSSe 37
67574 oStHofen

tel.: 06242  5019-0   fax 06242  5019-24
internet: www.Grote-Stb.de

www.familienanzeigen.wittich.de
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Die Stadt Osthofen sucht zum 01.04.2015 einen 

Hausmeister m/w in Vollzeit
für die Wonnegauhalle und das Sportstadion Sommerried 
zur Sicherstellung des bestimmungs- und ordnungsgemä-
ßen Gebrauchs der Einrichtungen.

Die Beschäftigung erfolgt auf Basis des Tarifvertrages für 
den öffentlichen Dienst (TVöD-VKA) und des Bezirksvertra-
ges für Hausmeister.

Was wir von Ihnen erwarten:
- abgeschlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf
- technisches und handwerkliches Verständnis
- Belastbarkeit
- Organisationstalent
- Zuverlässigkeit
- wirtschaftliches Denken
- PKW-Führerschein der Klasse B
- flexible Arbeitszeitgestaltung

Was Sie von uns erwarten dürfen:
- eine eigenverantwortliche Tätigkeit 
- ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
- eine leistungsgerechte Entlohnung nach Entgeltgruppe 
   4 TVöD-VKA
- Sonderzahlungen wie Weihnachts- und Urlaubsgeld

Schriftliche Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen 
werden bis spätestens zum 06.02.2015 an die Verbands-
gemeindeverwaltung Wonnegau, Personalamt, Wormser 
Straße 23, 67593 Westhofen erbeten.

Hallo Winzer!
Rentner sucht Arbeit:

Reben schneiden und rausziehen mit eig. Maschine und 
Auto. 1 Morgen schneiden, saubere Arbeit, kostet 100,- €.

Tel. 0 160 / 4 25 86 14

Die Verbandsgemeinde Wonnegau sucht zum 
01.09.2015

eine/n Studentin/Studenten 
für ein Kooperatives Studium
zum Bachelor of Engineering

(Bauingenieurwesen).

Das Studium findet an der Hochschule Kaiserslautern statt und um-
fasst 7 Semester. Die praktische Ausbildung erfolgt in der Verbands-
gemeindeverwaltung Wonnegau an deren Standorten in Osthofen 
und in Westhofen.
Durch diese Form des Studiums erhalten Sie vertiefte Einblicke in 
die Aufgabenstellungen und Abläufe innerhalb der Verwaltung.

Ausbildungsschwerpunkte:
• eigenständige Bearbeitung von Projekten und Mitarbeit 
 in den verschiedenen
• Aufgabenstellungen

• Tätigkeitsfeld ist die Abwasserentsorgun

Ihr Profil:
• Sie besitzen die Allgemeine Hochschulreife, die Fachgebundene  
 Hochschulreife oder die Fachhochschulreife

• Sie besuchen regelmäßig die Vorlesungen des Studiengangs  
 Bauingenieurwesen

• Sie sind eingeschriebene/r Student/in der Hochschule 
 Kaiserslautern

• Sie besitzen ein hohes Maß an Engagement, Kreativität 
 und Kooperationsbereitschaft

• Sie haben besonderes Interesse im Tiefbauwesen, 
 Bereich Abwasserbeseitigung
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind bis spätestens 
30.01.2015 zu richten an die Personalabteilung der Verbandsge-
meindeverwaltung Wonnegau, Wormser Straße 23, 67593 West-
hofen. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Suche auf privater Basis
Rentner, Schüler oder Student 
für Schneeräumungs- und einfache 
Hausmeisterarbeiten in Bechtheim.

& 0151 - 70036496

Ihr Hyundai-Händler für Alzey und Umgebung
hält ständig Neu- und Gebrauchtwagen 
sowie Tageszulassungen für Sie bereit. 

Wir freuen uns auf Ihre Anfragen!

Goethestraße 18
67574 Osthofen

Tel.: 06242/90090-00
www.mts-elektrotechnik.de

Beratung • Planung • Montage
• Elektroinstallation • Telefonanlage/VoIP Telefonie

• EDV / Netzwerk • SAT- und Kabel-TV
• Videoüberwachung

• Ihr Kabel Deutschland Partner vor Ort

Wir erstellen Ihre 
Einkommensteuererklärung

Im Rahmen einer Mitgliedschaft für Arbeitnehmer und Rentner ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbständiger Arbeit (§4 Nr. 11 StBerG).

Ihre Beratungsstelle in Abenheim:

LBV
Am Riedelweg 1 - 67550 Worms

Montag und Freitag 10:00 - 18:00 Uhr
Telefon 06242 915070

Lohnsteuerhilfeverein
Lohnsteuer-Beratungs-Verein e.V.

Beratungsstellenleiter: Heiko Stelzer
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Vielen HerzlichenDank
für die große und aufrichtige Anteilnahme in der schweren Zeit des 
Abschiednehmens von meiner geliebten Lebensgefährtin, Tochter, 
Schwester, Schwiegertochter und Freundin

Raissa Kreß
22. Juli 1987 – 12.12.2014

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat uns sehr berührt.

Im Namen aller Angehörigen
Matthias Runkel

Bechtheim, im Januar 2015

Gerade als die kleine Raupe dachte, 

die Welt wäre zu Ende,

verwandelte sie sich in einen 

Schmetterling.

Der Tod kann uns einen lieben Menschen nehmen
aber nicht die Erinnerung an ihn.

Herzlichen Dank
Es schmerzt sehr, so einen guten 
Menschen zu verlieren.
Es gibt uns Trost zu wissen,
dass so viele sie gern hatten.

Deshalb danken wir für
- die tröstenden Worte, 
  gesprochen oder geschrieben
- für einen Händedruck 
- eine stille Umarmung,
  wenn die Worte fehlten, 
- für die Blumen und Geldzuwen-  
  dungen zur Grabgestaltung und 
  all denen, die sie auf ihrem
  letzten Weg begleitet haben.

Besonderen Dank dem MVZ Westhofen, Frau Dr. Hesse für die 
jahrelange medizinische Betreuung, dem Helfer vor Ort-Team, 
den Alterskameraden und -kameradinnen des Jahrgangs 1926/27 
Westhofen, Herrn Pfarrer Hessenauer für seine einfühlsamen, 
tröstenden Worte bei der würdevollen und persönlichen Gestal-
tung der Trauerfeier und dem Bestattungsinstitut Ring.
Sie fehlt uns.   Ihre Kinder
Westhofen, Flörsheim-Dalsheim, Framersheim, im Januar 2015

Sybilla
Nolte

geb. Götz
* 1927    † 2014

DankHerzlichen

für die große, aufrichtige und vielfältige Anteilnahme in 
der schweren Zeit des Abschiednehmens von unserem 
lieben Verstorbenen

Hans Graf
*25. Oktober 1923    † 8. November 2014

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat uns sehr 
berührt.

Im Namen aller Angehörigen

Waltraud Graf

Westhofen, im Januar 2015

Wir nehmen Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Waltraud Mehnert
geb. Quester
* 29.1.1933    † 5.1.2015

In stiller Trauer:
Barbara und Reinhard Vorwinkel
Melanie Echallouf und Familie
Klaus Mehnert und Familie
Marina Mehnert und Familie
Dittelsheim-Heßloch, Birkenau, Hermannstein, 
Hohensolms
Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 14. Januar 
2014, um 10 Uhr in der Aussegnungshalle des Bestat-
tungsinstitutes Brand, Alzey, Schafhäuser Str. 43, statt.
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www.junior-award.de

Hau in die Tasten    

Schreibe Deinen Krimi
• anmelden 
• hochladen 
• gewinnen 

noch bis 31. Januar 2015
Ein Wettbewerb
unterstützt von

Roman

obLwww.facebook.com/junioraward

EchopREiStRägER

Alexandra Grote
S t e u e r b e r a t e r i n
Lindenstraße 40 b | telefon 0 62 42 / 91 34 60
67574 Osthofen | e-Mail: info@steuerberaterin-grote.de

Tätigkeitsfeld:
• Rat und Auskunft in allen steuerlichen Angelegenheiten
• Finanzbuchhaltung
• Lohnabrechnung
• Existenzgründungs- und Nachfolgeberatung
• Jahresabschluss
• steuerliche Gestaltungsberatung

• Allgemeine Hausmeisterdienste  • Entrümpelung
• Haushaltsauflösungen • Gartengestaltung und -pflege 

Wilfried Werkhausen, Bahnhofstr. 15, 67575 Eich
 Tel: 0 62 46 / 90 65 77 • Internet: www.hausmeister-werkhausen.de

Werkhausen
Hausmeisterservice & Gartenpflege

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

eilige anzeigen per e-mail aufgeben: anzeigen@wittich-foehren.de
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HutHer Maschinen- 
und Apparatebau GmbH

Reparaturen, Umbauten, 
Einzelanfertigungen nach Muster oder Skizze,

Schweißen, Zuschneiden, 
Spanlose- und Spanendeformgebung.

Bechtheim • Tel.: 0 62 42 / 8 42 
huther-maschinen@hotmail.de

Fußpfl ege
Hauswirtschaft

Betreuung Zuhause

auch samstags geöffnet!auch samstags geöffnet!
Ab sofort 

Trotz Umbauarbeiten läuft unserTrotz Umbauarbeiten läuft unserTrotz Umbauarbeiten läuft unserTrotz Umbauarbeiten läuft unser
Service und VerkaufService und VerkaufService und VerkaufService und Verkauf

uneingeschränkt weiter. uneingeschränkt weiter. uneingeschränkt weiter. uneingeschränkt weiter. 
Ihr Panasonic, Metz, TechniSATIhr Panasonic, Metz, TechniSATIhr Panasonic, Metz, TechniSATIhr Panasonic, Metz, TechniSAT

Fachhändler Fachhändler Fachhändler Fachhändler 

Osthofener Str. 9, Westhofen
Tel.: 06244/4584

Liebe Kundschaft, alles Gute Liebe Kundschaft, alles Gute Liebe Kundschaft, alles Gute Liebe Kundschaft, alles Gute 
und Gesundheit im neuen Jahr.und Gesundheit im neuen Jahr.und Gesundheit im neuen Jahr.und Gesundheit im neuen Jahr.

Radio- und Fernsehtechnik 
Kirchner 
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Classic GmbH • Tel. 06361-915886, Fax 06361-459586 • E-Mail: classicbau@web.de

schnell

sauber

günstig
Fest-
preis

Z. Zt. Top-Preisaktion: 100 m2 Dachabriss, Entsorgung, Unterspannbahn, Konter-
lattung, Lattung Dacheindeckung, nur 3.949,- €, Asbest- und Maurerarbeiten.
Wärmedämmung, Flachdachbau, Holzarbeiten, eigener Gerüstbau, 
Malerarbeiten kompl. pro m2 nur 13,- €. Wir arbeiten z.zt. in ihrer nähe!

Dachdecker - Maler + Maurerbetrieb

Ihr Kundendienst
für

Worms • Alzeyer Str. 27 • Annahme Hartmanns Zeitreise • 06241/27199

Fahrkostenpauschale 4,- EUR
Ersatzteilannahme • www.elektrohaber.com

Waschmaschinen
Geschirrspüler

Trockner
Kühlgeräte
Elektroherde

Kirchgasse 16 - 18 . 67582 Mettenheim
Telefon (06242) 1698 . Telefax  (06242) 1694

www.moeller-rueben.deSeien Sie unsere Gäste!

W E I N G A S T H O F

Friedrich-Ebert-Str. 50
67574 Osthofen

Telefon 06242 / 911 410
www.weingasthof-osthofen.de

Zum

Weißen Roß

Mittelalterlicher
Kindergeburtstag 

Die etwas andere Art
ein Kinderfest zu feiern.

Noch freie Termine
für 2015

Anfragen gerne telefonisch
oder per E-Mail

Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000Schröder-Export, Telefon: 0177 / 6269000

! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !! Zahle Höchstpreise !
Kaufe PKW, Geländewagen, LKW, Busse, Transporter,
Wohnmobile, Baumaschinen, Traktoren für den Export. 

Laufleistung und Zustand unwichtig. Sofort Bargeld!

Kaminbau • Kamin Reparaturen/Sanierung
Rohbau/Umbau • Pflasterarbeiten

Telefon 0 62 41 / 20 81 91
www.schmitt-kaminsanierung.de

Über 35 Jahre 
im Dienst 
des Kunden!


